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AM " Unsere hentigeMittagausgabe umfaßt
IS Seiten.

Die Aufhebung - er Verfassungsgqrantien
in Spanien .

= 3 Don diplomatischer Seite werden über den Beschluß , durch welchen
die Bcrfassnngsgarantien in ganz Spanien suspendiert wurden, fol¬
gende interessante Mitteilungen gegeben:

Die Suspendierung der Verfassung ist in Spanien wenn auch leine
häufige, so doch leider auch kein« allzu seltene Erscheinung . Sie hat
sich stets als ein sehr wirksames Mittel erwiesen , Beunruhigungen und
innere Wirren in der kürzesten Zeit zur Ruhe und zum Stillschweigen
zu bringen, und wird darum auch ohne all zu lange Ueberlegung an.
gewendet, weil man sich ihres guten Erfolges bewußt ist. Die Suspen¬
dierung der Verfassung kommt namentlich in den Provinzen öfters
vor , wiederholt wurde sie in Barcelona verhängt. Sie wird auch manch¬
mal als Vorsichtsmaßregelbenutzt- Als der Prinz von Asturien die
Prinzessin heiratete und Manifestationen stattfanden, wurde über
Madrid die Aufhebung der Verfassung verhängt. Oesters wurde die
Konstitution in Bilbao anläßlich von Streikbewegungen aufgehoben.
Erfolgt irgendwo zum Beispiel ein Bombenattentat , so ist die unmittel¬
bare Konsequenz die Suspendierung der Verfassungsgarantien.

Die Aufhebung der Verfassungsgarantie bedeutet in erster Linie
die Suspendierung der Preßfreiheit, das Verbot öffentlicher Versamm¬
lungen mit politischem Charakter , die Ausübung der Zensur durch
Militärorgane und die Bestrafung aller Verbrechen oder llebertretun-
gen, welche gegen die öffentliche Ordnung gerichtet sind, durch Militiir -
gerichte. Die Bewegung , welche zu der scharfen Maßregel geführt
hat, erstreckt sich vorläufig auf Katalonien , die eigentliche Jndustrie-
gegend Spaniens , wo die Sozialdemokratie am mächtigsten ist. Es
ist zuversichtlich zu erwarten, dich die Aufhebung der Konstitution und
die damit hervorgerufene Aufrechterhaltung der Ordnung durch das
Militär die Rahe und Ordnung in Spanien selbst bald wieder Her¬
stellen wird, denn map hat . immer die Erfahrung gemacht , daß das
Volk vor der Militärgewalt zurückschreckt .

'

Die gegenwärtig eingesetzte Militärjudikatur wird in folgender
Weise gehandhabt: Wird jemand wegen einer llebertretung oder eines
Vergehens gegen die öffentliche Ruhe und Sicherheit verhaftet, so wird
er zunächst vor den Offizier geführt, der als Untersuchungsrichter fun¬
giert . Dieser sendet nach Aufnahme des Verhörs und Tatbestandes
den Akt an das Militärkommando, welches die Angelegenheit einem
Auditor zumeist . Die Aufgabe desselben ist es . zu prüfen , ob die Vor¬
untersuchung alle Details des Falles zu Tage gefördert hat oder ob
noch irgend etwas daran mangelt, weil der Offizier ja nicht die ge¬
nügenden juristischen Kenntnisse besitzt. Findet der Auditor den Akt
in Ordnung, so geht dieser wieder zum Untersuchungsrichter , und nun
kann sich der Angeklagte einen Verteidiger erwählen, der aus dem
Zivil - oder Militärstande , sein kann .

Neuerlich wird die Schuld unter Hinzuziehung des Verteidigers
geprüft, die Akten werden abermals dem Militärkommando geschickt ,
dieses betraut einen Offizier gleichsam mit der Funktion eines Staats¬
anwalts , welcher die Klage erhebt und seine Strafanträge stellt . All
diese Dokumente werden dem Verteidiger geschickt , der nach kurzer Frist
seine Einwendungen erheben und Gegenanträge stellen muß . Nun erst
findet die Verhandlung vor dem Kriegsgerichte statt, dem ein Oberst
präsidiert und welches noch aus sechs Offizieren und einem Militär -
auditor, welch letzterer als Rechtskonsulent zugezogen wird , besteht .
Nach durchgeführter Verhandlung erfolgt durch Stimmenabgabe der
Richter der llrteilsfpruch, der vom Militärkommando bestätigt werden
muß . So schleppend dieser Vorgang erscheint , muß er sich in der

kürzesten Zeit abwickeln. Hält das Militärkommando die ausgesprochene
Strafe gegenüber der Schuld für zu gering, so kann es auch Vorkommen,
daß das gesamte Kriegsgericht bestraft wird.

Man erwartet, wie gesagt , mit Zuversicht , dckß die Militärjudi -
katur die Ruhe in Spanien in kürzester Zeit wieder Herstellen wird.

Die Verfassung - es ^Vereinigten
Südafrika ".

— London , 31 . Juli . Der Gesetzentwarf über die Verfassung Süd¬
afrikas» den der Kolonialminister Lord Crewe vorige Woche im Ober¬
hause eingebracht hat. bestimmt im wesentlichen folgendes :

Es wird zu Recht angeordnet, daß der König nach Anhören des
Geheimen Rates durch eine Verkündigung binnen Jahresfrist nach Er¬
laß dieses Gesetzes erklärt , daß die Kolonien Kap der Guten Hoffnung,
Natal , Transvaal und Orangrfluß zu einem gesetzgebenden Bund unter
der Bezeichnung Vereinigtes Südafrika vereinigt werden. Rach diesem
Zeitpunkt haben die Regierung und das Parlament des Bundes „volle
Macht und Gewalt innerhalb der Grenzen der Kolonien ", mit der
Ausnahme, daß der König jederzeit nach dieser Verkündigung einen
Eeneralgöuverneur für den Bund ernennen kann . Die genannten Kolo-,
nien, die ihre gegenwärtigen Grenzen behalten, werden die Urprovin-
ze des Bundes unter ihren bisherigen Namen. Auf jede dem Bunde
beitretende Kolonie findet das Gesetz von 1895 über die Grenzen der
Kolonien wie auch die übrigen Gesetze , insoweit sie für Kolonien mit
Selbstregierung oder Kolonien mit verantwortlicher Regierung gel¬
ten, keine Anwendung, vielmehr gilt von dem Tage an , wo das Gesetz
in Kraft tritt , das neue Recht für sie mit.

Die Ausfuhrende Gewalt im Bunde liegt beim König und wird
durch Se . Majestät persönlich oder durch einen Generalgouverneur
als seinen Vertreter ausgeübt. Der Generalgouverneur übt sein Amt
aus , so lange es dem König beliebt. Er erhält ein Gehalt von 19 000
Pf . St . jährlich und ernennt die Minister, die de« einzelnen Staats¬
ämtern vorstehen . Diese „Staatsminister ", deren es nicht mehr als
zehn geben soll, bleiben im Amte nach dem Belieben des Generalgou¬
verneurs. Nach den ersten allgemeinen Wahlen für das Abgeordneten-

chatzs jedocĥ soll fetr Minister länger rls drei Monate rm Amte trei¬
ben , wenn er nicht Mitgkied des einen oder anderen Hanfes des Par¬
lamentes ist.

Die Minister find Mitglieder des Ansführenden Rates , den der
Generalgouverneurzu ernennen ermächtigt ist, und der ihn in der Re¬
gierung des Bundes beraten soll. Der Sitz der Regierung ist in Pre¬
toria.

Das Bundesparlament, dem die gesetzgebende Gewalt übertragen
ist, hat seinen Sitz in Kapstadt und besteht aus dem König, dem Se¬
nat und dem Abgeordnetenhaus «. Der Generalgouverneur kann das
Parlament einberufen und auflöfen, indeö behalten die Mitglieder
des ersten Senats ihre Sitze zehn Jahre lang . Das Parlament tagt
wenigstens einmal im Jahr . Das erste Parlament soll nicht später als
sechs Monate nach der Errichtung des Bundes einberufen werden.

Der Senat besteht zum ersten Male aus : acht vom Eeneralgou -
verneur im Rate , d. h. mit den Ministern, ernannten Mitglieder «,
von denen vier auf Grund ihrer durch amtliche Tätigkeit oder sonstwie
gewonnenen Erfahrung über die „angemessenen

" Bedürfnisse der far¬
bigen Rasse« Südafrikas ausgewählt werden ; 32 Senatoren , je acht
für jede Urprovinz, die in einer gemeinsamen besonderen Sitzung beider
Häuser einer Provinz unter dem Vorsitz des Sprechers des Abgeord¬
netenhauses für diese Provinz gewählt werden. Während der ersten
zehn Jahre werden Ersatzwahlen oder Ernennungen in derselben Weise
vorgenommen .

Die Senatoren müsien dreißig Jahre alt , in ihrer Provinz zur
Abgeordnetenwahl berechtigt , fünf Jahre im Bundesgebiet ansässig ,

. HiHeinLrrfi .
Lustspielroman von Klemens Rebweiler .

(8 . Fortsetzung .) « a-uvr- cl verboten.

Wie der Leutnant zur See nicht fand , was seine Seele
suchte, so fand der frische Bengel in Schülertracht , was seine
nicht suchte, den anderwärts geglaubten , strengen Papa , bei
dessen Anblick er Franks Hand losließ und stch leitlich verzog,
um zunächst eine vorstchtig abwartende , gedeckte Stellung ein -
zunehmen.

So trat Frank allein vor und sprach schwungvoll:

„Glück und Heil der vieledlen Burgfrau am grünen
Rhein !"

Frau Kupferberg sah ihm wohlgefällig ins gebräunte
Antlitz :

„Willkommen ! Woher der Fahrt ?"

„Wieder auf der Such gewesen nach der roten Blume der
Romantik ?"

„Die soll eigensinnigerweise blau sein, Onkel.
"

„Marineblau ?" ' ' .
„Rein , weißt Du — blau wie das Auge einer holdseligen

Jungfrau ." , v . . .
„Eijo ? Dann haste sie ja sozusagen gefunden, drese wun¬

dertätige Blume , Hein ?"
Der Seemann fühlte , daß er etwas allzu offen gewor¬

den sei.
„Noch nicht , aber eine Mühle Hab ich entdeckt dahinten in

dem Tälchen — eine alte , wacklige Mühle , der man nicht an -
fieht, daß es die köstlichsten Forellen dort gibt ."

„Jetzt sag nur noch Butter und Kartoffeln !"

„Entzückend gelegen, diese Mühle , effektiv. Und dann der
Mattendunkle Pfad über den Bergrücken — so weltvergessen

still, daß man stch tausend Seemeilen vom Rhein entfernt
wähnt , bis man zum Höhenrand gelangt und wie mit einem
Zauberschlag sich vor das wundervolle Bild gestellt sieht, voll
Sonne , voll Reben , voll — na , kurzum, nur am Rheine möcht '

ich leben !"
Willy schien es tunlich, sich nun zu nähern .
„Morgen , Tante !" sagte er und empfing freundlichen Ee -

gengrutz . Aber sein Vater legte das Antlitz in ungnädige
Falten .

„Was hatte ich denn angeordnet , Bürschchen ?"

„Gott , Frank - “

„Sehr richtig — Frank ! Allen Respekt vor Deiner väter¬
lichen Pädagogik , Onkel, doch sehe ich nicht ein , warum dieser
talentierte Jüngling nicht zugleich soll büffeln und ein bißchen
frische Luft schnappen können .

"

„Als ob der Tagedieb daheim nicht frische Luft die Masse
hätte !"

„Abtreten !" kommandierte der Leutnant zur See , und
Willy beeilte sich, zu gehorchen . Er setzte sich auf die Terrassen -
mauer und nahm ein Buch zur Hand , das ihn aber nur inso-
weilt fessefte» als es in der Außenwelt und im Garten nichts zu
beobachten gab.

Vater Kupferberg machte das bekannte sauersüße Gesicht ,
das ein zur größeren Hälfte verschluckter Aerger hervorzurufen
pflegt.

„Weißte auch, Leutnant zur See Rittershaus , daß ich Dich
lieber heut ' wie morgen nach dem schwarzen Erdteil verschwin¬
den säh ?"

„Ein liebenswürdiger Eaftfreund, " lächelte die Witwe .
Der Seemann verneigte sich zustimmend.
„Ja , Du glaubst gar nicht , was der Bub für Motten in den

Kopf kriegt. Lebt nur noch auf hoher See . auf Schonern , Fre -

Brite » von europäischer Abknnft sein , und was die gewählten Sena¬
toren angeht, im Bundesgebiet einen liegenden Besitz von wenigstens
500 Pfd . haben . Die Versammlung ist bei Anwesenheit von 12 Mitglie¬
dern beschlußfähig ; der Vorsitzende, den das Haus selbst wählt , gibt
bei Stimmengleichheit die entscheidende Stimme ab .

Für das erste Abgeordnetenhaus (Lionss of Assembly ) , das aus
direkten Wahlen der Stimmberechtigten dos Bundes in den Wahl¬
kreisen hervorgeht , wählen : Kap der Guten Hoffnung 51, Natal 17,
Transvaal 36 und Orange 17. Diese Zahlen können erhöht, für eine
Urprovinz aber erst dann vermindert werden , wenn die Gesamtzahl
der Mitglieder 150 erreicht hat, oder nach Ablauf von zehn Jahren
nach Errichtung des Bundes, je nachdem sich auf die eine oder andere
Art eine längere Periode ergibt.

Bei der Umschreibung der Wahlkreise haben die damit beauf¬
tragten Kommiffare darauf zu sehen, daß die nötige Rücksicht auf Ge¬
meinschaft oder Verschiedenheit der Interessen, die Verkehrsmittel,
natürliche Umstände , die vorhandene Einteilung und Dichtigkeit oder
Spärlichkeit der Bevölkerung geübt wird. Jeder Wahlkreis wählt nur
ein Mitglied . Das Abgeordnetenhaus bleibt höchstens fünf Jahre im
Amte.

Die Mitgliü >er Leider Häuser erhalten 400 Pfund jährlich , abzügl.
3 Pfd . für jeden Tag, den sie während der Tagung versäumen. Für die
Abgeordneten gibt es keinerlei Einschränkung in bezug auf Alter oder
Besitz. Das Haus ist bei dreißig Mitgliedern beschlußfähig . Seinem
Sprecher steht wie dem Senatsprästdenten bei Stimmengleichheit die
Entscheidung zu.

Das Parlament kann das aktive Wahlrecht bestimmen, darf es
jedoch in der Kapprooinz niemand wegen seiner Raffe oder Hautfarbe
entziehen» der es Lei der Gründung des Bundes besaß oder nach
dem geltenden Recht erhalten sollte , es fei denn, daß ein Gesetz zu
diesem Ende von beiden Häusern in gemeinsamer Sitzung in dritter
Lesung mit Zweidrittelmehrheit angenommen wird.

Gesetze über Geldbewilligungen und Steuern müssen zuerst durch
das Abgeordnetenhaus gehen . Dies gilt nicht für Gesetze, die Geld¬
strafen aussprechen . Der Senat darf keine Aenderungen an Steuer -
Vorlagen oder an Geldbewilligungen für öffentliche Dienstzweige vor-

. mfiaüur noch (fetffee so UMMchern . Belastung des Volkes da¬
durch vermehrt wird. Gesetze über die Berwendung der Einnahmen
zu den lausenden Staatszwecken sollen keine andern Bestimmungen
enthalten . Das Abgeordnetenhaussoll keinen Beschluß und kern Ge¬
setz anregen oder erlassen , wodurch eine Einnahmequelle für einen
bestimmten Zweck abgefaßt wird, es fei denn, daß der Generalgou¬
verneur dies während der Tagung, wo es beschlossen werden soll,
durch Botschaft anregt.

Wenn der Senat eine vom Abgeordnetenhanse angenommene
Vorlage verwirft, hinhält oder in einer Weiser ändert, die dem Abge-
ordnetevhovse nicht zujagt , und wenn dieses in der folgenden Tagung
die Vorlage in der ron ihm beschlossenen Fassung wieder annimmt
und keine Einigung zwischen den beiden Häusern erzielt werden kann ,
ist der Generalgouverneurbefugt , während der Tagung beide zu einer
gemeinsamen Sitzung einzuberufen . Alsdann wird die Vorlage in
der letzten Fassung des Abgeordnetenhauses mitsamt den von einem
der beiden Häuser vorgenommenen Aenderungen beraten, über bi-
Uneinigkeit herrscht, und über diese Aenderung entscheidet die Mehrheit
der Anwesenden, und in der ron ihr beschlossenen Fassung wird die
Vorlage Gesetz . Wenn der Senat eine Geldbewilligung für öffentliche
Zwecke abgelehnt hat , wird dieses Verfahren noch im Laufe der Ta¬
gung eingeschlagen .

Englisch und Holländisch sind Staatssprachen und völlig gleich¬
berechtigt . Die Schriftstücke des Parlaments werden in beiden Spra¬
chen geführt und herausgegeben , desgleichen die Gesetze und die im
allgemeinen Interesse erlassenen Bekanntmachungen der Bundes¬
regierung. Beamte, die zur Zeit der Bundesgründung im Dienste

gatten , Dreimastern — am liebsten natürlich gleich als Pirat !
Vorige Woche hol ich ihm solch 'nen Pack" — der Sprecher hiebt
die beiden Hände wagerecht so weit auseinander , daß minde¬
stens fünf Bände des Konversationslexikons erforderlich gewe¬
sen wären , den Zwischenraum auszufüllen — „Kolportage -
schöker aus seiner Schublade: Der Löwe des Stillen Ozeans , Der
einarmige Piratenhäuptling , Unter der Schwarzen Flagge —
hatte stch den Schund zu Gemüt geführt, während er die Nase in
den Vello Eallico stecken sollte ! Daran trägt aber nichts schuld
als der verfluchte Nimbus/ den der Mensch da hat ."

„Verfluchter Nimbus ist gut !"

„Und gestern erst ! Was tut der Eutedel ? Er setzt sich
mit einigen anderen Taugenichtsen in Nachen, rennt mit seinem
den gegnerischen an — schwupp, liegen ihrer zwei im Wasser
und zappeln — die Schlacht von Salami , die sie liefern !"

„Salamis , Onkel; Salami ist Wurscht ."

„Mir sehr Wurscht sogar. Jedenfalls hätt 's um ein Haar
ein heilloses Unglück gegeben .

"
* * *

Vom Haus her kam Jean Baptist und begleitete mit lie¬
benswürdiger Beflissenheit eine Weiblichkeit , die von weitem
für eine veritable Dame gehalten werden konnte, in der Nähe
jedoch als aus gröberem Tone geknetet stch erwies . Eine ganz
ansehnliche Person übrigens , mit leiblicher, vielleicht etwas zu
kouragierter Eefichtsbildung. Das großblumige Muslinkleid
umfing ein breiter grüner Gürtel , den eine nicht zu kleine
Schnalle schloß . Talmikette , ebensolche Brosche und billig¬
elegante Halbhandschuhe fehlten nicht. Doch das Prunkstück
dieses sonntäglichen Staates war der breitrandige rote Stroh¬
hut mit grünumrantten gelben Rosen und einem imitierten
Rerherstutz. Daß damit das Arsenal des Putzes nicht erschöpft '
sei, bewiesen zwei mittels Bindfaden zusammengeknotete Papp .
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einer der Kolonien standen , können entlasten werde « , wenn fie der
einen oder andern Sprache nicht mächtig sind.

Im Bundesgebiet herrscht Freihandel, indes bleiben die nach
den Gesetzen der einzelnen Kolonien bei der Bundesgründung be¬
stehenden Zölle »ad Steuern in Kraft, bis das Parlament ander¬
weitig verfügt.

Das Parlament kann die gegenwärtige Einteilung der Provinzen
umändern . Auf Grund von Vorschlägen beider Häuser kann der König
mit Zustimmung des Geheimen Rates die von der British South
Africa Company (Chartered Company) verwalteten Gebiete (Rho¬
desien) in den Bund aufnehmen oder der Bundesregierung Gebiete
überweisen, die unter dem Schutz seiner Majestät stehen und ganz
oder zum Teil von Eingeborenen bewohnt sind. In letzterem Falle
wird die Verwaltung durch den Eeneralgouverneur und seinen Rat
gemäß den Vorschriften ausgeübt, die der Bundesverfastung als An¬
hang beigefügt sind.

Die Verwaltung der Eingeborenenangelegenheiten und der
Dinge , die im besonderen oder aufgrund von Ausnahmegesetze « die
Asiaten betreffen, liegt beim Eeneralgouverneur und seinem Rat , auf
die die bisher von den Gouverneuren und Ausführenden Räten als
Oberhäuptlingen ausgeübten Befugniste in dieser Hinsicht wie auch
über die Eingeborenenreservate übergehen . Ländereien, die bei der
Bundesgründung nur kraft eines Gesetzes der beteiligten Kolonie un¬
veräußerlich waren, bleiben es in Zukunft , und für eine etwaige Ver¬
äußerung bedarf es eines Bundesgesetzes .

Die schwierigste Frage bei der Ausarbeitung des Dundesentwurfs
durch die Vertreter der einzelnen Kolonien war die der Rechte der
Eingeborenen. Gegen die im Vorstehenden erwähnte Lösung wendet
sich ein Beschluß des südafrikanischen Verbandes für die Jnteresten
der Eingeborenen. Er empfindet es als eine Härte, daß die Farbigen,
die gegenwärtig in der Kopkolonie wählbar sind, es für das Vundes-
parlament nicht mehr sein sollen . Freilich hat noch kein Eingeborener
im Parlament dies« Kolonie einen Sitz inne gehabt ; die Frage hätte
demnach nur für die Zukünst Bedeutung. Auch mit den Bestimnmngen
über die Reservate und die Eingeborenenländereien ist der Verband
unzufrieden . Er möchte den gegenwärtigen Zustand der unmittel¬
baren Reichsverwaltung in den Reservaten binden und anordnen
lasten daß vor der lleberweisung eines Gebietes an den Bund eine
Volksabstimmung der beteiligten Bewohner darüber vorgenommen
werde und in letzter Ordnung das Reichsparlament über die An¬
gliederung entscheiden solle . Es ist nicht anzunehmen, daß diesen
Vorschlägen gemäß der obige Entwurf geändert werden wird.

Die neue konservative Partei.
fcs Berlin , 81. Juli , lieber die Vorgeschichte der bereits kurz ge¬

meldeten Gründung einer neuen konservativen Partei erfahren wir
von zuverlästiger Seite noch folgende Einzelheiten :

Am 14. Juli wurde in den " Germaniu"-SLlen in Berlin eine
Versammlung abgehalten, die von den Vorsitzenden von 22 konserva-
ttven Vereinen Berlins und der Umgegend besucht war. In dieser
Versammlung hat man in scharfer Weise Stellung genommengegen die
Haltung der konservativen Reichstagsfraktion. Man nannte diese Hal¬
tig »einfach unverantwortlich" . Der Referent Herbert Schmidt (Pan -
-ow) beleuchtete in längeren Ausführungen die Stellungnahme der
Konservativen zu den letzten großen Fragen. Seine Verurteilung der
konservativen Politik wurde von den Bersammlungsbesuchern gebilligt .
Rur drei Herren versuchten es , die Parteileitung zu verteidigen. Unter
riesen befand sich Dr. Kaufhold, der Generalsekretär der konservativen
Reichstagsfraktion. Es wurde folgender Beschluß angenommen:

„Die versammeltenVorstandsmitglieder von 11 konservativen Ver¬
einen (so viel waren nach Schluß der langen Erörterungen nur noch
anwesend ) erklären sich mit der Haltung der konservativen Reichstags¬
fraktion nicht einverstanden." . .. . -

Auf Antrag von Dr. Kaufhold wurde beschlosten, die ganze Ver¬
sammlung für streng vertraulich zu erklären , urid keiner Zeitung etwas
davon mitzuteilen. Die 60 bis 70 Herren erklärten sich damit einver¬
standen . Sonderbarerweise hat nun der Antragsteller selbst, Dr. Kauf¬
hold,die Vertraulichkeit der Besprechung nicht gewahrt, indem er einen
Bericht in die Presse brachte, der an verschiedenen Stellen unrichtig
ist. So besagt dieser Bericht , daß der Beschluß gegen die Reichstags¬
fraktion tatsächlich mit 18 gegen 3 Stimmen bei 8 Stimmenenthaltun¬
gen angenommenwurde, mit 18 gegen 12 Stimmen angenommen wor¬
den sei. Er hat ferner den Gang der Verhandlungen so dargestellt ,
als ob die Mehrzahl der anwesenden Herren mit der Haltung der kon¬
servativen Fraktion zufrieden gewesen sei . Vor allem wird in dem
Bericht von Dr. Kaufhold verschwiegen , daß mehrere Vorsitzende von
konservativen Vereinen zugeben mußten , daß ihre Vereine infolge
der polltischen Ereignisse der letzten Monate und der Stellungnahme
der Konservativen bis zu 25 Prozent ihrer Mitglieder verloren hätten.

Diese Art der Berichterstattung hat eine ganze Anzahl der Teil¬
nehmer an der Besprechung erbittert. Sie traten um Mittwoch abend
zu einer nochmaligen Besprechung zusammen und beschlossen die Grün¬
dung einer neuen konservativen Partei auf volkstümlicher Grundlage.
Das Programm und der Aufruf zum Beitritt werden bereits in den
nächsten Tagen veröffentlicht werden . — Man wird diese Partei -
gründung in ihrer einstweiligen Bedeutung nicht überschätzen dürfen ;
hätten die sächsischen Konservativen, ihrer abweichenden Haltung in der
Erbschaftssteuer gemäß , sich von der preußischen Parteileitung losgesagt,
so hätte eine solche Sezession zweifellos praktischen Einfluß auf das
polittfche Leben gewinnen können . Indessen ist die symptomatische

Bedeutung des Berliner Vorgehens erfreulich genug, fie zeigt, daß dis
angestrengten Rechtferttgungsverfuche , die zugunsten der agrarkonser¬
vativen Politik bisher unternommen worden sind, nicht den erstrebten
Erfolg gehabt haben und daß man in weiten Kreisen konservativ ge¬
sinnter Männer diese Politik nach wie vor für falsch und verderb¬
lich hält.

Tages-Rundschau -
Deutsches Reich .

— Stuttgart , 30 . Juli . (Tel .) I « der Fina «zrommisfio« der
Zweiten Kammer machte heute Finanzminister v . Eeßler die Mit¬
teilung , daß infolge der bisherigen Beschlüsse zum Etat der zu deckende
Defizitreft auf 2 620 469 Mark zusammengeschmolzen fei und daß eine
durch alle Rubriken durchgeführte Steuererhöhung um 5 Prozent
2 750 500 Mark ergeben wird ; sodatz noch ein Ueberschuß von 157 600
Mark bliebe. Ursprünglich war im Etat eine 12prozentige Steuer¬
erhöhung vorgesehen . Die Kommission beschloß mit 12 gegen drei
Stimmen der Sozialdemokraten diese 5 prozenllge Steuererhöhung
bei der Einkommensteuer , sowie bei der Grund-, Gebäude-, Eewerbe-
und Kapitalsteuer.

Die Rekchstagswahl Landan - Renstadt a. H.
t= Neustadt a. $ ., 30. Juli . (Tel .) Bei der heutigen

Reichstagserfatznmhl entfielen im zweiten pfälzischen Wahl¬
kreis Landau -Neustadt auf Huber (Soz.) 12 719» auf Dr .
Oehlert (ntl.) 11765 Stimmen. Ungültig find 312 Stimmzettel .
Huber ist somit gewählt. Die Wahl Hubers dürfte darauf zu-
rückzuführen sein , daß ein Teil der Zentrumswähler die Wahl¬
parole der Stimmenthaltung nicht eingehalten hat. Die Sozial¬
demokraten veranstalteten heute abend nach dem Bekanntwerden
des Wahlergebnisseseinen Umzug'

durch die Straßen Reustadts,
um den Wahlfieg zu feiern.

Bei der Hauptwahl im Jahre 1997 erhielten : Schellhorn (natl .)
14 613 , Erlewein (Ztr.) 8767 undHuber (Soz .) 6340 Stimmen . In
der engeren Wahl siegte Schellhorn mit 17 394 Stimmen gegen Erle¬
wein , auf den 226 Stimmen entfielen. Bei der Ersatzwahl für den
verstorbenen nationalliberalen Abgeordneten Schellhorn am 24. d. M.
erhielten Dr . Oehlert 8861 , Huber (Soz .) 8383, Siben (Ztr.) 7069 und
Dr . Lehmann (Bd. d . Landw.) 2485 Stimmen . Ungültig waren 119
abgegebene Zettel . D . Red .

Die Erhöhung des Wechselftempels .
— Berlin , 30 . Juli . Die Erhöhung des Wechselstempels für

langfristige Wechsel tritt entgegen den Bestimmungen der Regierung¬
vorlage auch schon am 1. August in Kraft. Für dreimonatlicheWechsel,
die gebräuchlichsten in Handel und Verkehr , bleiben die alten Sätze
bestehen , die betragen bis 200 M 10 4 , über 200 bis 400 <M 20 4 ,
über 400 Bis 600 M 30 4 , über 600 bis 800 M 40 4 , über 800
bis 1000 Jl 50 4 , für jedes weitere angefangene Tausend je 50 4
mehr . Bei Wechseln, die länger als drei Monate laufen (5 Tage
über dreiMonate gelten als drei Monate ) , tritt eine Verdoppelung
der Stempelsätze ein, und zwar zunächst für die nächsten 9 Monate
und dann für die nächsten 6 Monate jedesmal. Der 12-monatige
Wechsel kostet also bei 500 M Summe 60 4 , der 18-monatige
90 4 etc.

Diese Vorschriften finden auf Wechsel Anwendung, welche be¬
stimmte Zeit nach Sicht zahlbar sind, mit der Maßgabe, daß der
Zeitraum, für den die weitere Abgabe zu entrichten ist, bei trockenen
derarttgen Wechseln vom Ablauf von drei Monaten nach dem Aus¬
stellungstage, bei gezogenen derartigen Wechseln vom Ablauf von drei
Monaten nach der Annahme des Wechsels gerechnet wird.

». Die Wechsel, die . dem, Zahlungsausgleiche, im allgemeiyen dienen,
webest „HW d̂en , Bestimmungen nicht betroffen, hauptsächlich nur .
Kaünons - und Avalwechsel . Ganz neu ist noch die Bestimmung, die
meist auf Kautionswechsel zutrifft, daß als Wechsel auch eine Schrift
anzusehen ist, welche nicht die sämtlichen wesentlichen Erfordernisse eines
Wechsels enthält, sofern nur bei Eingabe vereinbart worden ist, daß
der Nehmer der Schrift die fehlenden Erfordernisse zu ergänzen berech -
tigt ist .

Die Braufteuer und die Gastwirte .
— Köln*

, 30 . Juli . Nachdem die gestrige Versammlung der
Brauer und Wirte ergebnislos verlaufen war , da die Wirte die ver¬
langten fünf Mark auf das Hektoliter nicht bewilligen wollten , faßte
die Kommission sämtlicher Wirte-Bereine für Köln und Umgegend in
einer besonderen Versammlung eine Resolution, wonach die Kommis¬
sion der Ansicht ist, daß nach Berücksichtigung der steuerlichen und sach¬
lichen Lasten eine Preiserhöhung von drei Mark angemessen erscheine.
Die Kölner Brauer feien nicht berechtigt , schon am 1 . August eine
Preiserhöhung zu verlangen und die Kommission ersucht sämtliche
Wirte, eine Bierpreiserhöhung vorläufig entschieden zurückzuweisen.

Reue Diamantenfunde in Deutsch - Afrika .
— Berlin , 30 . Juli . (Tel .) Einem Telegramm des kaiserlichen

Gouverneurs von Deutsch-Südwestafrika zufolge sind nach mehreren
von Prospektoren gleichzeitig gemachten , vom Distrittamt Warmbad
und vom Bezirksamt Lüderitzbucht als zuverlässig erklärten Mel¬
dungen nahe dem Eouchassib-Revier östlich vom Fischfluß Aiais im
Bergwerksgebiete der South African Territories reichliche Diamanten
gefunden worden . Ueber 1200 Felder find schon belegt. Der Ver¬

treter der South African Territories hat dem Distrkttsamt Warmbad
gute halbkarätige Steine vorgezeigt.

Oesterreich-Ungarn.
= Prag , 30 . Juli . (Tel .) Wie die „Vohemia" meldet , har

der llnterrichtsminister die Wiederwahl des Rektors der
tschechischen Hochschule . Bertl , nicht bestätigt. Bertl war wegen
einer gegen die deutschen Studenten und Professoren gerichtete«
Rede mit der Regierung in Konflikt geraten und entgegen dem
bestehenden Turnus demonstrativfür das nächste Jahr zum Rek¬
tor wieder gewählt worden .

Frankreich.
Beilegung des Zwist es in Concarneau .

— Paris , 30 . Juli . (Tel .) Dem Minister Viviani ist es ge¬
lungen, den Zwist zwischen den Fischkonservenfabrikanten und den
Arbeiter« in Concarneau durch einen Vergleich bcizulegen. Rach dem¬
selben soll zwischen den Vertretern der Fabrikanten und denen der
Arbeiter ein neuer Arbeitsoertrag abgeschlossen werden. Die Fabri¬
kanten verpflichten sich , während der Dauer dieser Verhandlungen
keine neuen Maschinen anzuschaffen und selbst diejenigen Maschinen ,
welche während der letzten Unruhen zerstört wurden, vorläufig nicht
zu ersetzen . Die Arbeiter ihrerseits verpflichten sich , die Arbeit heute
wieder aufzunehmen . Die nach Concarneau abgesandten Truppen
werden noch heute zurückgezogen werden .

Amerika.
Der Kampf um die Tarifbill .

a Washington, 30 . Juli . (Tel .) Das Kongreßmitglied Payne
hat den Tarifbericht des Konferenzkomitees dem Kongreß untere
breitet, der erklärt » der Tarifentwurf in seiner jetzigen Gestalt be>
deute eine Rückwärtsrevision gegenüber dem Dingley -Tarif . Da»
KonferenzkSmitee hat die Senatsbeschlüste betr. den Minimal - unl
den Maximaltarif , die Korporationsfteuer und die Bestimmung«
betr. die Ausgabe von Panama -Bonds im Betrage von 290 569 00k.
Dollars angenommen. Die 25 Proz . höheren Maximalwertzöll»
treten am 31 . Oktober 1910 in Kraft. Durch eine Proklamatioi
räumt der Präsident den Ländern, welche Amerika Meistbegünstig
ungen gewähren, die Minimalzölle ein. Der Eegenseitigkeitsoertra»
mit Kuba wird durch den Maximaltarif nicht berührt . Der Prä
sident wird angewiesen, nach dem Jnkraftreten des Tarifgesetzes vor
der Absicht der Aushebung der bestehenden Handelsverträge mit 10-
tägiger Frist Mitteilung zu machen.

-33- Rewyork, 30. Juli . In der letzten Nacht hielten vierzig repu
blikanische Repräsentanten eine Versammlung ab, in der der Tarif
entwurf heftig angegriffen wurde. Cannon scheint ihnen günstig ge
sinnt zu sein ; indessen nehmen die Morgenblätter an, daß die Bik
gesichert sei.

Amtliche Nachrichten-
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 6. Juli

d . I . gnädigst geruht , die Lehramtspraktikanten Hermann Fischer
von Waldkirch und Heinrich Wörner von llnteröwiSheim zu Pro¬
fessoren an der Oberrealschule in Mannheim zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
7. Juli d. I . gnädigst bewogen gefunden , der Hauptlehrerin a. D .
Ernestine Dietrich in Freiburg das Verdienstkreuz vom Zähringer
Löwen zu verleihen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen
vom 26 . Mai d. I . wurde Betriebsassistent Adolf Lederer in Mann¬
heim nach Konstanz versetzt.

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisenbahnen
vom 14. Juli d . I . wurde Betriebsassistent Ludwig Hepp in Niefern
nach Pforzheim , versetzt.

. Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen bom 21.
Juli - d. I . wurden in gleicher Eigenschaft Revisionsinspektor Friedrich
B a u m a n n beim Hauptzollamt Mannheim zum Haupffteueramt
Freiburg und Zollverwalter Ernst Zipfe beim Hauptsteueramt Frei¬
burg zum Hauptzollamt Mannheim versetzt.

Die Zoll - und Steuerdirektion hat unterm 23 . Juli 1909 die Ver¬
setzung des Hauptamtsassistenten Karl Scheuermanu in Mann¬
heim nach Basel zurückgenommen.

Personalverändernngen
im Bereiche der Reichsbank:

Bei der Reichsbanknebenstelle in Konstanz :
Skopnik , Buchhaltereiassistent und kasseführender Beamt« , zu»

Kais . Bankbuchhalt « befördert .
Bei der Reichsbanknebenstelle in Pforzheim:

Hackert. Kats. Bankvorstand als int . Zweiter Vorstandsbeamter
an die Reichsbankstelle in Güttingen oersetzt. Dr. Friedrich , Kais.
Bankvorstand , in gleicher Eigenschaft hierher versetzt.

Badische Chronik.
K Mosbach , 30 . Juli . Ein in verwichen « Nacht, kurz nach

Mitternacht auf dem Buchhof, Gemeinde Stein , ausgebrochener
Brand legte eine Scheuer , ein Wohnhaus, einen Holzfchopfen
und Schweineställe vollständig, in Asche und beschädigte ein
weiteres Wohnhaus sehr beträchtlich. Der Eesamtschaden be¬

schachteln , die ihre Trägerin offenbar selbst im Augenblick der
Erstellung nicht von sich lassen mochte.

„Madam, da is des net Dienstmädche ."

„Frau Kupferberg erhob sich.
Die Herren entschuldigen . . . Eva ist noch beim Schwißi -

-nen, mutz aber jeden Augenblick zurückkommen . . . Na , da sind
Sie ja, Lisette !" wandte sie sich dem Mädchen zu, und dieses ent-
gegnete mit freundlichem Grinsen :

„3a , da bin ich, gnäd ' ge Frau ." i
Der Steinbruchbesitzer war viel zu krittelig gestimmt , als

datz er das Benehmen der aufgedonnerten Küchenfee schweigend
hätte übergehen können. Er richtete an sie die Frage :

„Sagense mal, freuense sich immer so, wennse die Stell wech¬
seln?"

, .
Lisette ließ nicht auf Antwort warten.
„Zufällig is des erfcht mei' fechst," meinte sie schnippisch ,

^wannse nix dagege hawe."

„Gelt, Mamsellche , nicht so patzig, wann's g 'fällig ist ! Von
Wege dagege hawe! — 6tjo !“

Doch so leicht war der rüstigen Schaffnerin der Mund nicht
ja verbieten:

„Ei , mer werd doch noch 's Recht hawe - "
Die Hausfrau ließ ein stoppendes „Pfcht !" hören und diri¬

gierte das Mädchen dem Hause zu.
„Sie mit Ihrem Hawe !" Sie hawe nix zu hawe! Gar nix

hawese zu hawe!" Mehr konnte Papa Kupferberg ihm nicht
mit aus den Weg geben .

Da war Jean Baptist, der den beiden ins Haus folgte, ganz
entschieden besserer Laune. Schmunzelnd sagte er bei sich selbst,
und sein Blick überflog mit Wohlgefallen die dralle Gestalt der
neuen Hausgenossin :

JD verflucht, die Maid gefällt mer !"

(Fortsetzung folgt).

Theater- Nunst und Wissenschaft.
jd Stadtgartentheater Karlsruhe. Heute Samstag wird die zug¬

kräftige Operette „Die Dollarprinzesfin" zum 16 . male wiederholt.
Sonntag wird das Suppsfche „Modell" , welches bei seiner letzten Aus¬
führung wieder stürmisch belacht wurde, zum 3 . male gegeben . Am
Montag erscheint die 5 . Novität auf dem Spielplane und zwar „Der
Goldfisch", Operette in 3 Atten von Richard Jäger . Musik von Georg
Jarno , dem « folgreichen Komponisten der „Förster -Ehristl" . Das
lustige Werk erzielte in Breslau , Graz, Leipzig und anderen Haupt¬
städten die größten Lacherfolge . Die Regie dieses W« kes hat diesmal
Herr Resni übernommen , Dirigent ist Herr Kapellmeist « Groß . In
den Hauptrollen sind beschäftigt die Damen : Jovanovic , Rainer,
Rhoden , Richter , sowie die Herren : Becker, A. Fischer, Kotz und Resni .

-33- München » 30 . Juli . Dr. Oskar BLlle (München ) ist an Stelle
Hans Hoffmanns zum Generalsettetär d« Schillerftiftung in Weimar
ernannt worden .

333 Berlin , 30. Juli . Zum Direktor der akademischen Hochschule
für Musik zu Berlin ist als Nachfolger Josef Joachims Professor Dr.
Hermann Kretzfchmar ernannt worden.

Das Jubiläum der Universität Leipzig.
— Leipzig , 30 . Juli . Ueber die heutigen festlichen Veranstaltungen

anläßlich des Universitätsjubiläums ist unseren telegraphischen Be¬
richten noch nachzutragen :

Bei dem glanzvollen Festakt in der großen Wandelhalle d«
Uuiverfität hielt nach der Immatrikulation der beiden ältesten Söhne
des Königs von Sachsen Professor Wandt die Festrede , in der er ge¬
wissermaßen einen Ueberblick der Geschichte der Universität Leipzig
bot und als das Bildungsideal der Zukunft die Vereinigung von Viel -
seitigkeit und Vertiefung hinstellte .

Es folgte alsdann die Bekanntgabe d« Ehrenpromotionen der
vier Fakultäten , verkündet durch die Dekane . Unter den 60 Männern
der Wissenschaft «nd Kunst und des praktischen Lebens , die zu Ehren¬
doktoren promoviert wurden (und von denen gestern schon die bemer¬
kenswertesten von uns mitgeteilt wurden ) , seien in erst« Linie ge¬
nannt : Ehrendoktor der theologischen Fakultät u. a. Kultusminister
Dr . Beck-Dresden . Prof . Dr . Barrentrapp -Marbürg . Prof . Meyer von
Kaonan -Zürich, die Professoren Wach und Windisch -Leivrm >•»* *«c

Maler Fritz v . Uhde. — Ehrendoktoren der juristischen Fakultät der
König von Sachsen , die Grvßherzöge von Baden und Hessen, Theodor »
Roosevelt , James Bryes , großbritannischer Bevollmächtigter in New -

'
York, die Präsidenten des Reichsgerichts in Leipzig Förtsch und
Reichardt , der bayerische Justizminister v . Miltner , Graf Zeppelin ,
Oberbürgermeister Dr . Beutler -Dresden , Verlagsbuchhändler Emanuel
Heinicke- Leipzig und Professor der Philologie Lipsius - Leipzig . —
Ehrendoktoren der medizinischen Fakultät d « sächsische Finanzminister
Dr . v. Rüger , der Direktor des Kaiserlichen Gesundheitsamtes Dr .
Franz Bumm , die Professoren Ehnn - Leipzig , Grassi -Rom und
Föchting -Tübingen , Beckmann- Leipzig , Hantzsch -Leipzig , Lecher - Prag ,
Lippmann -Paris , Süß -Wien und Wallach-Göttingen , sowie der Ver¬
lagsbuchhändler Hirzcl - Leipzig , der Bildhauer Professor Karl Seffner -
Leipzig , der Maler Otto Greiner in Rom . — Ehrendoktoren der philo¬
sophischen Fakultät u. a. Prinz Johann Georg von Sachsen , der Rektor
Professor Binding , die Professoren Frctholm -Stockholm , Geikik^
London , Flechstg-Leipzig , Exner - Wien . Loeb- San Francisco , Arrhenius -
Stockholm , Setälä -Helsingfors , Feaart - Paris , Guthe -Leipzig , v.
Amira - München , Huber - Bern , Burgetz - Newyork u . a . m ., auch der
Verlagsbuchhändler Fritz Bädecker-Leipzig und der Dichter Gerhart
Hauptmann .

Mit dem Gesang der Thomaner «Alles was Odem hat , lobe den
H« rn , Halleluja "

schloß die Feier .
Die Teilnehmer an der Feier sahen alsdann von den Tribünen

vor dem Museum und der Universität dem Fest zu ge zu , den 2000
kostümierte Studenten , darunter etwa 1000 reitende , bildeten . Der
Festzug verkörperte in ebenso machtvollen wie historisch getreuen
Gruppen , die Geschichte der Universität Leipzig vom Einzug der 300
Prager Studenten bis in die dreißiger Jahre des 19. Jahrhunderts .Das Ganze bot ein Bild voll echter Poesie . Die einzeln « , Gruppen
wurden fortgesetzt mit lautem Jubel begrüßt . Das Wetter war dem
Festzuge günstig . Die Spitze des Festzuges erreichte kurz nach 12 Uhrvor dem Museum den Köaigspavillon , in dem der König mit seiner
Familie , den Fürstlichkeiten , den Ehrengästen und vielen Staats .
Würdenträgern Platz genommen hatte . Ganz besond« s lebhaft be¬
grüßt wurde die Gruppe des Einzugs d« Prager Studenten in ihren
charakteristischen Kostümen , der Einzug der Wittenberg « Studenten
mit Luther und Melaochthon zur Leipziger Disputation , die Gruppedes Kurfürsten Moritz von Sachsen , die Gruppe aus LefstugS und
Goetbes Studentenzeit und die Faustszene aus dem fwwft«
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zirka 15 000 Mark. Es besteht der dringende Verdacht der

Brandstiftung .
. r Brambach a. d. T ., 30 . Juli . Auf dem benachbarten
« ittelhof , einer der Besitzungen des Fürsten zu Löwenftein ,

heute mittag ein Brand aus , der leicht die ganzen Hof-

^ häude hätte zerstören können. Glücklicherweise war rasch¬

le zur Stelle , besonders durch die Feuerwehr von Höhefeld ,

bj daß nur die große Fruchtscheuer mit einigen Strohvorräten
Ach ein Teil von einem Wagenschuppen wegbrannten . Die
I^ enan stehende Heuscheuer wurde gerettet .

Wiesloch , 30 . Juli . Professor Heinicker von der hiesigen

Aalschule ist gestern unerwartet in Wörrishofen , wohin er sich

seiner Kur begeben hatte , gestorben. Bis in die letzten Tage

Ab er noch, obwohl schon leidend , Unterricht in der Reatschule .

oc Bruchsal , 30. Juli . Ein hartnäckiger Deserteur ist der

Dragoner Heilig (aus der Gegend von Eberbach stammend) von
der 5. Schwadron hiesigen Regiments . Nachdem er sich vor

«iniger Zeit von seinem Truppenteile entfernte und mehr als

Me Woche lang in der Umgebung aufhielt , wurde er infolge
eines Diebstahls in Obergrombach festgenommen . Das Kriegs¬
gericht verurteilte den Deserteur zu neun Monaten Festung ,
ßehiät ihn aber einstweilen noch im hiesigen Militär -Arrest -
tital. Gestern ist der schon vor seiner Militärzeit Vorbestrafte
nieder ausgebrochen , um der ihm zudiktierten Strafe zu ent¬

gehen.
0 Eppingen , 31 . Juli . Mit geringer Stimmenmehrheit

haben Eemeinderat und Bürgerausschuß in ihrer letzten Zu¬
sammenkunft beschlossen , daß es Herrn Bürgermeister Wirth
nicht gestattet ist, sich als Landtagskandidat aufstellen zu lassen.

$ Konstanz, 30 . Juli . Zur Anzeige gebracht wurde eine Lehrerin
der Mädchenvolksschule wegen Mißbrauchs des Züchtigungsrechtes .
Dieselbe hatte , lt . „Konst. Ztg .

"
, ein etwa 10 jähriges Mädchen so an

-en Haaren gettssen und ins Gesicht geschlagen , daß es blutüberströmt
durch die Sttaßen lief und ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte .
Der Vater des Kindes stellte Sttafantrag .

— Lndwkgshafen a. S ., 30 . Juli . Bürgermeister I . Rheute -
buch hier , der im Verdachte steht, den anonymen Brandstif -
tnagsbrief geschrieben zu haben , ist lt . ,,Frkf . Ztg .

" verhaftet
worden.

Alkoholiker in de« badischen Krankenhäusern .
— Karlsruhe , 29 . Juli . Einen Beitrag zu der viel besprochenen

Krage des Alkoholmißbrauchs liefert die Statistik der Krankenanstal¬
ten, die auch eine Zusammenstellung über die Zahl der in Anstalts -
Lehandlung aufgenommenen Alkoholiker enthält .

Danach wurden im Jahre 1997 im ganzen 890 Personen , 784
männliche und 106 weibliche, wegen der Folgen von Alkoholmißbrauch
in den badischen Krankenanstalten behandelt ; am Anfang des Jahres
waren 326 Alkoholiker (276 männliche und 50 weibliche) in Anstalts¬
behandlung . im Laufe des Jahres mußten 564 (508 männliche , 56
weibliche ) neu ausgenommen werden , 522 gingen im Lause des
Zahres ab , davon 53 (46 männliche, 7 weibliche) durch Tod , so daß
am Jahresende noch 368 (308 bezw. 60) in den Anstalten verblieben
gegen 326 am Ende des Jahres 1906 und 328 am Ende des Jahres
1905 , während der Stand am Schluffe der drei weiter zurückliegenden
Jahre nur 302 bezw . 281 und 230 betragen hatte ; entsprechend weist
auch die Gesamtzahl der im Laufe der einzelnen Jahre anstaltsgemäß
behandelten Alkoholkranken eine fortschreitende Zunahme aus (1906
866, 1905 811 Kranke) .

Von den im Jahr 1907 in Anstalten behandelten Alkoholikern be¬
fanden sich 243 in allgemeinen Krankenanstalten wegen Akkoholismus
und Säuferwahnsinn , 337 waren in Anstalten für Geistes- und Ner¬
venkranke und Spszialheilanstalten für Alkoholiker untergsbracht , da¬
von 61 in Privatanstalten dieser Art und 121 in den staatlichen Irren¬
anstalten , ferner 82 in Pfründneranstalten und Pfründnerabteilungen
allgemeiner Krankenanstalten . In den Jrrenabteilungen der Kreis -
pflegeanstalten waren 228 Alkoholkranke in Behandlung , 14 Prozent
der wegen geifttgen Siechtums in diesen Anstalten untergebrachten
Personen.

Bei 37 Prozent der in den Irrenanstalten behandelten Alkoho¬
liker war Erblichkeit, bei 71 Prozent direkter Alkoholmißürauch nach¬
gewiesen.

Bedenkt man , daß in sämtlichen Anstalten für Geisteskranke, Epi -
lepttker, Idioten , Schwachsinnige, Nervenkranke und Alkoholiker rund
7200 Personen im Jahr 1907 behandelt wurden , so sind die hier zu¬
tage tretenden Wirkungen des Alkoholmißbrauchs wohl beachtenswert ,
zumal da zweifellos nur ein ganz geringer Teil der unter Alkohol¬
mißbrauch leidenden Personen überhaupt in Anstaltsbehandlung
kommt .

Rus der Residenz
Karlsruhe . 31. Juli .

z" e. Heber die Lösung der Eisenbahnfahrkarten ist trotz der zahl¬
reichen Hinweise der Presse, die Aushänge an den Schaltern und die
fonfügen Bekanntmachungen das Publikum anscheinend immer noch
nicht im Klaren . So wird z. B . von der Möglichkeit, die Fahrkarte »
schon 1—3 Tage vor Antritt der Reise löse» zu können, nur spärlich
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ferner die humoristische Karzerszene und die Grruppe der sämtlichen
Chargierten mit der neuen Universitätssahne . Die Ausstattung und
die Inszenierung des Festzuges, der in vierzehn Gruppen gegliedert
war , und dessen Vorbeimarsch nicht ganz eine Stunde dauerte , waren
glänzend. Unfälle haben sich bei dem Festzug nicht ereignet .

Um 5% Uhr fand im Kgl. Palais eine F e st t a f e l zu 50 Gedecken
statt. Nach der Tafel begab sich der König mit den anderen Fürstlich-
ketten nach dem „Gewandhaus " zum Festkonzert . Beim Eintritt
der Herrschaften erhob sich das Publikum und Kultusminister Dr . Beck
brachte ein dreifaches Hoch auf den König aus . Auf dem Programm
stand u. a. das Vorspiel zu „ Die Meistersinger von Nürnberg " von
Richard Wagner und die Symphonie in D -moll von Schumann .

Nach Vortrag der Programmnummern begab sich der König zur
Fest Vorstellung in das Neue Theater , wo „Philotas " von Lessing,
„Die Laune des Berliebten " von Goethe und „Die Huldigung der
Künste " von Schiller gegeben wurden .

Gegen 9% Uhr abends fuhr der König vom Stadttheaier nach der
Festhalle auf den F e ft p l a tz, wo um *9 )4 Uhr der Festkommers be¬
gann, dessen Ehrenpräsidium der König übernommen ' hatte . — Um
7.42 Uhr fuhr Prinz August Wilhelm von Preuße « vom Thüringer
Bahnhof ab, von dem Prinzen Johann Georg zum Bahuhof geleitet .

vermischtes .
— Darmstadt , 31 . Juli . Der durch den jüngsten Brand stark mit¬

genommene Main -Reckor -Bahnhof wird in seiner ursprünglichen Ge¬
statt wieder hergestellt. Die Kosten der Wiederherstellung werden
35 000 Mark bettagen .

— Esse« (Ruhr ), 30. Juli . Auf Zeche Auguste Bittoria bei Marl
-wurden drei Bergleute verschüttet. Einer war sofort tot , der Zu¬
stand der beiden andern ist hoffnungslos .

h& Duisburg , 31, Juli . (Tel .) Die hiesige Strafkammer oer-
«rteilt « den Rechtsanwalt und Rotor Dr . Friedrich in Ruhrort wegen
Urkundenfälschung zu eiaer Woche Gefängnis .

— Brauuschweig , 30 . Juli . (Tel .) Der Arbeiter Fritz Meier
versuchte, seiner von ihm gettenut lebenden Ehefrau den Hals zu
dvvWhseide «. Er brachte sich darauf selbst schwere Schnittwunden
b« . Auf dem Transport nach dem Krankenhause starb Meier » während
» an hofft, seine Frau am Leben zu erhalten .

Blankeuburg , 30 . Juli . (Tel . ) Als gestern abend VS Uhr
itta Wage« aus Quedlinburg . auf der Chaussee von Blankenburg nach

_ KaStfAfe Presse _
Gebrauch gemacht , viel lieber lassen sich anscheinend viele z . B. an
Sonntagen an den Schaltern drängen und stoßen, statt tags vorher in
Gemütsruhe ihren „Pappdeckel " zu erstehen. Die Gültigkeitsdauer der
Fahrkarten beträgt vier T <We einschließlich des LösungstageS. die Reise
kann also an jedem dieser vier Tage begonnen werden, muß aber am
letzten Geltungstage beendet sei». Noch viel weniger bekannt ist die
besonders für Ausflügler . Touristen usw. zweckmäßige Einrichtung , daß
sämtliche aufliegende Fahrkarten auf Verlange« auch zur Fahrt in
umgekehrter Richtung — von der Bestimmungsstation nach der Aus¬
gabestation — ausgegeben werden, ohne daß man eine Fahrkarte für
die Hinfahrt gleichzeitig lösen mutz . Die Karte erhält in diesem Falle
den Stempelaufdruck „Zurück " oder „ Rucks.

". Bei Fußtouren ist z. B.
diese Einrichtung , welche das Aufsuchen des Schalters bei der Rücktour
erspart , sehr praktisch ; man löst beispielsweise eine Fahrkarte Weisen¬
bach—Karlsruhe am Schalter der Residenz und fährt nach Baden , um
von dort zu wandern . Die Doppelkarten erfreuen sich ebenfalls keiner
sonderlichen Beliebtheit , obwohl durch Lösung solcher Zeit gespart wird .
Es ist merkwürdig, daß sich alle diese gewiß praktischen Neuerungen
im Publikum viel schwerer Eingang verschaffen wie z . B. die Kenntnis
der Bestimmungen über das verflossene Kilometerheft . Reisenden nach
solchen Stationen anderer Bahnen , mit welchen die Abgangsstation
nicht in direktem Verkehr steht , können , wie ebenfalls viel zu wenig
bekannt ist , gegen eine feste Gebühr von 25 Pfennig seitens einer be¬
liebigen badischen Station bei einer anderen deutschen Zwischenstation
die betr . Fahrkarten sowie Gepäckeinschrift telegraphisch bestellen, was
besonders bei Badereisen mit Kind und Kegel von nicht zu unter¬
schätzendem Vorteil ist.

— Die Auswanderung nach Kuba. An verschiedenen Orten Süd¬
deutschlands ist versucht worden , Deutsche zur Auswanderung nach
Kuba zu veranlassen , und es ist in der Tat eine Anzahl von Personen
aus Deutschland dorthin ausgewandert . Obwohl verschiedene dieser
Auswanderer sich, wie vorauszusehen war , in ihren durch günstig ge¬
färbte Schilderungen der wittschaftlichen Verhältnisse Kubas ge¬
nährten Ermattungen bald getäuscht sahen und inzwischen Kuba wie¬
der verlassen haben , wird , nach einer halbamtlichen Mitteilung , von
neuem unternommen , durch Verbreitung günstiger Nachrichten über
das angeblich durchaus zufriedenstellende Schicksal der in Kuba
Zurückgebliebenen für die Auswanderung dorthin Stimmung zu
machen . Demgegenüber kann angesichts der derzeitigen wirtschaft¬
lichen und kulturellen Zustände Kubas nur dringend vor der Aus¬
wanderung dorthin gewarnt werden.

--ft Berufswahl . Einer Anregung aus Leserkreisen zufolge weisen
wir darauf hin , daß der Apothekerberus jungen Männern , welche für
Naturwissenschaften Interesse und Begabung haben , z . Zt . günstige
Aussichten bietet , während viele andere Fächer, auch die Beamten -

' Laufbahn überfüllt sind . Zum Eintritt in den Beruf wird von dem
angehenden Apotheker mindestensPrimareife verlangt ; derselbe erhält
schon nach 3jährrger Praktikantenzeit Anstellung mit einem Gehalt
von ca. 2000 ckl .

X Thomas Koschat. Die Mitteilung , daß heute , Samstag , den
31 . Juli , 8 Uhr abends, Thomas Koschat, der berühmte Komponist der
Kärntner Lieder, in Karlsruhe im Stadtgarten (bei ungünstiger Wit¬
terung Festhalle) mit der ganzen Kapelle der Leibgrenaviere ein
Konzert geben wird , hat gewiß große Freude bei allen Gesangs¬
freunden erregt . Der Name Koschat übt einen eigenen Zauber aus :
er bewegt die Herzen freudig und verscheucht alle Melancholie. Mit
wahrer Begeisterung hört man überall den einzelnen Vorttägen zu
und stürmische Beifallsbezeugungen folgen jeder Nummer » so daß sich
die Sänger wiederhoü zu Zugaben entschließen müssen. Die Kunst
des Gesanges in natürlichster und harmlosester Form gekleidet, das ist
das Originelle , womit das Koschat-Ouintett seine großen Erfolge
erzielt . Wie wirkungsvoll ist aber auch der Vorttag des „Verlassen" ;
da tritt so recht die eigenartige Kunst der Sänger hervor , bei feinster
Nüancierung nicht affektiert im Vortrage zu werden , sondern Natür¬
lichkeit und Einfachheit zu bewahren. Mehr brauchen wir nicht zu
sagen, das Beste ist : selbst hingehen und sich dem Zauber der Koschat -
Lieder hingeben, das erfreut und erfrischt die Herzen.

8 Ein Fahrraddieb auf frischer Tat ertappt . In der Veilchen-
stratze wurde ein 21 Jahre alter FuhrkNecht aus Sickingen in dem
Augenblick betreken, als er aus einem Hausgange ein Fahrrad stahl.
Das Rad wurde dem Dieb wieder abgenommen , worauf der Fuhr -
knecht die Flucht ergttsf , aber bald eingeholt , festgenommen und der
Polizei ausgeliefert werden konnte.

§ Berhaftung . Festgenommen wurde ein angebl . etwa 24 Jahre
alter Kaufmann aus Sondershausen , weil er sich an mehreren Orten
unter Vorspiegelungen einmietete und statt zu bezahlen noch kleine
Darlehen erschwindelte. . .. , x ^

Die große Kaiferparade bei Karlsruhe .
-ft Karlsruhe , Juli . Am Samstag den 11. September wird sich

vor Karlsruhe ein großartiges und seltenes militärisches Schauspiel
entfalten . Der Kaiser nimmt als oberster Kttegsherr an diesem Tage
früh 10 Uhr auf dem Exerzierplatz bei Forchheim eine Parade über
das 14. Badische Armeekorps ab, im ganzen etwa 35 000 Mann . Die
Parade wird befehligt vom General der Infanterie Freiherr von
Hoiningen gen. Huene, kommandierender General des 14 . Armeekorps .
— In Begleitung des Kaisers werden sich befinden : die Kaiserin ,
Großherzogin Luise, der Großherzog von Baden und Gemahlin , der
Kronprinz und die Kronprinzesfin von Preußen , Prinz und Pttnzesfin
Heinrich, Prinz Eitel Fritz nebst Gemahlin , sowie die Prinzen Adal¬
bert , August Wilhelm und Prinz Oskar .

Ferner werden noch erwartet fürstliche Gäste, u . a . der König von
Württemberg , sowie General -Feldmaischall Leopold, Prinz von
Bayern , drei österreichische Erzherzög«, unter ihnen der General -Artil -

lerieinspekteur Erzh. Leopold Salvator und die Ehefs der zur Pa -

Westerhausen fuhr , wurde er von einem Radfahrer , dem er begegnete ,
aus einem Revolver beschossen. Die Kugeln sausten dicht über die
Köpfe der Wagen -Insassen hinweg . Nur dem Umstande , daß die
Pferde scharf ausgriffen , ist es zu danken, daß niemand verletzt wurde .

e= i Posen, 29 . Juli . An der posen-schlesischen Grenze wurden in
der letzten Zeit in rascher Folge fünf Lustmorde verübt . Nach der
Lage der Tatorte nimmt man an , daß die Verbrechen von einem «nd
demselben Individuum begangen wurden , wahrscheinlich einem von
der russischen Grenze nach der Stadt Posen wandernden Landstreicher .
Ein verdächtig erscheinender Mann ist in der Nähe von Schmiegel
ergriffen und dem dortigen Cerichtsgefängnis zugeführt worden . Er
bestreitet , der Täter zu fein.

— Petersburg , 30. Juli . (Tel .) An der Cholera sind seit gestern
52 Personen erkrankt und 15 gestorben. Die Zahl der Kranken be¬
trägt 640 .

— Reval , 30 . Juli . (Tel .) Bei der Kesselexplofion aus der
Barkasse „Wtaroi " wurden , wie jetzt festgestellt ist, vier Ma¬
rinesoldaten getötet und siebzehn schwer verletzt.

lick Oedenburg , 30. Juli . (Tel .) In der Ortschaft Locs
wütet ein großer Brand . 48 Wohnhäuser , 50 Wirtschaftsgebäude
sowie die gesamte Ernte sind ein Raub der Flammen geworden .
Eine Frau ist in den Flammen «mgekommen, während drei
Personen lebensgefährliche Brandwunden erlitten .

hd Triest , 30 . Juli . Dem „Piccolo " zufolge soll der hiesige
Polizeikommissar Pascal ! schon seit längerere Zeit mit einer
Masseneinbrecherbande im Einverständnis stehen. In die Affäre
soll auch ein Beamter des Triester Landesgerichts sowie mehrere
Kerkermeister verwickelt sein.

— Cettinje , 31 . Juli . (Tel .) In Montenegro herrscht ge¬
waltige Hitze . In Podprinitze kamen am Donnerstag allein
fünf Todesfälle an Hitzfchlag vor.

Ein schweres Erdbeben in Mexiko .
— . Mexiko, 31 . Juli . (Tel .) Die Stadt ist von zwei hef¬

tigen Erdstößen heimL«s«cht wordeu . Fünf Perionen sind ge -

Seite b
rode kommandierten Regimenter , welche ihre Regimenter dem obersten
Kriegsherrn vorführen . « . . . . . .

Im Gefolge des Kaisers werden sich befinden : der Reichskanzler ,
der General -Inspekteur der 13 . Armee-Inspektion , Gen .-Oberst von

Bock «ad Polach , der Ehef des großen Eeneralstabes von Moltke ,
das große Hauptquartier , die diensttuenden General -Adjutanten und

etwa 40 ftemdhrrrliche Offizier«.
Auf Anordnung des kgl. Generalkommandos 14. wird auf dem

Paradefelde eine offiziell« Zuschauertribüne erbaut , auf der auch die

Spitzen der Zivil -Behörden , sowie die Damen der in Parade stehenden
Offiziere ihre Plätze einnehmen . Der Tribüne gegenüber nehmen die

Majestäten und die Fürstlichkeiten mit ihren hohen Gästen und der

glänzenden Suite Ausstellung. Der Parademarsch erfolgt unmittelbar
vor der TribüNe . Das Paradefeld wird durch Drahtzaun und Posten¬
kette abgesperrt , die nur Inhaber von Tribünenkarten passieren
können. Wageaplätze werden diesmal nur in sehr beschränkter Anzahl
für einige Wagen des Generalkommandos eingettchtet , welche hinter
den Kriegervereinen halten . Die leeren Wagen der Tribünenbesucher ,

parkiren hinter der Tribüne . Der Firma Rud . Hugo Dietrich, Er . Hof¬

lieferant . Karlsruhe , Kaiserstratze 179a , Ecke Herrenstratze (F . 1730 ) ,
ist der Verkauf der Tribünenkatten übertragen , (Dgl . heuttgen An¬

zeigenteil ) . Da das hochinteressante und diesmal besonders glänzende
militärische Ereignis vor allem auch die Mitglieder der Gesellschaft
auf der Tribüne versammelt , und die Kartennachfrage eine sehr leb-

hafte sein wttd , erfolgt die Ausgabe bereits ab heute nach nummerier¬
te« Sitzplan , damit jedermann Gelegenheit hat , sich zeitig einen Platz

nach Wunsch zu sichern. Stehplätze können wegen Platzmangels nicht

eingerichtet werden , lleber Einlagen von Sonderzügen aus allen Rich¬

tungen des Eroßherzogtums Baden am Paradetag nach Karlsruhe

resp. Forchheim , dessen Bahnhof nur etwa 10 Minuten von dem Pa¬

radeplatz entfernt ist, wttd näheres derzeit bekannt gegeben._—
her Lrrftschiffahrt.

= Oppenheim . 31 . Juli . Am 4 . August findet die Einweihung
des Landungsgedenksteines an derStelle statt , in derenRähe im vorigen
Jahre Graf Zeppelin auf seiner ersten Fernsahrt auf dem Rheine
landete . Der Festakt am Rheine findet um 4% Uhr Uhr statt . Dar¬

nach wird um 6% Uhr auf der Landskrone zu Oppenheim ein ein¬

facher Merkstein eingeweiht , der den Beschauer auf das Denkmal am

jenseitigen Ufer hinweist und so immer wieder den denkwürdigen Tag
in Ettnnerung hält .

bck München , 30. Juli . (Tel .) Der Münchener Aviatiker Gr «,
ber wollte heute vormittag mit einem von ihm konstruierten Aero-

pka« Flugversuche unternehmen . Der Aeroplan befand sich bereits
an Ort und Stelle , als Kruder infolge der Anfregung , in der er sich
befand , einen Schlaganfall erlitt und durch die Rettungskolonne in

feine Wohnung gebracht werden mußte.
a Berlin , 30. Juli . (Tel .) Nach einer Meldung eines hiesigen

Korrespondenten soll Frankreich die Bildung eines internationalen
Lnftschiffamts planen und zu diesem Behuse eine Konferenz nach
Paris einberufen wollen . An dieser Meldung ist richtig, daß Fran »
reich sich mit Lorbereitungen zur Einberufung einer internationales
Lustschiffahrtskonserenz in Paris beschäftigt, auf der eine Reihe von
Fragen , die das neue Beförderungsmittel im Gefolge hat , einer ein¬
heitlichen Regelung entgegengeführt werden sollen . Auf welche
Weise das aber geschehen soll, steht noch nicht fest und muß natur¬
gemäß der Beschlußfassung der Konferenz selbst überlassen bleiben .

Washington , 31 . Juli . (Tel.) Lrville Wright flog gestern
mit seinem Aeroplan in gerrcker Richtung eine Strecke von 5 Meilen .
Der Apparat trug gemäß den von der Regierung ausgestellten Be¬
dingungen noch einen zweiten Passagier . A

Bon der „ Jla ".
dck Frankfurt a. M„ 30. JE . (Tel .) Das letzte Stück vom

Parseval -Ballon ist heute hier auf der Ausstellung eingetroffen , näm¬
lich die Hülle des Luftschiffes . Mit der . .Montage wird alsbald be¬
gonnen . Die Gondel des Schiffes wiegt 3000 Kg ., die Hülle 1800 Kg.

Die für gestern nachmittag angesagte Zielfahrt des Frankfurter
Vereins für Luftschiffahrt mit selbstgewählten Landestellen ist wegen
des ungünstigen Wetters unterblieben . Dagegen sind zwei Frei¬
ballons mit Passagieren aufgestiegen, nämlich ,Zla " und
„Clouth HI ". ,

Der Kaiser trifft zur „Jla " nunmehr bestimmt in den Tagen ,
vom 19. bis 22. August ein. ^

Die Fahrt des „Z. 2" « ach Frankfurt a. M .
e=a Friedrichshafen , 30 . Juli . Das Wetter war im Laufe des

heutigen Tages etwas besser geworden. — An der kgl. Hoftafel
nahmen u . a . teil : Graf Zeppelin und dessen Tochter, Frau Gräfin
Brandenstein -Zeppelin » ferner Kapitän z. S . Mieschke, Geh. Reg .-Rat
Prof . Hergesell und Hauptmann Georg«.

Zu dem Rachmittagsaufftieg fuhren dis Königin im Wagen , de»
König und die Hofstaaten im Automobil nach Manzell , um dem
letzten Probeaufstieg des Luftschiffes » das morgen früh 3 Uhr dauernd
Manzell und Friedrichshafen verlassen soll, anzuwohnen . Zwei
Sonderdampfer ttugen eine große Menge Fremder nach der Man -
zeller Bucht . Um 4 Ahr 20 Min . verließ das Luftschifs die Halle .
Die Ausfahrt dauerte 4 Minuten . Sofort erfolgte der Ausstieg. Das
Fahrzeug nahm Kurs nach Immenstaad . Ueber diesem Ort machte es
eine Rechtsdrehung und fuhr landeinwätts , um alsbald aber wieder
über der Stadt Friedrichshafen zurückzukehren . Durch die HähenfahrZ
soll das schlechte Gas herausgedrückt werden, damit durch eine Rach-
füllung das Fahrzeug für die Fernfahtt nach Frankfurt -Köln eins

'

tötet und eine große Anzahl verletzt. In den ärmeren Stadt¬
teilen find viele Hänser zerstört. 1

!= ■ Mexiko , 31. Juli . (Tel .) Die Stadt Acapuleo
ist halb zerstört . Ans Santa Julia werden fünf »
zehn T o t e gemeldet .

Aus dem gewerblichen Leben.
Radolfzell , 30 . Juli . Hier sind 27 Zimmergesellen in den

Ansftand getreten . Sie verlangen Erhöhung des Stundenlohnes von
52 auf 55 ■?> . In dieser Frage wäre wohl eine Einigung zu erzielen ;
dagegen wollen sich die Meister aus die weitere Forderung , daß die
nicht organifierten Gesellen z« entlassen sind, wenn sie der Organi¬
sation nicht beitreten , unter keinen Umständen einlassen.

= > London . 31 . Juli . (Tel .) In dem Stteik der schottischen
Bergarbetter ist eine Einigung erzielt worden. Das Uebereinkom-
meu billigt den Arbeitern für die nächsten 3 Jahre einen Minimal -
Taglohn von 6 Shilling zu .

Sport -Nachrichten.
Kehl , 31 . Juli . Zu der am Montag , 18. Angnft» auf dem

Rheinhafen in Straßburg -Kehl stattfindenden vierten deutschen Mei -
sterschaftsregatt « meldeten sieben Vereine zwölf Boote , 43 Ruderer
und zwar den Starts nach geordnet wie folgt : Vierer ohne Steuer¬
mann : 1 . Ludwigshafener Rv ., 2 . Mainzer Ro . Zweier ohne Steuer¬
mann : 1 . Ludwigshafener Ro . Einer : 1 . Rg . Wiking-Berlin (B . von
Gaza ) , 2. Frankfurter Rg . Germania (Otto Müller ) . 3 . Mainzer Rv .
(R . Lucas ) , 4. Rv . Sport Germania -Stettin (Hans Wiegels ) , 5. Rkl.
Triton -Stetttn (Martin Strohecker ) , 6. Ruderriege des Essener Turn -
und Fechtklubs (Hch . Bötttnger ) . Achter : 1 . Mainzer Rv ., 2. Frank --
furter Rg . Germania , 3. Ludwigshafener Ro.

* * *:

] [ Ein Stundenremien und ein 16 Kilometerrennen brachte der
Sonntag dem Breslauer sportliebenden Publikum . Erster war R
Scheuermann , der Bouhours , Robl und andere auf Brennabor fchlua
In Odense gewann Br . Wegener das Hauptfahren und wurde im
Handikap zwefter hinter W . Techmer , beide fahren Brennabor 6681a

] [ In Corny tn Lothringen fanden am 25. Juli Rennen statt, bei
denen sowohl nn Haupt -, wre im Altersfahren die beiden ersten Plätze
yon der Matte Brennabor behauptet wurden 6688«
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größere Tragfähigkeit erhält . Am 6 Ahr kehrte das Luftschiff nachglücklich verlaufener Fahrt in seine Halle zurück» wo alsbald mit der
Auffüllung von stifchem Wafferftoftgas begonnen wurde .— Friedrichshofen , 30. Juli . Das Wetter klärte hier am Nordfußder Alpen im Laufe deS Nachmittags überraschend schnell auf und derWind ging zurück , so daß die geplante kurze Fahrt bequem auSgeführtwerden konnte. In der Hauptsache wurde eine Gefchwindigkeitsmeffungin einer längeren Fahrt mit und gegen den Wind vorgenommen, dieda- erfreuliche Resultat ergab , daß der »Z II " wohl etwa um einenSckundenmeter geschwinder ist als der „3 l " . Es wurde daran eineHöhenfahrt bis etwa 1000 Meter Meereshöhe angcschloffen , die imVerein mit der starken Sonnenbestrahlung viel schlechtere? Gas herausdrückte, so daß nun eine tadellose Füllung für die „Jlafahrt " ge¬macht werden kann. Graf Zeppelin stärkte sich noch durch ein kühlesSeebad für die Strapazen der Reise.Im Deutschen Haus hatte Graf Zeppelin gegen abend seine Ge>treuen zu einem Abschiedsfonper versammelt . Man sah dort Ge-hcimrat Hergesell, Oberstleutnant Schmiedecke . Hauptmann George,Direktor ColSmann, die Oberingenieure Dürr und Kober und alsGäste den österreichischen Generalstabshauptmann Freiherrn v. Bienerth , Korvettenkapitän v . Lenzmann , Marineattachee der deutschenBotschaft in Washington , Direktor Daimler von den Daimlerwerkenin llntertürkheim . Um >0 Uhr zog sich Graf Zeppelin zurück, um, wieer sagte, noch einige Stunden zu arbeiten .

Die Vorbereitungen zur Fahrt .

_
--- Friedrichshasen . 31. Zu « . (Tel .) 12 Uhr 30 Minuten

früh.) Die Werft in Manzell liegt noch in vollständiger Ruhe.Aber das Personal ist aus %3 Uhr bestellt . Nur heißt es , daßder Aufstieg sich um Stunden verzögern könnte , daß er in
desien bestimmt zwischen 3 und 4 Uhr früh erfolgen wird. Ge¬
stern abend wurde das Wetter wieder schlechter und war bis 12
Uhr ziemlich stürmisch . Um Mitternacht trat Besierung ein - derRegen hat aufgehvrt.

= Friedrichshafen. 31. Juli . (Tel .) (2 Uhr 45 Minuten
früh .) Wie die „Luftschiffbau -Zeppelingesellschaft " mitteilt , istalles zum Anfftieg vollständig bereit. Das Wetter ist freilichsehr ungünstig . Der Aufstieg wird aber , wenn er sich auch ver¬zögern sollte , bestimmt stattfinden.

> ü .' .-i. »3 2" « Uf der Fahrt nachFranksurta . M .
e= Friedrichshafen . 31. Juli . (Tel .) , Z. 2" ist um 3.4« Uhrheute morgen aufgestiegen.
Nach weiteren z. Zt . vorliegenden Meldungen hat der „Z . 2"

um 4 Uhr Ravensburg , 4 .40 Uhr Biberach , 4,50 Laupheim . 5.15 Ulmpassiert.
Hier rechnet man mit einer Fahrtdauer von etwa 2« bis 24Stunden , vorausgesetzt, daß der Wind , der bei dem Aufstieg gegendie Fahrtrichtung wehte, nicht noch stärker wird . Nach seiner Ai»kunst in Frankfurt wird das Luftschiff einige Manöver über der Stadta - sführen und dann auf dem Ausstellungsplatze die Landung vor¬nehmen.
= Friedrichshafen . 31 . Juli . (Tel .) 3 Uhr 50 Min . früh .)Der Sturm hat nachgelassen. Der Aufstieg erfolgte um 3 Uhr40 Min ., nachdem das Luftschiff um 3 Uhr 30 Min . aus derHalle gezogen war. Der .,Z . 2" flog dann über Friedrichshafenin der Richtung nach Ravensburg weiter. Der Westwind wehtimmer noch ziemlich heftig.
<= Ulm , 31 . Juli . ( Tel . ) Um 5 Uhr 05 Min . wurde der,,Z. 2" über Einfingen gesichtet. Er fährt mit 60 Kilometer Ge¬schwindigkeit. Ueber Ulm führte das Luftschiff einige eleganteManöver aus und verschwand in der Richtung gegen Geis¬lingen.

.
c= Geislingen , 31. Juli . (Tel ) Die letzten Nachrichten ausBelmerstetten von 6 Uhr 30 Min . früh besagen , daß der Z 2"mit einem heftigen Westwind zu kämpfen hat.
- Stuttgart . 31. Juli . (Tel . 7 Uhr 30 Min . vorm .) Nach¬dem der „Z. 2“ auf seiner Fahrt bis Ulm eine ungewöhnlicheSchnelligkeit entfaltet hatte, geriet er bei dem Versuch dieSchwäbische Alb zu überfliegen, in heftigen Gegenwind underreichte erst um 7 Uhr 15 Min . Geislingen , von wo er scharf. egen den Wind ankämpfend, in der Richtung nach Göppingenmeiterffifirt T °weiterfährt.

WZ Göppingen . 31 . Juli . ( Privattel . 9 Uhr vorm .) DasRerchslustschiff „Z . 2“ hat um %9 Uhr Göppingenpassiert .ff Stuttgart , 31. Juli . (Tel .) „Z . 2“ passierte um 9 UhrPlochingen, um 14IQ Uhr Eßlingen und um Älv Uhr Stutt¬gart.
Frankfurt in Erwartung des „3 . 2".

J
= = Frankfurt «. M ., 30. Juli . Auf der „31«“ werden emsig dietorberertungen für die Verankerung des Zeppelinballons betriebenAe Gleise für die Ausstellungsbahn find bis dicht an die Tribüneerangeführt , wo eine große Umkehrfchleife gebaut wird . Die Aus -lellungsleitung mahnt das Publikum , den Aufsichtsbeamten keine

Schwierigkeiten zu bereiten und sich ihren Anordnungen zu fügen. DieAusstellung hastet dem Kriegsministerium ausdrücklich für jedenSchaden, der an dem Luftschiff während seines Aufenthalts durch Her¬andrangen des Publikums entsteht, bis zum vollen Kaufpreis . Vonnachmittags ab wird das von der Griesheim « Fabrik Elektron fabri¬zierte Wasserstoffgas für , .Z . 2“ aufgespart , damit rasch eine Rachsullung vorgenommen werden kann, falls es sich als notwendig erwei-ten sollte. Aus diesem Grunde wird der Clouthfche Motor -Ballonwie auch der Parseval vermutlich nicht vor Mitte der nächsten WocheLuftreifen unternehmen . — Der Verwalter auf der Praunheimer Ring -ofen-Ziegelei . Herr Jacky, der dem Grafen Zeppelin bei feinem bekann¬ten Erkundigungsritt im Feldzug - 187« als 14jähriger Junge dadurchdas Leben rettete , indem er ihm den richtigen Weg wies , erhielt vomGrafen ein Schreiben , worin ihn dieser einlädt , sich ihm vorzustcllenwenn er auf der „Jla " einttifft .
■= Frankfurt a. M.. 31 . Juli . (Tel .) Das Reichsluftschiff„3 . 2“ wird nach den neuesten Meldungen am Samstag nach¬mittag 4 Uhr auf dem Fluggelände der Ausstellung erwartet.Für Montag kündigt Graf Zeppelin seine Ankunft in Cöln anwo er für seine Mannschaft im Hotel 6 Zimmer bestellt hat.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse".

— Odbe, 30. Juli . Die „Hohenzollern“ mit dem Kais« an Bord
kst mit den Begleitschiffen heute nachmittag kurz nach 4 Uhr hier an¬gekommen. Das Wetter ist prachtvoll.

hd Wien , 31 . Juli . Don informierter Seite verlautet , daß KönigEduard in zwei Wochen unter dem Namen eines Herzogs von Lan¬caster zum Kurgebrauch in Marienbad eintreffen wird . Es stehe aber
fest, daß der König dem Kaiser Franz Joses keinen Besuch abstattenwerde.

hd Wie», 31 . Juli . Me verlautet , stehen im fernen Osten ernsteKomplikationen bevor. Japan soll den Chinesen mit Abbruch derdiplowatisthen Beziehung gedroht haben für den Fall , daß Chinaden japanischen Wünsche « in der Angelegenheit der Mukden-Bahnnicht entspricht

worden . Sie werden jedoch Abschiebung zu gewärtigen haben, wenn
sie wird« französischen Bode« betreten sollten.

^ Brüssel , 30. Juli . Die Session der Kammer ist heute
geschlossen worden . Am 19. Oktober wird sie zu einer außer¬
ordentlichen Session zum Zweck der Beratung der Heeresresormwieder zusammentreten .

21. E . London, 31 . Juli . (Privattel .) Im Oberhaus« be-
antragte gestern Lord Cawder , der frühere erste Lord der Ad¬
miralität , der Regierung wegen ihrer Marinepolitik das Miß¬trauen auszusprechen und die Vorlegung der in Frage kom¬
menden Dokumente zu fordern .

bä Koastantinopel , 30 . Juli . Die Blatt « führen eine äußerst
kriegerische Sprache. Sie fordern die Regierung auf , von Griechen¬land zu verlangen , es möge binnen 24 Stunden die positive Erklärungabgeben, daß es keine Absichten auf Kreta habe, widrigenfalls dieTürke« die Grenzen überschreiten müßten.

M .E. Carraras , 31 . Juli . (Privattel .) Die Meldung über
eine neue Berfchwöruag zugunsten Castros sind mit größter
Vorsicht aufzunehmen . Es handelt sich allem Anschein nach unieinen neuen Versuch des Präsidenten Gomez , sich der AnhängerCasttos mit Gewalt zu bemächtigen , nachdem seine bisherigen
Versuche bekanntlich an dem Widerstand des Präsidenten des
Bundesgerichtshof gescheitert waren. Dieser Gomez feindliche
Gerichtspräsident ist am 1 . Juli in Pension getreten .

Zur Reise des Zaren .
— Paris , 30 . Juli . Präsident Falliere » ist heute nachmittag in

Begleitung per Minister des Aeußern , des Krieges und der Marine ,des llnterstaatsfekretärs der Marine , des französischen Botschafters in
Petersburg und des russischen Botschafters in Paris zum Empfangdes russischen Kaisers nach Cherbourg abgereift.

,= Konstantiaopel , 30 . Juli . „Jeni Gazetta " erfährt aus authen .
tifck)er Quelle , daß der Zar den beabsichtigten Besuch in Konstantinopelaufgegebcn habe.

Zur Etaatsnmwälzung in Persien .
M .E . Teheran , 31 . Juli . (Privattel .) Sofort nach Zusammentrittdes Parlaments geht diesem ein Regierungsantrag auf Abänderungder alten Verfassung zu . Darnach wird das Recht des Schahs be¬deutend eingeschränkt und nach türkischem Borbild demselben lediglichdie Repräsentation und ein bedingtes Veto zugestanden.Die Wahlen im Lande werden erst nach Niederwerfung der

Provinzausstände durchgeführt.
Im Gewahrsam des Kriegsgerichts befinden sich zurzeit 12 ehe¬malige Minister , 2 Gouverneure , 15 Polastbeamte und 5 Offiziere desentthronten Schahs . Ihre Aburteilung durch das Kriegsgericht er¬

folgt bereits kommende Woche .

Das spanische Abenteuer in Marokko.
= Melitta , 30 . Juli . Ein amtlicher Bericht meldet : Nach An¬

gaben der Eingeborenen soll die Hart « im Kampfe vom 27 . Julihundert Tote und mehrere hundert Verwundete gehabt haben . Eine
Anzahl Kabylen soll wieder in ihre Duars zurückgegangen fein. Der
Platzkommandant von Alhucemas teilt mit , daß die Artillerie dasFeuer gegen die Küste wieder « öffnete, da die Führer des Axdir -Ctammes sich wegen des gestrigen Angriffes nicht entschuldigten.— Malaga , 30 . Juli . Nach Privatnachrichteu vom 28. Juli ausMelitta , die amtlich nicht bestätigt find, werden die spanischenVerluste auf 2« Offiziere tot oder verwundet , 20« Mann tot und 8«vverwundet angegeben. Es ist jedoch nicht bekannt , ob diese Angabeneine Berichtigung der bereits gemeldeten Verluste im Kampfe vom27. Juli ' bedeuten' ' oder"ob° es sich dabei noch « m einen neuen Kampfhandelt .

— Madrid , 30 . Juli . Nach einer Meldung des „Jmparcial " ausMelilla beteiligt sich jetzt auch der Kreuzer „Numancia “ an dem
Kampfe und hält die Höhen von Gurugu , wo starke Abteilungen des
Feindes sichtbar find , unter Feuer .

— Cerb re, 30 . Juli . Ein Zug aus Eerona ist heute angekommen.Die Reifenden hatten sich zur See von Barcelona nach San Folicebegeben bnd von dort zu Fuß Eerona erreicht. Als sie Barcelona»erließen , war die Revolution in vollem Gange . Alle Klöster, mit
Ausnahme dessen an der Lalle Cafpol , sind in Brand gesteckt. DieArtillerie hat das Bolkshaus zusammengeschossen . 1« 000 Bewaffnetekämpften unter der Leitung des revolutionären Komitees . Die So -matins , eine Catalonien eigentümliche Bllrgerwehr , treten den Gen¬därmen entgegen.

— Cerbsre , 30. Juli . In Figueras ist die Ruhe wieder her¬
gestellt. 22 Anführer sind gefangen genommen worden . Mehrereandere entkamen über die Grenze. In San Sebastian und Torragona
schloß sich die große Masse der Bevölkerung der revolutionären Be¬
wegung nicht an . Da der Eisenbahnverkehr unterbrochen war , haben
sich viele Reservisten zu Fuß zu ihrem Truppenkörper begeben. In
Saragossa brachten die getroffenen Vorsichtsmaßregeln die Ausstands¬
bewegung zum scheitern . In Madrid herrschte Ruhe . Die Regierung
verfügte die Beschießungdes Bolkshaufes . Der Führer der Sozialisten -
partei Pablo Jglesias wurde mit vielen anderen Sozialisten , die den
Generalstreik vorbereiteten , verhaftet .

~= Barcelona , 30 . Juli . Wie es heißt , sollen 9 Soldaten wegenMeuterei kriegsrechtlich erschossen worden fein . Fromme Damen be¬
schenkten die Soldaten , die sich einschiffen wollten , mit geweihten
Denkmünzen der heiligen Jungfrau . Die Soldaten warfen dieseMünzen jedoch ins Meer und weigerten sich, an Bord der Schiffe zugehen. Fabrikleiter , die sich der Arbeitseinstellung widersetzten, wur¬
den von den Arbeitern ermordet . Die Elektrizität ist abgestellt,Straßenbahnen verkehren nicht. Die Zusammenstöße zwischen Trup¬
pen und Volk hören nicht auf .

litt Barcelona, 30 . Juli . Das Reiterregiment Montjuich
weigerte sich, als das Kommando Feuer gegeben wurde, auf das
Volk zu schießen . Der Eeneralkapitän von Katalonien hat die
Bürger von Barcelona aufgefordert» 24 Stunden lang ihre
Wohnungen nicht zu verlassen , da das Heer mit den Rebellen
furchtbar äbrechnen werde. Catalonien ist unverkennbar in
vollem Aufruhr. Die Frauen sind die Hauptkämpferinnen. Sie
greifen die Polizei wie Furien an. Wenn in den Dörfern die
Gendarmen mit Einberufungsschreiben kommen, treten ihnendie Frauen an der Schwelle mit Flinten oder Sensen entgegenund bedrohen sie mit dem Tode .

bä Madrid, 30. Juli . Nach amtlichen Meldungen hat der
Eeneralstatthalter von Barcelona gestern die Aufrührer ange¬griffen. Sie flüchteten sich vor den Kavallerie-Attacken in denStadtteil San Martin , wurden dort umringt und von der Ar¬tillerie beschossen, bis sie nach enormen Verlusten die Waffenniederlegten.

;M . E . Lissabon, 31 . Juli . (Privattel .) Die Republikaner
haben für Sonntag in Portugal über 500 Massenversammlungeneinbernfen. Die Arbeiterschaft Oportos beabsichtigt für 3. Augustdie Proklamierung des Eeneralftteiks .

ausgebrochene» Unruhen nicht dort anlaufen zu lassen, sondern
Marseille , wo er heute fällig ist, aazuhalte « und ihn am 12.
statt von Barcelona aus von Marseille wieder nach der Levante
eipedieren .

= Wien , 31 . Juli . Die „Wiener Allgem . Ztg .
"

oeröffentlüein spanisch -französisches Geheim-Abkommen vom S. Oktober
in welchem Frankreich sich »« pflichtet, bewaffnete « Beistand
leisten, wenn die militärische Kraft Spaniens bei der Behaupti
seiner nordasrikanischen Besitzungen nicht hinreichen sollte.

Handel und Verkehr.

— Paris , SO. Juli . Die Deserteure von Casablanca haben nicht !
»ur eine .Strafmilderung erfahrca . soad . ru sind oollständig begnadix ! '

* Bühl , 30 . Juli . (Frühobst- Markt .) Johannisbeeren , ca . 5 3^«er, 10— 11 Jl , Stachelbeeren ca . 2 Zentner , 10 Jl , Heidelbeeren ca . ]Zentner . 14 Jl , Pfirsiche ca . 35 Zentner . 10—16 M, Birnen ca. 4Zentner , 10—12 Jl , Aepfel ca . 20 Zentner , 8—12 Jl , Pflaumen q25 Zentner , 10—12 Jl , Reineclauden ca . 6 Zentner , 12—16 JL .
* Mannheimer Effektenbörse vom 30. Juli . (Offizieller BerichsKleines Geschäft fand heute in Aktien der Mannheimer Versicherung

gesellschaft zum Kurse von 525 M per Stück statt , ebenso in Spar , acjKreditbank Landau Aktien zum Kurse von 141%- Sonst notierte,, .
Verein Deutscher Octfabriken 140.25 G .. Badische Aflekuranzaktf
1535 ©.. 1550 B. und Kostheimer Zellulose Aktien 225 G.

Waflerstand des Rheins .
Konstanz. Hafenvegel. 30. Juli 4,50 w (29 Juli . 4.52 m. )
Schnsterinfel, 31 . Juli Morgens 6 Uhr 2.95 w (30. Juli 3.06 w
Kehl, 31 . Juli Morgrns 6 Uhr 3,30 m (30. Juli 3 .27 m).
Marau . 31. Juli Morgens 6 tthr 5.20 m (30. Jul , 5. 1o m).
Mannheim, 31 . Juli Morgens 6 Uhr 4,56 m (30. Juli 4,58 m)

Rhemwafferwärme .
Maxau, 30 . Juli . 19 Grad Celsius.

Uergnügungs - und Uereins -An^eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erfehen.)

Saiustag den 31 . Juli :
Apollotheat « . 8 Uhr Varietevorsteüung .
1 . Athletiksportklub Germania . 8% Uhr Eeneralverslg im Nußoaunl
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .
Beiertheimer Fußballverein . Sommernachtfest.
Fußballklub Allemania . Vereinsabend .
Fußballklub Mühlburg . 9 -/- Uhr Vorstandssitzung im Sportya ^
Fußballklub Phönix . Sommernachtfest auf dem Sportplatz .
Gesangs « . Badenio . 8% Uhr Zusammenkunft im Strauß , Werderstr.
Kaufm . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft tm Prinz Karl ,
Marineverein . gy2 Uhr Versammlung im Cafö Seyfried .
Männerturnoer . 3U. Mädch. Sophienstr . , 7%U . I .Damenabt . Zentral
Pionierverein . 8 '/- Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten
Rudero « ein Sturmvogel . 9 U. Zusammenkunft tm Landsknecht.
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheink
Stadtgarten . 8 U . Er . D .-Konzert . Kofchat-Quintett u . Leibgren .-Kiq,

Repertoir des Stadtgartentheaters Karlsruhe .
Sonntag den 1 . August ' Das Modell . Operette von Franz von

Suppe . — Montag den 2 . August : Der Goldfisch , Operette in 3 Akten
nach einem Schwank von Richard Jäger . Musik von Georg Jarno . -
Dienstag den 3 . August : Die Fledermaus , Operette von Johann
Strauß . — Mittwoch den 4 . August : Wiener Blut , Operette in 3
Akten von Viktor Leon und Leo Stein . Musil von Johann Strauß
für die Bühne bearbeitet von Adolf Müller jun . — Donnerstag den
5 . August - Der Goldfisch . — Freitag den 6 . August . Die Dollarprin -
zessin. — Samstag den 7 . August : Der sidele Bauer . Musik von
Lev Fall .

J . PetryAVs
Hoflieferant

Juwelen , Gold - und
Silberwaren

Kaisers« . 102. Tel . 1558.

Goldene Ketten
Jeder Art

Goldene Armbänder
das Neueste in reicher riuswahl.

Die Sommerhitze bringt große Gefahr für alle mit Milch ernähr
ten Säuglinge , und treten Darmkrankheiten und Brechdurchfälle in
erschreckender Weise auf . Wer seinen Liebling dieser großen Gefahr
nicht aussetzen will , beuge vor und verabfolge dem Kinde eine gleich-
bleibende, die Verdauung nicht störend« Nahrung . Die beste Gewähr
bietet hierin das seit Jahren altllbwährte Nestle'

sche Kindermehl , weil
dasselbe nur mit Wasser zubereitct werden braucht . 524a

— Hendaye, 30. Juli . 3000 fahnenflüchtige spanisch « Reservistenüberschritte» in den letzten Tagen die französische Grenz«, mehrerehundert heute vormittag . Die meisten erklären , sie würden mit Don
Jain « zurückkehrcn .

----- Bremen. §0. Juli . Der Norddeutsche Lloyd beschloß, denKttttlmerr Leoaute-Dampftr -Tbcrapia " wegen de: in Barcelona

RheinischesIT 13 Maschinenbau,Elektrotechnik,]rl eCnniKUm Dingen Aatomobilbau, Brückenbau .
Chaiiffeiirkurse .

En gros . Julius Vlrauß, KarlsrnHe. En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstosseu , Passe»
menterien, Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬
watten , Fächern rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Bei BLUTSTAUUNGEN , HAMORRHOIDAL - LEIDEN
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kor mit

Bunyadi Jänos
(Saxlehner ’s Bitterqnelle ) . 3487a

Op. IsenbarfSGlte Fpivot -Oorscliule L
Mozartftr. 1 (neuerb . Haus ) . Beginn des neuen Schuljahres am 14. Sept .Individuelle Behandlung , da geringe Schftlerzahl. *tM4

| ^ Eintritt ^ eder
^
Zeit

^ MässigMjBonorar ^ ßeste ^ mpfehlungem ^ j

polytechnisches InstitutÄ Frankenhansen a . Kyffhänser .
Ingenieur- und Werkmeisterabtlg. für Maschinen !?., Elektrotechnik ,Bruckenbau und Statik ; Architektur und Tiefbaukurse.

Pädagogium Karlsruhe,
einschl . Ooersekunda . Individueller Unterricht . — Lösung der
Aufgaben unter Lehreraufsicht . — Gediegene Vorbereitung zum
Einjährigen - , Primaner - und Ffthnricb - Examen . —
Langjährige Erfahrung . — Beste Referenzen . — Beginn desUnterrichtes am 14 . September . — Prospekt gratis . 11134. » » e • SCHMIDT und WIEHL , Vorstände . • • • • •

Ihnp Pflirht ict vv daß Sie 8n «i «»rai gebrauchen , wenn Sic au über-Iltl v i lillltl lul w « mäh . Fuß », Hand- u. Achsclscbweiß leiden . Sadoral
beseitigt sof. jed. üblen Geruch. Flasche Lik. 1. Zu haben : Varl Lew , Hofdrog.

Papie
vorbei
forder
ungefi
schen
Teils
Buche
schloss

C
des d
Grünt
strllur
behalt
5 Jl

i
dem
wert»
lichke
rat b
(Kri ,
die K
Vorst
schmü
platz

*
hier i
Berei
gewäl

ausst
Verfc
in de
das 5
Stad
aber
geben

T
30 bi-
gang
bauen

3
Beier
daß i
mit I
wohw
ttagei
Stadt
wöche
einen
erklär
Häufe
Tiefbl

über
und i
Der G
sprach

(Kar
Kath
Verb
mis
band
Karl
zirks
neut
Hant
vorst
daß <
San»
fchlie
gesetz

r
1909
wn :

e
and i
Haup
Stürz
Vorst

einbe
wird

2
Hebe:
zeugn
Groß
hier
weint
und 1
alkoh
Umbl
Land
Metc
Eesw

press,
die
städti
führt
Wilh
richti
der
F' rn

Bild ,
storb
Haut
einet
nene
Abit
ihrer
Frei
Kaut
häuf

ein !
dank



fonbet»
12- Au .
Levante

röffentlü!
iber iz
«stand
iehaupti

«- S 8*
:ren ca . ]
en ca . .
aumen
Z M,
c Berichxj
ficherun«,
spar ,
notiertes
ranzaktie ,

! m. )
t 3.06 nJ

in). |
j,15 m),
4,58 m)

iger.
heu.)

kußoau „ I

ha».

Bcrfeerfit|
I Karl .

Zentral ; I

eigartcnl
necht .
. Rhein! I
:en.-Kap I

anz oml
3 Akten I

urno . - I
Johanni

tte in Sl
Strauß,I

»tag den !
larprin - i
fik von!

Nr . Z48 MittagLlatt . Samstag den 31. Juli 180». Kausche mft 5

n

er
ii.

ernähr - 1
falle in I
Gefahr I

■ gleich-
stewähr
t)l , weil

524a

Passe-
Kra-

12. -

IDEdf I
mit

3487a

t über«
idoral
ifbrofl.

itfdck . Mitteilangen aas der Karlsruher Stadtrats -Sihun ,
vom 2» . Juli 1388 .

Zur Eingemeindung der Gemeinde Daxlanden . Beim Burger -
g,sjchuh wird beantragt , derselbe wolle seine Zustimmung dazu er¬
teilen , daß die Vereinigung der Gemeinde Daxlanden mit der Etadt -

- gemeinde Karlsruhe auf Grund der getroffenen Vereinbarung mit
Wirkung vom 1 . Januar 1910 herbeigeführt wird .

Geländeverkauf . Mit der Firma Rohproduktenvorbereitung zur
Papierfabrikation Bogel und Schnurmann , E . m . b . H . hier » wird
vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses und der er-

' forderlichen Staatsgenehmigung ein Vertrag über den Verkauf eines
ungefähr 1520 Qm . großen Teils des Geländes der Arbeitsstraße zwi¬
schen der Lager - und Lohnstraße und eines ungefähr 1085 Qm . großen
Teils des Geländes der Gewerbestraße zwischen Arbeitsstraße und
Buchenweg zum Preis von 12 M 50 L pro Quadratmeter abge¬
schlossen .

Oeffentlicher Platz . Der Vertrag über den Erwerb eines Teils
des dem Privatmann Paul Seher und seiner Ehefrau gehörigen
Grundstücks im Herrschaftsgewann (Ortsteil Rüppurr ) zwecks Her¬
stellung eines öffentlichen Platzes an der Lützowstraße wird vor¬
behaltlich der Zustimmung des Vürgerausschusses zum Preise von
Ü M 50 4 pto Quadratmeter genehmigt .

Kaiserparade. Aus Anlatz der am 11 . September d . I . auf
dem Exerzierplatz bei Forchheim stattfindenden Kaiserparade
werden der Kaiser » sowie eine größere Anzahl weiterer Fürst¬
lichkeiten einige Tage in hiesiger Stadt verweilen . Der Stadt¬
rat beschließt, während der genannten Zeit die Einzugsstratze
(Krieg - und Karl Friedrichstratze ) sowie den Marktplatz und
die Kaiserstratze von Lammstratze bis zur Kreuzstratze nach den
Vorschlägen der städtischen Vaukommission zu beflaggen und zu
schmücken. Außerdem sollen an den genannten Tagen der Markt¬
platz und das Rathaus festlich beleuchtet werden .

Berbandstag . Den Teilnehmern an der am 22 . August ds . Js .
hier stattfindenden Zusammenkunft der badischen Konditorgehilsen -
Bereine wird für genannten Tag freier Eintritt in den Stadtgarten
gewährt .

Das Rauchen in den Straßenbahnwagen. In der Bürger¬
ausschuß-Sitzung vom 14 . Juli d . I . wurde aus der Mitte der
Versammlung der Wunsch ausgesprochen , es möchte in Fällen ,
in denen Straßenbahn -Motorwagen Anhängewagen mitführen ,
das Rauihen in einem der beiden Wagen gestattet werden . Der
Stadtrat hat diese Anregung eingehend geprüft , vermag ihr
aber auf Grund des Ergebnisses dieser Prüfung keine Folge zu
geben .

Das Straßenbahnamt wird ermächtigt , aus den Motorwagen Nr .
80 bis 39 5 Quersitzbänke zu entfernen und an ihrer Stelle zu Ein¬
gang der beiden Perrons je 2 Längsbänke mit je 3 Sitzplätzen einzu¬
bauen .

Müllabfuhr in Beiertheim . Von Bewohnern des Stadtteils
Beiertheim ist es als ein dringendes Bedürfnis bezeichnet worden ,
daß in diesem Stadtteil wenigstens in den neu angelegten Straßen
mit städtischer Bebauung , in denen zahlreiche Arbeiterfamilien
wohnen, für eine regelmäßige Müllabfuhr durch die Stadt Sorge ge¬
tragen werde . Die angestellten Erhebungen haben ergeben, daß im
Stadtteil Beiertheim 55 Wohnhäuser dieser Art vorhanden sind . Die
wöchentlich einmalige Abfuhr des Mülls aus diesen Gebäuden würde
einen Kostenaufwand von jährlich 800 JL verursachen. Der Stadtrat
erklärt sich bereit , die Abfuhr des Mülls aus den in Frage stehenden
Häusern gegen eine Gebühr von 10 <M pro Gebäude durch das städtische
Tiefbauamt wöchentlich einmal vornehmen zu lasten.

Gegen die Entschließung des Bezirksrats vom 25 . Mai ds . Js .
über Feststellung der Straßen - und Baufluchten zwischen Karlsruhe
und Beiertheim ist von 3 Beteiligten Einsprache erhoben worden .
Der Stadtrat beantragt bei Eroßherzoglichem Bezirksamt , diese Ein¬
sprachen als unbegründet zu verwerfen .

Die Bereinigung kaufmännischer Vereine Karlsruhe
(Kaufmännischer Verein „Merkur "

, „Fidelitas ", Verein für
Katholische Kaufleute, Deutschnationaler Handlungsgehilfen-
Verband , Ortsgruppe Karlsruhe, Verein für Handlungskom¬
mis von 1W8 in Hamburg , Bezirksverein Karlsruhe , Ver¬
band deutscher Handlungsgehilfen zu Leipzig , Kreisverein
Karlsruhe und Kaufmännischer Verein Frankfurt a . M . , Ve-
zirksverein Karlsruhe) ist mit Eingabe vom 1 . Juli d . I . er¬
neut um Herbeiführung der vollständigen Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe durch Aenderung des derzeitigen Ortsstatuts
vorstellig geworden . Der Stadtrat ist nach wie vor der Ansicht ,
daß es sich nicht empfiehlt , z. Zt . eine örtliche Neuregelung der
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe herbeizuführen und be¬
schließt daher wiederholt , zunächst die in Aussicht stehende reichs¬
gesetzliche Neuordnung des Gegenstandes abzuwarten .

Aus den Erträgnissen der Frida Dienger -Stiftung für das Jahr
1909 werden Unterstützungen im Gesamtbeträge von 1125 M an 12
>on 26 Bewerberinnen vergeben .

Erweiterung des Krematoriums . Zur Prüfung der Frage , ob
and in welcher Weife eine Erweiterung des Krematoriums auf dem
Hauptfriedhof sich ermöglichen läßt , wird Herr Baurat Professor
Stürzenacker, der Erbauer des Krematoriums ersucht , dem Stadtrat
Vorschläge mit Kostenberechnungen zu machen.

Zur Stellvertretung des zu einer 8wöchigen militärischen llebung
einberufenen Vorstandes des Erundbuchamts , Stadtrechtsrats Becker ,
wird Herr Gerichtsassessor Hauser von hier berufen .

2 Gesuche um Befreiung vom Militärdienst beziehungsweise um
Ueberweisung zur Ersatzreserve werden nach Antrag der Vermögens -
zeugniskommistion verbeschieden. — Unbeanstandet werden dem
Eroßherzoglichen Bezirksamt vorgelegt : Die Gesuche des Karl Dufner
hier um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Brannt -
weinfchank „zur Hopfenblüte "

, Kaiserstraße 39 und des Kaufmanns
und Wirts Christian Nagel dahier um Erlaubnis zum Betrieb des
alkoholfreien Cafes im Hause Waldhornstraße Nr . 25 , 1 Baugesuch-
Umbau im Hause Friedrichsplatz 1 betreffend , sowie das Gesuch des
Landwirts Jakob Kögel hier um Genehmigung zur Lagerung von
Metall und Lumpen auf seinem Anwesen Sedanstraße Nr . 8 ( letzteres
Gesuch unter gewisten Bedingungen ) .

Vergebe» werden : die Grab - und Maurerarbeiten für den Kom-
prefforraum im Gaswerk II an das Baugeschäft Jos . Held Witwe hier ,
die Anstreicherarbeiten samt Gerüststellung des Wasserturmes im
städtischen Wasterwerk an Malermeister August Reuther hier , die Aus¬
führung eines Brunnens im Stadtteil Rintbeim an Brunnenmacher
Wilhelm Reck hier , und die Lieferung von Werkzeugen für die Ein¬
richtung von Handfertigkeitsunterricht in Holz- und Papparbeiten in
der Goetheschule (Realgymnasium mit Gymnasialabteilung ) an die
Firma Hammer u . Helbling hier .

Der Stadtrat dankt Fräulein Marie Redtenbacher hier für ein der
Bildersammlung des städtischen Archivs überwiesenes Bild ihres ver¬
storbenen Vaters , des Professors Ferdinand Redtenbacher, Herrn
Hauptlehrer I . Braun hier für llebersendung eines Sonderabdruckes
eines von ihm verfaßten , in der Zeitschrift „ Arbeiterfreund " erschie¬
nenen Aufsatzes: „Die Karlsruher Arbeiterfortbildungskurse ", den
Abiturienten der Goethe- und Humboldtschule für die Einladung zu
ihrem am 31 . d. M . im Koloffeumsaale stattfindenden Kommerse, sowie
Freifrau von Seldeneck , dem Herrn Professor G . Schönleber und Herrn
Kaufmann Karl Gottfried Schmidt hier für dem städtischen Kranken¬
hause zugewendeten Lesestoff .

Dem Stadtgarten wurden zugewendet : von Herrn Karl Rieß hier
ein Storch und von Fräulein I . Bredt hier eine Palme . Auch hierfür
dankt der Stadtrat .

51 Fristgesuchen für städtische Forderungen ( in der Hauptsache
Umlagen) wird entsprochen .

Mutterschastsbasse Karlsruhe.
^ _ , . .. Mitgliedsbeitrag 50 Pfg . monatlich.
Kaffenlerstungen : Im Falle der Entbindung 20—40 Mk. , je nach Dauer

,,_ oer Mitgliedschaft . außerdem Stillprämien .
Anmeldung und Auskunft bei Herrn Buchdrucker Hof . Mlhelmstr . 25.und Herrn Sekretär Maier . Schützenstr. 39 . 11201
Der LorstM der PWagandazeseLschast für MterschaftSverficherong.

Karlsruhe .

Fahrnis-Versteigerung.
Montag den 2. August, nachmittags 2 Uhr, versteigere ich im Auf¬

trag öffentlich gegen bar in Grän Winkel , Berbindungsstr . 4, II :
4 kompl. Betten , 1 Kinderbett . 1 Waschkommode mit Marmor und
Spiegelauffatz , 1 Nachttisch , 2 Schränke, 1 Kommode, 1 Servier¬
tisch, 1 Sekretär , 1 Vertiko, 1 Sofa . 1 Säule , 1 Nähtisch, 1 Aus¬
ziehtisch . 1 gr . Spiegel , 8 ©tülle , 1 kompl . Lexikon (Brockhaus) ,
1 Küchenfchrank , 2 Küchentische , 1 Schränkchen, 1 Herd, versch.
Uhren, 1 Fahrrad , div . Wäsche und sonstiger Hausrat ,

wozu Liebhaber einladet . 11186

Leop , Gräber , Auktionator .
Telephon 2291.

Versteigerungen werden jederzeit prompt erledigt .

„Ecksclnnitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen, auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten 6eseilsehaftsräumezu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten, Hausbälle etc. 9453
Die .Käume sind auch täglich für den Eestaurations-

betrieb geöffnet.

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

r
Südstadk „ Hilderhof " Augarlenstr .

empfiehlt geehrtem hiesigen Publikum .seine geräumigen Lokalitäten .
Anerkannt gute Küche, sowie gute Weine. 11053 *

. ff . Stoff Moninger Bier , hell und dunkel. = = =

V .
Es ladet freundlichst ein Fried . Hilderhof.

Bad Rotenfels im Murgtal.
Das neu erbaute

iiGasthaus zur„Blume
empfiehlt dem ins Murgtal reisenden Publikum seine großen , Hellen
Wirtschaftsräume mit schöner Gartenhalle , sowie gut möblierte
Zimmer . Für gute Speisen und Getränke wird garantiert .

Um geneigten Zuspruch bittet $327748

ei . Schmitt , Sesttzev .

o

fess

et:,;*

Großer Posten

Itar - Ulra
ist für mich eingetroffen
und verlaufe ich solche,
solange Vorrat reicht,

j« 2 Nack das «
unter Garantie für guten
Gang . Alle andern Uhren
zu billigsten Preisen

empfiehlt 11197

Chr . Fränkle
Goldschmied ,

Karlsruhe, Passage 7.

Ausnahme - Preise
von heute bis incl . Mittwoch den 4 . August
werde ich in meinen bekannten Verkaufsstellen
so lange Vorrat reicht , abgeben : UM

Große frische Eier
Art Steiermärker per Stück 6 Pfg .

io Stück 58 Pfg-
100 Stück 5 . 78

Emil Bucherer
.

Gut gehende

Wirtschaft
ist sofort zu verkanseu . Gute Lage
uno verkehrsreiche Straße , gut ge¬
eignet für Metzger . 2 .1

Offerten unter Nr . B27708 an die^ rped. der «Bad . Preffe ",

Lieg- uni) Sitzwagen,
tut erhalten , hat bill . zu verkaufen
827771 Durlacherstratze 32.

Singer -Nähmaschine, gut erhalt .,
sowie einDamen - Regen mantel , neu ,
dunkelarau , billig zu verkaufen .

Kriegstr . 78 , 1 . St . rechts,
B2768S Eingang Hirschstr.

Arbeiter - vilduugs - Verein <e. ».)
Wir erfüllen die traurige Pflicht, unsere Mitglieder von

dem Hinscheiden unseres verdienstvollen und treuen Ehren¬
mitglieds 11198

ßerrit Christian Reiff , Korrektor a. v.
in Kenntnis zu setzen und bitten um zahlreiche Beteiligung
an der Beisetzung, die am Sonntag den 1. August, nach¬
mittags 22k Uhr. von der Friedhofkapelle aus stattfindet .

Der Vorstand.
Unsere Sänger treffen sich um 2>/«Uhrvor derFriedhofkapelle .

Verkauf wegen Umzug :
Eine 2jähr . gestr. Boxerhündin ,

20 Mk . mit Stall ; ein Sekretär ,
11 Kicher , 1 Schublade, 20 Mk . ;
ein Photographie -Apparat , 9xi2 ,mit allem Zubehör . Klappkamera.
12 Mk - -
u . des
für Touren
kiften für Kaninchen & 2 Mk .
1827792 Wilhelmftr . 7, Hths . Part .

Automobil .
Ein sehr gut erhaltenes , tadellos

und ruhig laufendes Automobil , 6-
fitzig, 24 P.8. 4cylindrig , m . Batterie
und Magnetzündung nebst sämt¬
lichem Zubehör , ist, da überflüssig,
preiswert z« verkaufen .

Gefl . Offerten unt . Nr . 11205 an
dre Expedit , der „Bad . Preffe " .

wenig gefahren , billig
(ytltylUlU , zu verkaufen .
3327733 .2,2 Karlstraße 26 .

Promenadewagen , guterhalten ,
für 10 Mk . abzugeben. B27789
Zähringerftraste 1. 2. Stock , lks .

Danksagung .
Für die uns anläßlich des

schweren Verlustes unserer
lieben Tante $821©»

Fra« Zollinspektor
’isli Mfw§.

gef>. von Rouqnette
erwiesene Teilnahme , sowie
für die zahlreichen Kranz¬
spenden sprechen wir hiermit
unseren herzlichstenDank aus .

Die trauernden
Hinterbliebenen.

Karlsruhe , im Juli 1909.

Englische flMckch
garantiert wasserecht 10225.8.7

von Mk . 3 . 80 an per Meter .

Crepespitzen u. Besätze .
Gebrüder Ettlinger .

Schweden hölzer
liefert die 100 Pack zu 16 Mk . ab Schramberg , bei
größerer Abnahme noch etwas billiger , solange
Borrat reicht. 07882

Püai * iiei Oherle ,
Kolonialwaren «e gros ,

Schramberg .
iiiin lithig* a. Abecktisch
empfiehlt

A
B27596 .2 .2

malienstraste 20 . 2. St .
Frack- n . Gehrock -Anzüge ,
sowie Theater -Kostüme verleiht
B27264 Phil . Hirsch , Steinstr . 2 .
ß „ I J event . ohne Bürgen billig
0 U I U schnell , diskret, bequeme

_ Rüekzahlg. v . Selbstgeher
Kersten . Berlin 23, Yorkstr . 17 .

Großes Lager in Liudholtu

j . Münz , pianolager ,
Karlfriedrichstr. 21 . 9439 |

Blusen ! Blusen !
Den Rest der noch vorhandenen

weißen und farbigen Damen -
Blnsen , nur moderne neue Sachen,
werden fast um die Hälfte des bis¬
herigen Preises verkauft . Weihe
Batistblusen v . 2 Mk . an . 11062 .3.3

Hirschstr . 52 , pari . Kein Laden.
Grasztats „Rattitot “
schon 88 Ratten in einer Nacht ge¬
tötet ! Unschädlich für Menschen u.
Haustiere . Zu haben : Löwen -
Apotheke zu Graben . 6767a .5 .l

Rollenumzuge
werden zu jeder Zeit unt . Garantie
billig gemacht durch 5827776.2 .1

Schreinermeister Rauch ,
Durlacherstraße 29.

Englischer Unterricht
Grammatik u , Konversation wird
gründl . bei mäß . Honorar erteilt
(826450 Gertvigstr . 14. 4 . St ., lks .

Teilhaber gesucht
zur Erweiterung eines sehr guten
Fuhrparks in einer größeren Stadt
Badens mit 10—20 Mille, welches
sicher gestellt werden kann. Derselbe
könnte evtl , verkauft werden mit
15 Mille Anzahlung . 3.2

Offerten unter Nr . B27645 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
m »»»richtet einer tücht .Schneiderin

ein Kurz - oder Manufaktur -
Waren - Geschäftein, Laden Vorhand .,'Cg. wöchentl. Abrechnung. Offert , u.
tr .B27747 and .Exp .d . „ Bad.Preffe.

"

Verloren
wurde am Mittwoch abend e . matt
goldene Brosche in der Albtalbahn
oder auf dem Wege Krieg- , Ka¬
pellen - , bis z. Karl -Wilhelmstr. 20.
Abzugeben gegen gute Belohnung
im 4 . Stock daselbst._ (827770

Zugelaufen
eine weiße Pudelhündin , Halbge¬
ichoren. Abzuhol. geg. Einrück .-
Gebühr Rüppurrerstr . 1. BL7716

Für 8 Mann Eingnartier - !
ung wird entsprechendeUnter¬
kunft mst guter Verpflegung
gesucht . Offerten unter Nr .
11210 an die Expedition der |
„Bad. Presse" erbeten .

Wer übernimmt 2 Mann Ein -
auartienng u zu welchem Preise ?
Zwischen Wald- u . Ritterstrabe . .

Angebote unt . Nr . B27809 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Zu kaufen gesucht
Konversationslexikon , Brockhaus
14. oder Meyer 6 . Auflage . Offert ,
mit Preisangabe unter Nr . 6779a >
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. 2 .2

Klavier ,
gut erhaltenes , zn kaufen gesucht .

Offerten K. L. 23 postlagernd
Mühlburg ._ 3327800

Jagdgewehr ,
gebraucht ., tadellos. Drilling , wirst
zu kaufen gesucht. Näh . u . Nr , 6782a
tu der Expedition der „ Bad . Presse " .

Sportwagen m. Gummir ., gut erb .
u. verstellb . , ev . m. Dach, zu k. gef.
Off, erb . Durlacherstr . 24 , 1 . St .

Mil
mit großem Bierkonsum in sehr
gangbarer Lage der Stadt

Freiburg i. B .
ist an tüchtige u . solvente Wirts¬
leute per sofort oder später z»
verpachten . 3.1

Gefl . ' Offerten unter Nr . 6790<r
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Neue Hochs. Kameltaschendiwa «
mit Roßhaar v . 45,50,60 Mk . an ,
eieg . Plüschdiwan 65 Mk . Große
Auswahl, nur gute , solideArbeit unt .
Garantie . Kern Laben , daher billige
§reise . Spezialgeschäft R. Köhler,

chützenstraße 53,2 . St . B27552
(ttnaftorh neuer , zweiflammia .
WU9l/vlV t mit Sparbrenner , ist
billig zu verkaufen. 1827784

Georg-Friedrichstr . 13, pari .
Wegen Aufgabe des Haushaltes

billig zu verkaufen:
3 kompl . Betten , 1 Sviegelschrank ,

1 Vertiko , 1 Waschkommode mit
Spiegelaufsatz u . Marmorplatte , 1
Dtwan , 1 Tisch (Viereck .) , div . Stühle ,
1 Schrank , 1 Kominode, 3 Nacht¬
tische , 3 Tische, Spiegel , Bildeist
Uhren rc .,1 Küchenschrank , 1 Küchen-
tisch , 2 Hocker , 1 Ladentisch, Laden -
schast, Wagen ec . ec . 11214
Näheres Hardtstr . 27 » im Laden .
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iSctiwarzwaldYerein .

(Sekt . Kar Isrnhe )
Sonntag den

I. August 1909

Ausflug :
Reichentaler¬

strasse — Hohloh —
Kaltenbronn

(Hotel Sommer-
perg M .) — Wildbad —Pforzheim .

Abfahrt 5** Uhr (Hauptbahnhof ).

Karlsruhe .
,u bem morgen

Sonntag , den
Lugust , vormittags

groß. Fcsthallensuale stc
»- - im

g
’ ctthailenlnale stattfindenden
, anläßlich des 75jährigen

Bestehens der hiesigen Gewerbe¬
schule, wurde auch unser Verein
eingeladen . Wir bitten unsere
verehrlichen Mitglieder um recht
zahlreichen Besuch . Eingang durch
die seitlichen Garderoben . 11149

Karlsruhe , den 31 . Juli 1909 .
Der Vorstand .

mtim

Erster Karlsruher RuSerklub .
<E . B .)

Samstag den 31. Juli ,
S Uhr . im .,Klubhanse " :

Klubabend .
Der Vorstand.

Ruderverein Sturmvogel
(e . V.).

HeuteSams -
tag abend

8 Uhr :

lli

i . Restaurant
.Landsknecht'.

Der Vorstand.

HeufeSamstag
präzis 9 Uhr ;

im Hotel

„ Tannhäuser “
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

GeseWch KemSlIIOei!.
Gegründet 1908 .

Lokal: B27728
Hotel Hohenzollern , Kronenstratze.

Am Sonntag den 1 . August :
Tanzausflug
nach Durlach zur Karlsburg .

Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern,

geben SamStag BereiuSabend
im Lokal Restauration znm Tyro ler

Landsleute willkommen^
_ Der Vorstand .

PriMtdarkNn
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensverfich.-Abschl. ,
Möbelverk. u . sonstig. Sicherheiten
W .Hundt . Generalagent , Kapellen-
strahe 60. Rückporto._ 10598 *

ia — 15000 Hk . ,
sehr gute 2 . Hypothek , ans ein ren¬
tables , schönes Wohnhaus innerhalb
der Stadt auf Oktober oder Novbr.
zu 5 pCt . gesucht. Angebote unter
Nr . 11172 nimmt die Expedition
der „ Bad . Presse" entgegen . 2 .2

Verkaufe
von meinen selbst gezogenen, erst¬
klassigen blauen , englisch . Kröpfer -
Taubem 6—8 Paar . « 27751 .2 .1

W . Nolte , Mühlburg .
Sternstraße 6.

Fahrrad ,
Mars -Rekord -Renner , billig zu verk.
B27764 Effenweinstr . 12. 2 . St .

in tadellosem Zustand' f . 40 Mk .
V27785 Kaiserstratze

. löfort abzug.
35, parterre .

Arbeiter-Bildungs-Verein . E. 9.
Montag den 2 . August , abends 8 '/, Uhr »

im Saale unseres Hauses , Wilhekmstraße 14 :

Monatsversammlung .
Daran anschließend : Vorführung V0N Lichtbildern

(Rheintal und Nahetal ) . — Wir bitten um zahlreiche Beteiligung .
Der Borstand der Gewerbeschule lat unsere Mitglieder zu dem

?«stakt eingeladen , der Sonntag den 1 . August. 11V, Uhr. im großen
esthallesaal stattfindet . 11 ( 65

Wir bitten unsere Mitglieder , sich zahlreich zur Festseier ein
zustnden. Der Vorstand .

Gesangverein Concordia e. V.
Zu dem am Sonntag de» 1. August ds . Js . . nachmittags 3 Uhr

im Cafe Nowaek stattfindenden 11103 .2.2

Gartenfeste
verbunden mit Kinderbelustigungen , Gesangsvorträgen und Tanz
laden wir hierdurch unsere verehr ! , aktiven und passtven Mitglieder
nebst ihren werten Angehörigen hüfl . ein und bitten um recht zahl¬
reiche Beteiligung .

Der Borstand.
NB - Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt .

MmersesMWerM -IoppelWmteli WM
Am Sonntag den 1. Augnst . Anfang 4 Uhr, hält obiges Quartett

ein in der Restauration „zum Feldschtöstle " . Karlstr . 71 . statifindendes

ab, verbunden mit Preiskegel « und sonstigen Belustigungsspielen .
wozu wir unsere Vcreinsmitglieder und Gönner des Quartetts sreund -
lickst etnladen ._ (B27803)_ Die Obigen.

pcsc ;

Karlsruhe .
MorgenSonntag den 1 . August 1909.

nachmittags 3 '/, Uhr.
im Stephanienbad in Beiertheim : -.

Grosses Gor
verbunden mit Preisschietzen , Glückshafeu , Platten¬
werfen . turnerischen Aufführungen . KinderÜelnstig -
ungen und Tanz , wozu Mitglieder , Freunde und Gönner
des Vereins sreundlichst eingeladen find. 11199

Der Vorstand .

Sdcsg

Garnevalgesellscbaft Alt Karlsruhe .
« . Sonntag . den I . August 1888 :

Grosses Gartenfest
im Garten der Restauration zum „Pfanusnstiel " . verbunden mit

Preiskegeln und Preisschietzen, Musik rc.
Preiskegeln beginnt Samstag abend '/-8 Uhr . Ende Sonntag

abend 11 Uhr . Preise (Gänse , Zucht- und Schlachthasen rc.
Freunde und Gönner find höfischst eingeladen .

5327760 Der Vorstand .
NB . Bei ungünstiger Witterung 8 Tage später .

Radrenn - Club Karlsruhe»
Sonntag den 1. August , nachmittags 3 Uhr . findet im «Gottes¬

auer Schlöstle ". Durlacher -Allee , unser

Gartenfest
verbunden mit Tanz , Glücksrad n . Preiskegeln statt , letzteres Samstag
abend 6 Uhr beginnend . 11190

Freunde u . Gönner unseres Sportes laden wir hiermit freundl . ein.
Der Vorstand.

Odenwald -Verein Karlsruhe .
Sonntag den 1. August d. J . findet im Hilderhof . Augartenstr . 29 unser

X . Stiftungs - Fest
verbunden mit Konzert und Preiskegeln statt . — Das Konzert beginnt
nachmittags 3 Ubr, von 8 Uhr ab Bankett . Bei ungünstiger Witterung ist
das Konzert im Saale . Das Preiskegel » beginnt Samstag abend 8 Uhr.

Zahlreichen Besuch erwartet Der Vorstand .
NU . Landsleute herzlich willkommen. 827366.2 .2

Kü
Telephon 538 Direktion s Emil Krebs«

Sonntag « 1. August 1909 :

Grosses Htör - Konzetl
der vollständigen Kapelle der 11202

Königl . Unteroffizierschulezu Ettlingen.
Leitnng : Kgl . Obermusikmeister Honrath .

Anfang 4- Uhr. Eintritt 10 Pig.
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im grossen

Saale bei 20 Hg . Eintritt statt.

Lolofseum-Resiauranl.
Sonntag von 11- 1 Uhr : 11200

Fnihschoppenkonzerl
bei ungünstiger Witterung in den RestaurationsrSumen .

pir Pd. 15 Plj.
find, solange Vorrat , in
m. folgenden Verkaufs¬

stellen zu haben :

sLmsenstraße 32
Körnerstraße S
Würgerstraße 6
Kötstestraße 23
Zäyringerstr. 21
Aurtacherstr. 56
Aurlacher Allee 32 j
Kerwigstraße 10
Wintheim, Hauptjtr . j

E Hererl
Hekepöon 392.

11209

Stadtteil Rintheim ist ein kleineres
Haus mit Garten

und Obstbäumen zu verkaufen.
Offerten u . Ar . B27782 an die

Exp , der „Bad . Presse" erbeten.

ßiits WlkN-mWm
zur Franklinisation , noch neu , billig
abzugeben. Offerten hautztpost -
lagernd B . 18« ._ 8327711.2 .2

Eis. Kinderbett ^ ^ er.
B27765

kaufen .
Göthestr . 58 , Part .

Sitz- u. Liegwagen (blau ) , gut
erhalten , zu verkaufen . B27757
Augartenstr . 30a, 3. Stock , rechts.

1 . Brauner Wallach ,
1,73 groß .

2 . dto . dto .
1,70 groß ,

beides gewesene Adjutanten -
pserde .

1 Paar schwere Glanz »
rappen,

und 5jährig , 1,76 groß , Sattel¬
pferd , auch elegantes Couptzpferd ,
unter jeder Garantie zu verkaufen .

Näheres 10943 .3.3
Kreuzstrahe 29. Karlsruhe .
Reitpferd ,

Fuchsstute, 8 Jahre alt , zu ver¬
mieten od . zu verkaufen . B27598

Bernhardstr . 5 , Hths . , 1 . St .

gO £terrier ^O Wochen alt , sehr

3327774.2.1
schön gez .,b . zuverk.

Kronenstr . 66,3 . St .
Ein Wurf Rehpinscherungeii _werben billig abgegeben.

B27752
’

Yorkstrasie 13 a.

Apollo -Theater
Marienstr . 16 Tel . 2042

Dir . Braunschweiger
Beate Saastag , 31 . Juli :

Original- Burleske von Raab.

latorleo-Ttaiiir
Karlsruhe.

Samstag den 31 . J « li 1889 .abends 8 Uhr :
Zum 18. Male : Zum 16 . Male -

mnrni
Operette in 3 Akten v . A . M . Willner

und F . Grünbaum .
Musik von Leo Fall .

Bodenteppiche,
Läufer etc . werden sauber ge
reinigt oder umgefärbt . Färberei
und Chem. Waschanstalt Printz.

W

Stadtgarten ^ Festhai.
Heute Samstag den 31. iuii, abends 8 Uhr,

veranstaltet vom

aus Wien
unter persönlicher Leitnng des Komponisten und

der ganzen

Kapelle d. Leib-Grenadier -Rerjtments.
Leitung : Königl. Musikdirektor Adolf Boettge.

Vortragsordn nng :
1. Bcilthalcr JSgcraarsch . . Thomai Koschat .
2. Onvartara n „Enryaatbe “ . C. M. v. Websr .
3. Faatasle ans „La Bchtane " . G . Puccini .

» Zufrieden “
, Quintett (neu) . Thomas Koschat .

„S’ anzige Sträusserl “
, Quartett Anna Gräfin Buttler -

(Zichy )-Stubenberg .
. Die Erbschaft “ (neu) , Quartett Thomas Koschat .
„ 0 schöne Zeit , o sel ’ge Zeit“ W. Papp .
„ Beim Fensterin “

, Quintett . Thomas Koschat
„Der G’moanrät von Simpel¬
dorf * (neu) . Thomas Koschat .

Toabilisr a.d.Op . „Die Bleister-
sliger “
Hach echter Weese Elaaier,
Walzer .
KirebtagsbUderans Kärsthea

1. Am Morgen . — 2 . Sctaützeo -
marscfc . — 3. Die Wallfahrer . —
4 . Unter den „ Lläohen " . — 5.
Liebessoene , — 6. Beim Bachl -
wirt . — 7. Der Heiminarsch .

Richard Wagner .

Julius Fucik ,
Thomas Koschat .

13 . „MeiLeibliadle “ , Quartett mit
Tenorsolo (Solo : Herr Rudolf
Traxler ) . Thomas Koschat .

14 . „ Der erste Schriat “ , Kärnt -
nerisches Kinderlied ,
Quartett . „ „

15 . „Der guate Rät “ , Quartett . „ „
16 . „ Dorfbarden “ , Quartett . . „ »
17 . „ Aus derSchulstuben “ , Quartett „ „

Eintrittspreise : Abonnenten . ,
gjigir — Nichtabonnenten

40 Pfg . ;
60 Pfg . !

rfusikabonnementskarten haben keine Gültigkeit . »
Programme und Liedertexte an der Kasse . 11192 J

Die Eintrittskarten berechtigen nur znm einmaligen Eintritt . ■

öODSDQQOOÖöDjSÖÖOSDODÜElOÖDOOöGOOÖöüDDQEIOaiMSIinnJQDISDÜOÖQDi

Stadtgatten vezw. Festhalle.
Sonntag den 1 . August 1999. nachmittags 4 Uhr:

Grosses Konzert
gegeben von der vollständigen Kapelle der

zreiwillise« zeiemehr der SM LM»he.
Leitung : Kapellmeister Ar. Kellmntß.

Eintritt
Abonnenten . 20 Pfg .
Nichtabonnenten . 50 Pfg .
Soldaten und Kinder je die Hälfte .
— Programm 10 Pfg . — 11117

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Nvsgvamrn .
I . Teil .

1 . Unter der Admirals -Flagge . Marsch .
2 . Ouvertüre zur Oper „Zampa " .
3 . Fantasie aus der Oper „Der Prophet . . . . .
4 . Schaukelwalzer ä . d . Ausstattungs -Revue : „ Auf

ins Metropol “ .
II . Teil .

5 . Ouvertüre zur Oper „Oberon "
. . . .. . .

6 . Fantasie a . d . Lustspteloper : „Dre Eifersüchtigen
7 . Glühwürmchen -Idyll a . d . Operette : „Lysistrata "
8. La Barcarolle -Walzer a . d . Oper : „Hoffmanns

Erzählungen " . . . .
III . Teil .

9 . Einzug der Gäste auf der Wartburg . Marsch
und Chor aus der Oper Tannhäuser . . . .

10. Herzblattl -Mazurka . . .
11 . Wardmaunsliebliugslieder .
12. Hoch und Nieder . Galopp

Potpourri

Fucik.
Herold .
Mehsrbeer .
Holländer .

Weber .
Andreas Mohr .
Linke.
Offeubach.

Wagner .
Blon .
Loßner .
Ziehrer .

I Ab 1. August konzertiert im

I Restaurant z . Frankenecb
In
l

baS beliebte 11144
Damen - Orchester „ Rauscher **

(5 Damen , 1 Herr ).
Auswahlreiche Küche. — Vorzügliche Getränke .

m Zum Eichbaum . B
Sonntag den 1 . August : 9327769

<* rossesKonzert , TrappeRensmann
Anfang 4 Uhr .

Wozu einladet
Eintritt frei .

A . Kvhlmann . Wirt .
2 Betten ,

kompl . * 45 Mk . , Waschkommode m .
Marmorplatte 32 .— , Nachttisch 4 .50,
« leg . zweitür , Spiegelschrank85 .— ,
Chaiselongue 18 Mk . sof . zu verkauf.
V27806 Sovhienstr . 13 , Part .

fttolh reeH , diskret u . schnell
41U1 IvkIV verleiht aniedermann .
Mäß . Zinsen . Glänzende Dankschr.
Provision v . Darlehn . E . Grundier »
Berlin W . 8 , Frredrtchstraße 196 .
Handelsger . eingetr . 6781a"

Sriukardeitec Mer IN
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Residenz-Theater
kmematograph. Waldstratze 30.
Programm vom 3I. W bis mkl. Zieusiüg bes 3 - ÄM.
Das malerische Konstanttnovel . Hochintereis. Städtebild .
Ein Musterexemplar ans dem nervösen Zeitalter (tan .)
Schatten der Vergangenheit (dramatisch ).
Viel Lärm um nichts (komisch ).
Rentier Dahse (humoristisches Tonbild) . 11181
Los Nr . 55555 ( sehr erheiternd).
Büffelrennen mit Madoera (hochintereffant u . spannend) .
Des Vaters Revetieruhr (ein Herz u . Gemüt bewegendes

Drama ).
Eine Hochzeit im der Abnormitätenstube (urkomisch) .

iuidl (Tb . Zabß)
Behandlung von Beinleiden

und

Karlsruhe Tel . 2274 Viktoriastr . 3
Dr . med . Eduard Sehmitt .

Sprechst . : 4 —6 Uhr Werktags
— Ferienkurse .

Eintritt jederzeit . Preis 15 —40 Mk. , je nach Dauer .
I Prospekte durch Institut und Buchhandlung Bielefeld . Kandt ,
I 9488.2.1 Herder und Braun (Kaiserstr . 58).

In klein . Familienpensionat für Franzö¬
sinnen und Ausländerinnen , geleitet von frz . Professorsfamilie , finden
erwachsene Mädchen u . Studentinnen freundl , Aufnahme . Trimester¬
kurse in allen einschläg . Fächern . Vorbereitung auf Prüfungen . Nur
franz . Conversation gestattet . Einführung in die Kunstschätze der
Stadt. Gesündeste Lage . Nähe der Sorbonne u. des Luxembourg.
Preise mässig, Vorzügl . zahle. Referenz , in Deutsohl . Prosp . durch
Monsienr L £on Meyer -VilIIer , z . Z. 10 rue Broca , Paria . 6794a

Usi

Neueste Modeform .

Izhütc

- — „ -~$ anchester ]
ferey Jones & €? Vl:ist me anerkannte Weltmarke.

Man verfange ausdrücklichdiese Marke*
timnföftfr 'neueste Modeformen, tadellose Qualität o.Ausstattung.

Heute und Montag
eintreffend : 11200

Albt! wettere WWW

Acherheits -

Ziindhölzer
stgetMlile Schweden

empfehlen

PfannKlichKtt ?
G. m. b. H.

in de« bekmle« PerkaMellt«.

Lostet eia u ^ lcsi . Veüdten - oder
Packet Salmiak -

Terpentin Seifenpulrer mit Zugabe töh
prakt. Geschenk -Artikeln . Fabrikanten:

Foll & Schmalz , Bruchsal.

Verein Merkur
Größter Kaufmann .
Verein Süddeutsch ! . [

Aiteewälirte Stelleoveriuittlung.
S- Seusrri f . Prinzipale u . Mit - 1
- 7 , HtlsStaise f . stellen! . Mitgl ., I
4h:«ir.!rnfaWe , Witw . u . Waisen - [
7«sie , Rechtsschutz , Monats - 1
^ «^ . Jahrvuch ufw. 63C4n. ijl .' .1 1

Zur Niederkunft
stndcn Damen diskr. Aufenthalt bei
füdd. Frauenarzt . Prospekt nnt.
f . d . 1000 d. d. Expedition der
Berliner Tageblatt . 1113»*

(weit ! - Dar leiten
auf Schuldschai« , M-ochfal , Mo-
^ ' IlxiiollndeiiiMiLL
LroAt BarM« Bahm , G» atzb»rg
i. E. Meffeng. 8^ ^

AuffsrLeeung .
Aus 23. J- U l. I . ist das Schul,

grld für ine
» nab«w,rsch «le.
Bürgerschnle und
Töchterschule

für den Zeitabschnitt vom 83. JulibiS 23 . Oktober 1909 fällig. Die
Zahlungspflichtigen werden zurBer,cht,gung des Schulgeldes bis
längstens 7. August 1888 hiermitaufgefordert. 10909

Karlsruhe. den 24. Juli 1909.
Schnlkaffr .
Feder .

Bckklltwlllhüyg.
Die Inhaber der im Monat De¬

zember 1908 unter Rr . 24846 bismtt Nr . 26975 ausgestellten bezw .erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänderbis längstens 8. August 1909 aus
zulosen oder die Schöne bis zudiesem Zeitpunkt erneuern zu
kaffen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden.

Karlsruhe , den 24 . Juli 1909 .10708 Stadt . Pfandleihfasse . 2.2

Freiwillige
Grundstücks.

Versteigerung.
AmDitMasi>tll24 . UM IW,

nachmittags 4 llhr,
wird auf Antrag der Erben der
Andreas Dehn . Privat . Witwe .Katharina geb . Steinbach , in
Karlsruhe das zu deren Nachlaß
gehörige Grundstück:

Lgv .-Nr . 4204 . 1 a 83 qm Hof¬reite mit zweistöckigem Wohn¬
haus Sophienstratze Nr . 99
in Karlsruhe

durch das Unterzeichnete Notariatin dessen Amtszimmer , Friedrichs -
Platz Nr . 1 (Zimmer 6), öffentlich
versteigert .
IOoSo Ö * e <5d^ U" 9

Die Steigerungsgedinge können
auf der Notariatskanzlei eingesehenwerden . 11204 .2 .1

Karlsruhe , den 20 . Jul , 1909 .
GW . Notariat Karlsruhe VI .

Martin .

Oeffentliche
Versteigerung.
Montag öen 2. August IW.

nachmittags 2 Uhr.werde , ich hier M Pfandlokal ,« ternstraste 23 . ,m Aufträge des
Konkursverwalters Nagel hier
gegen , bare Zahlung öffentlich
versteigern : 11184 .2 .2eine größere Partie Steh¬

kragen. Umlegkragen . Steh¬
umlegkragen . Manschetten.Servtteurs und Garnituren .

Versteigerung besttmmt.
Karlsruhe , den Sv . Juli 1909 .Schreck , Gerichtsvollzieher.

Ankauf von Manöverholz.
Für die diesjährigen Herbst-

Übungen werden vom 29. 8. bis
7. 9. 09 in
in Osterburken 59 cbm Weichholz .
„ Mosbach 66 „ „Reudenau 50 „

zusammen 175 cbm
gebraucht.

Der Bedarf soll am DienStag
den 10. August 1909. mittags 12
Nhr, im Geschäftszimmer —
Karlsruhe , Schillerst! . 23, 2. Stock,verdungen werden.

Zuverlässige, kautionsfähigeHändler , die sich über ihre Lei¬
stungsfähigkeit durch amtliche Be-
scheinigungen auszuweisen haben,werden aufgefgrdert verschloffene
Angebote mit der Aufschrift: „ An¬
gebot auf Holzlieferung " bis läng¬stens Dienstag den 10. August1909 , mittag 12 Uhr. — zurstunde der Terminseröffnung —
vorzulegen.

Die Bedingungen können aufdlessettlgem Geschäftszimmer ein-
gesehen oder gegen Erstattung vonoO . A , Schreibgebühren als porto-
pflichtrge Dienstsache von hier be¬
zogen werden. 6758a

Intendantur 28. Division.

Mk. 366000.- .
anf la . Hypotheken

U vergeben. Offerten unterG . 288 « an H aasenstein S
Vogler » A . -G.. Karlsruhe .erbeten . 10552 .4 .3

Zu verkaufen
Fuchs-Wallach .

Wegen Er¬
krankung ver¬
kaufe 10 jährig .
Fuchs»Wallach ,
komplett geritt.
ohne jede Untu.
gend , auffallend

schöne kräftige Figur mit leichten
eleganten Gängen, koloffal aus¬
dauernd, tadellose eiserne Beine ,
lammfromm, auto-, bahn- u. stadt-
sicher , trägt schwerster Gewicht ,unter jeder Garantie sofort sehr
preiswert z« verkaufen . 3 .1

Offerten unter Nr. 6789a an die
der «Bottichen « sse

«.ua4S" Ervedition

i Setten günstige Gelegenheit. Setten günstige Gelegenheit.

I GuRäumunosAus
von

£ koopIeiteD Sddaf-, Herren-
, Speisezimmern u . Salons |

! sowie einzelner Möbel, Dekorationen efc. f
■ ■
” Bedeutend herabgesetzte Preise . Anerkannt Ia. Arbeit. |

I Möbelfabrik Veihl S Cie. i . b . H . 1■ 13
S Rforacfieirsi . es^ i g
V B

Bilüae ♦o

Empfehle prima Reisekörbe zu nachstehend
außergewöhnlich billigen Nettopreisen :

50 cm 55 cm 60 cm 65 cm 70 cm 75 cm 80 cm 85 cm 90 cm 95 ein ICO cm lang
3. - 3.80 5.10 5.25 6.50 7.50 8.50 10 .25 11 .50 12 .50 13 . 50 Uh.

Bemerke noch, daß es sich hier nicht um zurückgesetzte Partiewaren handelt , sondern um
reguläre frische Waren .

J. Hess , fiaifetlt. 123, li Wweiläiis.
Prompter Versand nach auswärts . 11194

>gf* öesfftelith gesshiitifc’ £

Keine
Chcmrka

2619a

deshalb der natürlichste VolKstrsmK
Huch in 50 und 150 Literpaketen za haben .

Usberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss L Co., G. m . b. H ., Plochingen a. N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko .

^ pdclIc/Or ^
sei]

heute
geöffnet.

Soeben erschien ein
bei Jung -Deutschland

OddwilMA Aufseh
“

n eri .egeudes
jOGrSmroa künstlerisch ausge -

~ " führte « Prachtbuch :
Tretiiars neuer Kinder¬
wagenkatalog für 1910 .
Hundert Neuheiten ,
deren ganze Hälfte in
naturtreuen Farben¬
tönen demMutteraugo
umsonst die Kinder¬
wagen wahlerleichtert
Zahlt keineFantasie -

preise für Kinder¬
wagen und Sport¬
wag e n , sondern ver¬
langt vor Einkauf
Tretbars umsonst
kommenden,beidirek¬
tem Bezüge zehn
Prozent Rabatt
bietenden 1910er
Pracht - Katalog von
der ältesten , grössten
sächsischen Kinder -
ivagcn -Fabrik 6646a .
Julius Tretbar

fn Grimm« 366 .

ikolb -Darlehen ohne Bürgen ,
Ratenrückzahl . , gibt schnell¬

stensMarens , Berlin .Schönhauser
Allee 136 . iRückvorto .) 6489a .3 .1

Staatsbeamter sucht 600 bis
600 Mark von Selbstgeber aufzu¬
nehmen (Sicherung : Lebensversich.-
Police , 1500 ML , v . Allg. Versorg .»
Anst.) zu 5 pEt . Rückz . n . Uebereink.
Gest. Offerten unter Nr . B37788 in
der Exped. der »Bad . Presse " abzug .

Ein Esel
mit Wagen und eine Bulldogg -
NiiSe , schön , 1>.« Jahr ait, bat
zu verkaufen . 6805a .3 .1
Karl Attner in Waldangellsch.

Fahrrad , f . Marke, mit Freil . u.
Rücktrittbr . , ber . neu , billig abzugeb .
B27790 Zährinqerstr . 1 , 2 . st ., l.

gesucht
" ^ Dezimatwage.~ "n79& Dur 'acherstr. 75.

MhmaIchineA,S °LL
und sonstiges billig zn verkaufen.
B27796 » üuvurrerstr . 88,1 . St .

J ^ gdSiund
j« verkaufen . Vorstehhund , kurz¬
haarig , Rüde , braun , 2l/a Jahr alt ,
sebr gut dressiert, auf dem Lande
wie zu Wasser , sebr wachsam, sehr
scharf aus Raubwild . 6793a

Schmidt , Jagdaufseher
in Unteröwisheim bei Bruchsal .

ZU verkaufen
ff. Zwiebel . Ztr . 4 .50 Mk .
B27799 .3.1 Durlacherstraff - 75 .
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| Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen ♦ Heilanstalten » Hotels * Gasthöfe ♦ Pensionate . j
IG

: ! (

Prächtig , 640 m ü . M, im württ .
Schwarzw. gel . althistor . Stadt ,Ozonreiche Luft . Herrliche Aus*sicht . Ausgedehnte Anlagen . Sol - , Kohlensäure - etc . Bäder (Sole aus der nahen Kgl.Saline ), Luft - und Sonnenbad . Massige Preise . Bequeme Tagesausflüge andenBoden -

f
see und in die Schweiz . Prospekte durch den Verein flr Hefcang des Fremdenverkehrs,sowie durch : Solbad a . Zwinger , Hfitel Wilder Mann , Bdtel Lamm, FarkhAtel , Paradies ,Battweiler Boi, Filng-Bettwell, PBag-Älistadt. 47ö4a .3.3

finden in einem Privathause billige
Pension . Wald und großer Baum¬
garten vorhanden . Milch im Hause.
Frau Klisaveth Iägel , Wwe-,7046 * in Rittersbach (Bühl ).

Station der Eisenbahnlinie Heidel¬
berg -Heilbronn .

3215a

Pension u . Kurhaus „Gut Schöneck
Tmmberg — Durlach.

Waldumgrenztes , gesundes, ruhiges und schönstes Erholungs¬heim der Umgegend. Das ganze Jahr geöffnet. Familiärer , zwang¬loser Ausenthalt . Prächtiges Panorama nach allen Richtungen . Beste
Empfehlungen , besonders von ärztlicher Seite . Schöne Zimmer mitdoller Pension von Mk . 3 .50 au . Auch Teilpension , Tagesaufenthaltoder nur Nachtquartier . Für Passanten (Spaziergänger ) alkoholfreieGetränke . Kaffee . Milch jc. , sowie Speisen aller Art . (Diners und
Soupers . Telephon Nr . 129. W . Kropp , Besitzer.

Rastatt . ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Crasthof zum r ^öwen .

Gut bürgerl . Haus inmitten der Stadt , am Marktplatze gelegen . Grösste
Lokale am Platze. Saal für 700 Personen, vollständig neue Bühne.Grosses Lager in nur selbstgezogenen badischen Weinen. Gute bürger¬liche Küche, eigene Schlächterei, ff. hell und dunkel Hofbräu -Hatz . —
Fremdenzimmer von 1 Mk. an . Telephon 171 . 4498a'15.12

Besitzer : J . Steiger . -

Sophien -Allee 38. Ne » eröffnet ! Telephon Rr . 871.

Hotel-Wamnl AngnstM, Men-Men
in nächster Nähe der Kur- und Badeanstalten. Gut bürgerliches Haus.
Offene Münchener «nd einheimische Bier «. Zimmer mit Früh¬
stück von M. 2.5» an . Pension von M. 4.50 an . Geschäfts-
reisende« « . Touristen bestens empfohlen . Inh . A. » cgier .

Hotel Stadt Strassburg
Sophi «&AUeo. Zunächst Bädern ,1 Inhalatorium , Park , presse Ter -

I rasse . 3 Min. ConTersationshaus .
I Mod. Comfort , Lift . Bevorzugt .I FamiStenhotel . F. Höllischer .

Angenehmer Sommeranfenthalt .
Möblierte Zimmer mit 2 Betten . Bad und Park zur Ver¬

fügung , in einzelstehender Bergvilla in der Nähe der Stadt Bühlsofort billig z« vermieten . Anfragen unter F . F . 4505 an RudolfMoffe. Freiburg i. B . 6727a.3.2

Oberprechtal , Schwarzwaid.
Gasthof — Pension ,Ädler ‘.
Bekannt gut bürgerliches Haus , nahe dem Walde . Schöne Spazier¬gänge, ruhig ländlicher Aufenthalt . Eigene Forellenfischerei ; eigeneMilchwirtschaft. Neuerrichtete Veranda ; schattiger Garten . Pension

von 3 .50 Mk . an . Eigene Fuhrwerke . 4228a*
Nähere Auskunft durch den Besitzer Rr . Pleuler .

Ba^ » . Luftkurort Peterstal
Gasthof und Pension „Zum Bären“.

Altrenommiertes Haus . Hübsche , freie Lage. Komfortabel eingerichtet.Bäder im Hause. Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrisches Licht .Telephon . Eigenes Fuhrwerk . Besitzer : Karl Dieh .

Kurhaus und Pension Bonndorf
im bad . Schwarzwald — HShenluftkirrort , 850 m über dem Meer.
Modern eingerichtetes Haus, ca . 40 Fremdenzimmer. Prächtiger Sammer-
Aufenthaltsort in nächster Nähe der Tanncnhochwalduvgen. 6574a3.2

Elektrisches Licht. Zentralheizung. Mäßige Preise.
Prospekte durch den Eigentümer Adolf Vogt .

Unter dem Protektorat
I . K . H . der Grossherzogin

Luise von Baden .

| Kurzeit I . Mai bis Ende
Oktober.

Neuerbautes Solbad , höchstgradige Sole , Sol- , Kohlensäure -, |Dampf- u. Moorbäder . Donche u , Inhalation . Glänz. Heilerfolge
bei allen rheumat . Leiden , chron. Knochen - u. Gelenkseiter . '

ungen, Skrophulose , Rachitis , Frauenkrankheiten u. s. w.
Schöne Anlagen u . Hochwaldungen . Herr ). Ausflüge ins nahe
Neckartal . Gute Verpflegung in mehr. Gasthöfen n, Pensionen ,

sowie bei Privaten . — Badearzt V. Miipz .
Prospekte und nähere Auskunft erteilt das Bürgermeisteramt ,

badildier
Schwarzwald.

Linie : Karlsruhe - Herrenalb. o Frequenz . 7 - 8000 Kurgäste ohne Passanten .Beliebter Tagesousflug von Karlsruhe, Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.
Touristenzielpunkt mit einem groben Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten,
nr Erfolgreichste Sommerfrische in herrlicher Lage .Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .Nachkuren ftlr Rekonvaleszenten jed . Art, Autoverbindung nach Wildbad
und Baden-Baden. Jllustr . Prospekte gratis durch das StadtsehultlieiBanamt .

Waldbans Bermersbacber Hütte,
zur „Roten Lache .“

700 Meter ü . d . M . Neuerbautes , hübsches Blockhaus mit Restau-
raurationsbetrieb , mitten im Walde gelegen, mit prachtvoller Aussichtins Murgtal , von Baden -Baden in 2 Stunden zu erreichen, schöneWaldwege vom Haufe ab nach Gernsbach und Weißenbach. HerrlicheTouren . Fremdenzimmer . 4690a
Forbach Telephon Nr . 22. E . Gärtner , Küchenchef.

Waldkoatzerf .
Bad - u . Luftkurort Griesbach sAesichtül ) Baden .

Gasthaus ». Pension Zur „Lmde" .
Fremdenzimmer , gute Küche, reelle Weine, ff . Bier , auch MünchenerSpatenbier vom Faß . Schattiger Garten . Touristen bestens empfohlen.Prospekt gratis ._ 2494a.8 .7 Besitzer J . Bruder .

Luftkurort Schönmünzach .
Gasthaus „zum Steinbock 44.Neu eingerichtete Fremdenzimmer mit vorzüglichen Betten .1 Bekannt gute Küche u . Keller zu billigen Preisen 6624a4.2

Besitzer : Wilta . Neiss .

I ■ Heidelberg
Hotel lind
RestaurantM

Ai

I Sanatorium Schömberg
I 6356a Württemb . Schwarzwald. Klimat . Höheuknrort . 5 .3 1
1 Heilanstalt für Lungenkranke 8
| Prospekt gratis . Leit. Arzt Dr . Koch . |

Luzern . Hotel Monopol und Metropole.
Modernes Haus mit 250 Betten , gegenüber dem Bahnhof -Hauptausgang ,der Dampfschiff - Landungsbrücken , Post und Telegraphenbureau .Grosses Wein- und Bier -Restaurant . Massige Preise . Pension .5781a.8 .8_ L . Cadonan Direktor .

Be« Oberland
— 1400 m ü . M . -

Sehenswürdigkeit I . Ranges . Prächtiger Profanbau aus dem
Jahre 1592, Perle deutscher Renaissance . Reich ausgemalte
Diele aus der Zeit der Erbauung , Renoviert 1904/08,
Neu eingerichtete Fremdenzimmer , elektrisch, Licht.
Dampfheizung . Groesartige Restaurations - Räumlichkeiten ,
Nahe der Heiligengeistkirche , dem Schloss und der Bergbahn , glHaltestelle der elektrischen Bahn . Omnibus zu allen Zügen , gl^ 1

Mudau
i. bad . Odenwald
450 Meter ü. d , M.

Bad-Hotel Sf. Landolln , EttenheimmQnster.
Bad . Sehwarzwald. Luftkurort und Pension.

Schöner Ausflugspnnkt direkt am Walde . Schattige Gärten und
Parkanlagen am Hanse , idyllische , ruhige , staubfreie Lage . Best¬
eingerichtete Fremdenzimmer , Vorzügliche Verpflegung bei mas¬
sigen Preisen . Sämtliche Bäder im Hause . Post und Telephon .Lokalbahnverbindung mit jedem Zug in Orschweier . 4207a
Telephon : Ettenheim 1 . Prosp . d . d . Bes. L,. Geisep Ww .

W

Hotel Engel ,
der Neuzeit entspr . eingerichtetes Haus , herrliche
Nadelholz Waldungen, angenehmen Somineraufent -
halt . Pension Mk. 3.50 . Milchwirtschaft . Bäder .
Fuhrwerk . Telephon No. 4 . Schnakenfrei , 5158a

^ weibrücken .
Zweibrttckerhof “

1. Haus am Platze .
Elektr. Licht, Zentralheizung , Zimmer mit Frühftück, 1. Stock Mk . 2.80 ,2. Stock 2.50 . Vorzügliche Verpflegung.
3756a,6.4 Neuer Inh. : K . BiiLlIei *.

fl n Kurhaus Glaser-Flatter
A 1 H io .7 Weissenburgerstrasse 11. 5892a

Adelboden
A ^ 11 behaglich u . komfortabel eingerichtetes [r4UICrilUlvl Haus. — 120 Betten. Lawn -Tennis.

I Pensionspreis von Fr . 7 an . In nächster Nähe gross . Privat -
Tannenwald mit Licht- u. Sonnenbad -Anlagen. , 6777a.5 .1 |

Luftkurort Eichenberg
Post Seengen am Hallwilerfee (Schweiz) Telephon
Herr!. Rundsicht. Staubfr . Luft. Tannenwälder . 650m ü . M . PreisMk. 3.20 bis 3.60 p. Tag , alles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . EigeneLandwirtschaftu . Fuhrwerk . Etat . Boniswil 8 . T . B . Pros ' , gratis . S4OTa*

Ste . Croix , Schweiz, 1100 oi n. M.
Hotel d ’Espagne .

Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vieler Spaziergänge ^Quellwasser , Bäder , elektrisches Licht . Massige Preise / Prospekt ,5684a.15.10 Fp , Sichle (Badenser ), Besitzer .

Luftkurort lloftliaf den ei .U tu
«Pension Lindenberg " , mi « . Ptnlin Blallti,

Angenehmer Sommeraufenthalt für Ruhebedürftige . Prächtig ,Aussicht aut Bodensee und Gebirge . Gute bürgl . Küche . Elekt . Licht .Telephon . Autoverbindunam . Heiden u . Station Rheineck . Pensions .preis (4 Mahlzeiten tnel . Zimmer ) von Frs . 3 .50 an . (l . u . n . Tisch)
Prospekte gratis ! Höflichst empfehlen sich 6552a5L

J . Hiini - Baur & Sohn .

nächste Badische
Invaliden - i

Geldlotterie
Ziehung 4 . September

2928 Bargew . ohne Abzug

44000 Mt
I . Hauptgewinn

20000 Mk.
327 Gewinne

15000 ml
2600 Gewinne

9000 ML
I non ö 1 U 11 Lose 10 Mk.
LUöOd lim Portou.L1ste30H
• mpfieblt Lotterie -Unternehmer

fl J Wpmop Strassburg I. E.,
S (I. Ollllllltir, Langestr. 107 .

I ln Karlsruhe : CarlGütz,
Hebelstrasse 11/15, Gefor .
Götaringer , Kaiserstr. 60.

6anr bestimmt
zahle für getragene Herren -Anzüge5 — 20 Mk . Kaufe auch sonstige
Herren - u . Damen - Kleiber , sowie
Schuhe zu höchstem Preis . Postkarteerbeten unter Nr . B26948 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 3 .3

Pferdehirckfel ,
in jeder gewünschten Mischung,
empfiehlt waggonweise 6628af Richard Ried ,
^ Melfabrik Burgau. Schwaben.

d ) A tu « tt finde« liebevoll e.« Ni e N diskr . Aufnahmebei Frau Koch , Hebamme , Zäh-
ringerstraße 14,1 Tr . B25212.14.4

Aprikosen ! s
Prima feinste Tafel - u. Einmach¬früchte versendet per Ztr . 18 Mk .,' /- Ztr . 10 Mk . : Fr . Müller , Weiß-

thurmstr . 53 , Straßburg i. E . 6567a

Arzt -Vraxis
konkurrenzlos , Nähe Universitäts¬stadt, Fixa vorläufig 2000 Mk .,Privatpraxis ca . 4500 Mk . , ange¬nehmste nachbarliche Verhältnisse,für älteren Arzt besonders ge¬eignet. Nachweis kostenlos . Kerne
Uebernahme- Entschädigung . 3 .3

Nichtanonvme Offert , u . Nr . 6685a
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Wirtschaft
in Gernsbach

ist auf 1 . Oktober an tüchtige,kautionsfäh . Wirtsleute (Metz¬
ger wird bevorzugt ) zu ver¬
geben . 10257 *
Brauerei Kämmerer,

Karlsruhe .

ülekgerei ,
gutgehende, zu pachten event. zu
kaufen gesucht. Offerten unter
Nr . B27643 an die Expedition der
« Bad . Presse" erbeten . 3 .2

Zn kaufen gesucht.
Ein großer Tisch, ca. 2—2 50

Meter lang , sowie sechs Stuhle
(Sessel), gebraucht u . aut erhalten ,zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . 6733a an die Exped. der «Bad.
Preffe "

. 3 .2

Günstige
Raufgelegenheit

bietet sich im Konkurs des Zimmer¬
meisters Julius Sütterlin von
Buggingen . Das demselben ge¬
hörige Sägewerk mit Dampf¬
betrieb, Zimmer - und Schreinerei¬
einrichtung, seit etwa einem Jahr
in Betrieb — 3 Minuten von
Station Müllheim — ist preis¬
wert vom Unterzeichneten aus
freier Hand zu verkaufen. , Preis
nach Vereinbarung .

Beschreibung: 82 a Fläche, dar¬
auf 1 Bürogebäude mit 4 Zim¬
mern und angebauter Schreiner¬
werkstätte, 320 qm großer Säge¬
halle mit 2 Walzenvollgatter und
i Besäumungskreissäge , 1 ange¬
baute Maschinenhalle mit 1 Ab-
richt - und 1 Dickten -Hobelmaschine ,
1 Bandsäge, 1 Universalkreis-
Frais - u. Bohrmasch., 2 Schmir-
gelmasch ., Maschinenhaus m . 40
HP .-Lokomobile , 1 dovpelwirkend.
Kolbenpumpe zur Wasserversor¬
gung , 1 Dynamomaschine mit
Accumulatorenbätterie (60 Ele¬
mente) zur elektr. Beleuchtung des
ganzen Betriebs , 1 Lagerschuppen,mit Zimmerwerkstatt ; sämtliche
Gebäude und Maschinen bereits
neu und in tadellosem Zu¬
stand. Betriebseinstellung fand 1 .
Juli d . I . statt . Aus Verlangen
wird das Anwesen vorgezeigt.

Falls ein Freihandverkauf in der
Zwischenzeit nicht stattfindet , werde
ich das Objekt am Montag , 9.
August, vormittags 9—11 Uhr , im
Babnhofhotel hier (Autenrieth )
öffentlich versteigern. 6042a

Müllheim , 4. Juli 1909.
Der Konkursverwalter :
Hirsch , Rechtsanwalt .

Zu verkaufen .
Ein Brunnenstock . Teichel u .

Zementplatte billig abzngebe » bei
A . Meyerhuher ,

11137 Kronensir. 22

^ Größere Fabrikanlage ^
zu verkaufen .

In der Nähe der Station Haltingen ( Grotzh . Baden ) ist gut an¬
gelegtes Fabriketablissement , folgende Gebäulichkeiten umfassend, zu
verkaufen :

2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude,
1 separat stehendes Büro ,
1 einstöckiges schönes Wohnhaus ,

sowie Lagerschuppen, Schreiner - n . Schloflerwerkstätte, kleineres chem.Laboratorium , Stallung usw. Alles in sehr gutem Zustande.
Gehörige Wasseranlage und Anschluß an ein Elektr . Kraftwerk

sind vorhanden . Das Fabrikareal umfaßt ca . 40 ha einschließlichAckerland . Ebendaselbst sind zu verkaufen 6737a*
maschinelle Einrichtungen,

welche für Reisstärkefabrikation und teilweise für Müllereizwecke ge¬eignet sind , u . a . diverse Pumpen , 2 Mahlgänge zum Trockenmahlen,Zentrifugen , Einweichbottiche, größere Anzahl Etagewagen , Nutsch -
batterien , HhdraulischePresse, kompletteTransmissionsanlage mit allem
Zubehör usw., außerdem div . Feuerlöschapparate , sowie ein größerer
Kaffenschrank, auch sämtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .

Interessenten belieben Ihre Anfragen an untenstehende Firma zurichten, die zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist.A.-G. Stärkefabrik „Electra " in Liq., Schließfach 148, St . Ludwig. Elf .
In der Nähe von Karlsruhe in

größerem Orte ist eine seit vielen
Zähren betriebene

Karlsruhe .

Anwesen
ZU verkaufen .

Im westlichen Stadtteil —
an frequenter Straße — istein größeres Anwesen, besteh ,aus einem 4stöckig. Wohnhausmit modernen Wohnungen ,ferner aus einem Hinterge¬bäude m. ca . 600 Q .-Mtr .Fabrikund Lagerräumen , ca . 600 Q .-Mtr . gewölbtem Keller, ca . 300
Q .-Mtr . Speicher, Äureau -
räumen , Stallung , sowie groß.
Hofgelände, unter sehr yünst.Bedingungen zu verkaufen .Näheres Kriegstratze 148 .im Bureau . 11088 .2.2

Gasthaus
mit Pension (Realgerechtigkeit) in
einem von Fremden sehr gut be¬
suchten Wein- und Luftkurort , 10
Minuten von einer AmtsstadtMittelbadens entfernt , hat 5 Frem¬
denzimmer , schönes Wirtschafts¬lokal, Nebenzimmer u . Speisesaal ,großer schattiger Garten , ist um
den Preis von M 28 000 samt In¬ventar bei einer Anzahlung von12 000 zu verkaufen . Für einen
Küfer sehr geeignet, da keiner am
Platze. Offerten u . Nr . 6936a andie Erv . der „Bad . Presse" .

Gasthof 6775a
5 .2

bei Lahr gelegen, mit einem Jahres¬
umsatz von 350 Hektoliter Bier ,30 Hektoliter Wein , 15 Hektoliter
Schnaps , krankheitshalber sofort zuverkaufen . Anzahl . 8—10000 Mk .

Offerten an I . Geropp » Jmmo -
biUrn-Agentur , Stratzbnra . Elsaß .

Wirtschaft
samt Anwesen umständehalber zu
verkaufen. Anzahlung nach Ueber-
einkunft . Die Wirtschaft enthält
auß . Wirtszimmer Nebenzimmer,Saal , Gartenwirtschaft und guteKeller. Anfragen u . Nr . B27531
an die Exp. der „Bad . Preffe ".

LnilWWerknns.
Ein feines Herrschaftshaus aufdem Lande mit 6 Zimmern , Kücke,Bad, Waschküche und Garten , fürdie größte Familie paffend, ist zu

verkaufen . Eine Familie , die aufsLand möchte , könnte sich ein ange¬nehmes Heim verschaffen . Auskunft
erteilt unter Nr . B27524 die Exped.der «Bad . Preff " S.2

Zigarrengeschäft ,seit vielen Jahren bestehend , in
bester Lage, zu verkaufen . 8.8Offerten unter Nr . B24806 andie Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

In Kreis - , Landgerichts - u . Amts¬
stadt des Unterlandes ist ein

dreistöckiges Haus.mitten in der Stadt , welches sichbesonders für einen Glaser eignete,da kerne Konkurrenz am Platze,brllrg zu verkaufen . Offerten unterNr . 6676a an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 3^3

Seltene Gelegenheit!
Schwechten-Piaiw ,

schwarz . 1,40 hoch . Mk . 1200 Aut .,fast neu . Umstände halber billig,gegen Kassa , in B .-Baden zu verk.Näheres durch A . Herrmanu .Ttetnbach bei Bechen. 67282.4.3
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Einladung.
f Die Gewerbeschule begeht am

Sonntag de« 1. August d. I .» vormittags 1114 Uhr»
btt großen Saale der Festhalle eine

Jubiläumsfeier
anläßlich deS 75jährigen Bestehens der Anstalt mit folgendem

Programm :
1. Hoch- und Deutschmeister-Marsch . Ertl .
2. Festprolog . Fritz Romeo.
3. Di « Himmel rühmen des Ewigen Ehre . . . L . v. Beethoven.

(Schülerchor mit Orchesterbegleitung .)
4. Vorträge : a) die Schmiede, b) in der Gießerei Max Eyth.
5. Festouvertüre . Freiberger .
6. Rede des Schulvorstandes .
7. Holder Friede (Schülerchor) . A . Romberg.
8. Festspiel (dargestellt von Schülern und Schü¬

lerinnen der Anstalt ) , daran anschließend
\ gemeinsamer Gesang mit Orchesterbeglei-

> tung : »Heil Friedrich , unserm Großherzog " Fritz Romeo.
'

Musik: Knabenkapelle Karlsruhe ,
imter persönücher Leitung üjreS Dirigenten , Herrn Hauptlehrer Wölfle.

Kadlsche Nros 'so. « 8 st

Eingang durch die seitlichen Garderoben . — Die obere Galerie ist für
Damen reserviert .

Im Anschlußan die Feier findet im kleinen Festhallensaal in der Feit
dom 1. bis 8 . August, vormittags von 10—1 Uhr und nachmittags von
3—6 Uhr. eine

SchSlerarberten - Ausstellung
statt .

Eingang durch den westkichen Garderobebau und Stadtgarten .
Wir beehren uns , die titl . Staats , und Gemeindebehörden , Eltern

und Lehrmeister der Schüler , sowie Freunde und Gönner der Schule
zu recht zahlreicher Beteiligung beim Festakte und zum Besuche der
Ausstellung ergebenst einzuladen .

Karlsruhe , den 26. Juli 1909 .
Der Schulvorstand :

Rektor Kuhn . 11020

Badischer Frauenverein.
Frauerrarbeitsschrrle .

Am 6 . September 1909 , morgens 8 Uhr . beginnen sämtliche Kurse
der Frauemrrbeitsschule und zwar :

a ) Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken -

> b) Nachmittagsunterricht :
Musterschnittzeichnen, Weitzsticken, Buntsticken, Woll - und Knüpf¬
arbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen,
Frisieren , Feinbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen. Muster¬

zeichnen und Entwerfen , Buchführung und Eeschästsaufsätze.
1 . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,

sofern keine Fach- oder Berufsausbildung gewählt wird .
2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
3 . Fachausbildung

a ) für Weißnäherinnen ,
b) für Kleidermacherinnen ,
c) für Büglerinnen . , 1

4. Berufsausbildung
a ) für Zimmermädchen, ? «
b) für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalte « . 9499

Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬
lein Josephine Mayer , im Anstaltsgebäude , Eartenstraße 47 ent¬
gegengenommen.

Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauenarbeits¬
schule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Karlsruhe , den 24 . Juni 1909 .
'

Der Vorstand der Abteilung I.
Badischer Frauenverein .

Am 1. Oktober d . I . beginnt ein Unterrichtskurs zur Ausbildung
ln der Krankenpflege im Ludwig-Wilhelm -Krankenheim dahier , im
Akademischen Krankenhaus in Heidelberg und im Allgemeinen Kran¬
kenhaus in Mannheim .

Diesem Unterrichtskurs soll am 15. August d . I . beginnend im
Ludwig-Wilhelm -Krankenheim in Karlsruhe eine Unterweisung im
Kochen einfacher Kost und in hauswirtschaftlichen Arbeiten vorher¬
gehen.

In Verbindung mit dem am 1 . Okt. d . I . beginnenden Unter¬
richtskurs in der Krankenpflege im Ludwig -Wilhelm -Krankenheim
hier soll auch die Ausbildung von Haushaltungs - und Wirtschafts¬
schwestern erfolgen , welche die Leitung des Hauswesens , der Haus¬
wirtschaft, der Küche usw. in Krankenanstalten übernehmen und die
Wäsche , die Bügel - und Näharbeiten in diesen Anstalten besorgen
sollen. Die hierzu sich meldenden Schülerinnen haben , um als
Schwester in den Verband eintreten zu können, an einem theoretischen
Unterrichtskurs in der Krankenpflege , jedoch ohne nachfolgende prak¬
tische Verwendung in derselben, Teil zu nehmen.

Es ergeht an diejenigen mindestens 20 Jahre alten Mädchen,
welche sich der Krankenpflege oder der Mithilfe bei der Führung der
Haushaltung und Wirtschaft in einer Krankenanstalt widmen wollen,
die Aufforderung , sich baldigst bei dem Unterzeichneten Vorstand
schriftlich oder persönlich zu melden , wobei anzugeben ist , ob die Auf¬
nahme zum 1 . Oktober d . I . oder schon zum 15. August d . I . gewünscht
wird . Wir bemerken noch , daß der Eintritt auch zu jeder andern Zeit
erfolgen kann, in welchem Falle die Bewerberin bis zum Beginn des
Unterrichts praktisch in der Krankenpflege bezw . im Haushalt be¬
schäftigt wird . 11158

Karlsruhe » den 21 . Juli 1909 .
Der Vorstand der Abteilung III .

Für 2 Ms 5 Hark , . . .
einen schneidigen Etillillkkilllkl
durchunser „ Novella " ob . wenn kein Erfolg : Geld zurück !

Herr ) . H., St. Ingenieur in Leipzig , schreibt uns : vor etwa
S Wochen ließ ich mir von Ihnen eine Dose Ihres mir von
einem Kollegen sehr « arm empfohlenen Bartdruchsmittelß
„ Nodella " Nr . II schicken und kann ich Ihnen jetzt Mitteilen ,
daß Ihr »Novella - eine wunderbare Wirkung bei mir aus .
geübt hat . Dos Wachstum meines Schnurrbartes steigerte fich
während der Anwendung des „Novelle »̂ von Tag zu Tag , so
daß ich in 4 Wochen einen 8 Zentimeter laugen schnei¬
dige « Schunrrbart hatte . Ich bin heute ganz entzückrand
erlaube Ihnen aus Dankbarkeit gern , dies Schreiben zu ver¬
öffentlichen . — Anerkennungen ähnlich der vorstehenden besitzen
wir zu Hunderten und können dieselben in unsern Geschäfts » O

t &mten jederzeit im (Original eingefehen werden , wo die Notwendigkeit vorliegt ,
der Natur durch eine rationelle s) flege zu Hilfe zu kommen, da nehme man ver¬
trauensvoll nur „ Novell « " ! Kein Risiko, da bei Nichterfolg Geld anstandslos zurück.
Iede Dose versenden wir gegen Nachnahme od. vorauszablung (auch Briefmarken ) zur
Ansicht mit Garantieschein . Preis pro Dose : Nr . I Mk. * . —, Nr . II OH. —,
Nr. HI 07k. 5 .— (Porto extra). Versand in verschloffenem Paket , allein echt von

Kosmetische Anstalt » Luxemburg - Gare 221

ca ]?, Dreyfus & Mayer -Dinkel, Mannheim .
IIJVIÄ Handlung u. Hobel werk .
iGehobelte Pitch Pine-, Red Plne und Nord. Tannen - Fussboden -

bretter, Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage . 5110a
Versand 4% lletsr bayerischer Bretter « b unterem Lager in lemmingen .

Nur noch kurze Zeit dauert der

Sb

TOtdl~Äusverkauf Gefchäftsaufgabe
Zur Heise besonders empfehlend :

Hegen - und Reise-Mäntel , Loden -Kragen , Loden -Kostöme ,
engl Paletots , Koftüm -Röcke und Blusen ,

Für Kinder : Jäckchen , Wetter- Kragen und Kleidchen,
welche zu jedem annehmbaren Preise abgegeben werden.

Marg . Dung Kaiferftmße
Auswahlsendungen können nicht gemacht werden. Verkauf nur gegen bar.

ns
Anstalk der Ab¬

teilung II des
Milche» zr»»e»«erei»s

m Ausbildung von
Kinderpflegerinnen.

KurS von fünfmonatlicher Dauer
für Mädchen und Frauen mit
Volksfchnlbildnng in der Luisen¬
krippe.

Beginn : 1 . September .
Wegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Vorstand der
Abteilung , Garten stroße 49 in
Karlsruhe , wenden. 10388*

Ter Avrstauii Der Abteilung II.
Töchterpensionat
Villa Glisa

Stuttgart , 6553a *
Azenbergstr. 29 . Anmeldungen für
1 . Okt. letzt erbeten . Spezialfach :
Feine Umgangsformen — gewählte
Sprache zu gewandtem , sicheren
Verkehr — Charakterbildung —
Briefstil — Literatur — Körper¬
pflege in graziösen Anmutsbewea-
ungen — Sprachen — Musik , pünkt¬
lichste Haushaltung — praktische
Handarbeit . — Eigene Tanzstunde .
Pensionspreis pr . >/« Jahr 200 Mk .
Lehrstunden pr . Monat 20 Mk .

- Gefl : Anmeld. Äu : 8nndhaus
St . Joseph -Bad -Niedernau a . N.
Sommer - Villa des Pensionates .
Wichtig für Damen !

Extra - Stunden
werden m meinem Zuschneidekursus
jeder Dame nach Wunsch erteilt .
Auch werden jetzt Schnitte abgegeben
und nach Maß angefertigt . Beste
Referenz , zu Diensten.
Johanna Weber ,

Privat -Zuschneide - Schule
und feine Damenschneiderei,

Herreiistraste 33 . 10363*

Erfinder,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen,
den ich kostenlos erteile , sparen
Geld, und werden vor o! t bit¬
tere« Enttäuschungen bewahrt
Da ich ausschließlich nur gute Er¬
findungen , hauptsächlichMassenartikel ,
zum Verkauf übernehme, für die ich
stets Interessenten habe, bin ich in
der Lage , mich mit jeder einzelnen
Sache richtig befassen und einen
denktar besten Erfolg zusichern zu
können. Verbesserungen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos.
Strengste Diskretion für anvcrtraute
Ideen . 1967»

VI . Bäuerle , Ingenieur,
Wsirzbnrg, Huttenftraße 10.

• «HMWNNe

»
Wer abgel . Kleider , Stiefel,2

Möbel hat B25468 d
l Und möcht dieselben gern ER
| verkaufen 0
( Der schreib mir eine 2

Reichspostkart d
* Ich komme schnell gelaufen *■
I Bezahle einen hohen Preis d
I Damit jeder kann bestehn M
) Und werdieAdretz nicht weih D
) Der kann sie unten sehn. g|

K. Maier, *
j Warkgkafenstr . 20. •

Tapeten ! Tapeten !
Verkauf

Kerrenstr . 33 , 2. Kof pari.
Ein Partie schöne Tapeten, per

Rolle 15 Pfg . bis 40 Pfg . , Bor¬
düren frei . B27178 .8 .3

Sehr günstig. Äelrgknbeit für
jedermann .

Handelshochschule Mannheim
(Gemeinschaftsunternehmen der Stadt und Handelskammer
Mannheim , sowie der Universität Heidelberg . Landes¬
herrlich bestätigt und der Aufsicht des Großh. Badischen

Unterrichtsministeriums unterstellt .) 6749 »2,1
Das BorlesungS - Berzeichni » nebst Studien -Nach-

richten für das Wintersemester 1809/10 ist erschienen und
kann vom Sekretariat der Handelshochschule nauheim
(Sit . C. 6. 1 ) bezogen werden.

Der Lehrplan umfaßt : Volkswirtschaftslehre, Rechts¬
lehre, Versicherungswissenschast , Geographie und Waren¬
kunde , Technologie, Theorie und Praxis der Handelstechnik ,
Methodik des kaufmännischenUnterrichts , allgemeine Geistes -
wisienschaften .

Die Borlesnngen und Fachknrse beginnen am 25 .
Oktober. Anmeldungen werden vom 4. Oktober ab vom
Sekretariat her Hochschule u. von der Quästur der Heidelberger
Universität entgegengenommen. Anfragen wolle man richten
an den Studiendirektor der Handelshochschule Mannheim .

Real-Lehrinstitut Frankenthal (Pfalz)
( Knabenpensionat .)

Das neue Schuljahr beginnt am 18 . Sept . Die Abgangszeugnisse!
berechtigen zum einj . freiw . Militärdienst und zum Eintritt in

, die 7. Kl. (Oberseknnda ) einer Oberrealschule . Auch in diesem Jahre
haben die sämtl . Schüler der 6. Klasse (24 an d . Zahl ) die Abgangs-

j Prüfung bestanden. Prosp ., Jahresb . u . Ref . durch die Direktion : |
6393a51 Trautmann - Wehrle .

Ingenieur -Akademie
U/iemora H netcae für Maschinen - u. Elektro-Ingenleure,
VVloiildl 3«öi US15B6 * Bau - Ingenieure und Architekten.

Institut St . Louis
für junge katholische Jünglinge .

La Tour de Tr £ me , Greyerz (Schweiz),
Rasche und korrekte Erlernung der französischen Sprache .

Moderner Komfort . Familienleben .
6561a.6 .2 Verlangen Sie Prospekte

Prof . Cyp . RnfFienx , Direktor .

Rasiere Dich im Dunkeln
Kein Schleifen , kein

Abziehen mehr
aufKosten d .Selbstrasierer,
da wir die stumpfgewor¬
denen Ma1cuto -Rasier-
klingen stets kosten¬
los u . SAchgemäss
wieder herstellen.
Wer kennt nicht

‘ ""iclerMts -

Gtänzende Anerken¬
nungsschreiben

N' < selbst aus den
höchsten
Ständen,

„asterapparat
Ohne Vorkenntnissen.
ohne d . Haut im ge¬
ringsten zu ver¬
letzen , ist jeder ’
mann im¬
stande, sich
schnell u.
ange¬
nehm
zu
ra¬
sieren

Aeußerft prak¬
tisch u. dauerhaft.

Wir warnen vor Nachahmungen .
Garantie : Zurücknahme .

Mark 2 .50 komplett . Gut versilbert u.
mit Sobaumfänger laut Abbildung und In besonders feiner

Ausführung Mark 3.50 komplett.
Porto 20 Pf . Wiederverkäufer gesucht. Preisliste frei.

tfulcniojabriK ?aul Stier Ko. , Solingen438,

mW
Verkaufs

äteilen-Nachweis
durch

C . Koch
Berleburg

Mehr als 225 000 Stück geliefert ;
in allen Konstruktionen erhältlich

Wir empfehlen unser anerkannt vorzügliches Fabrikat in
naturhochroten

MW . MdMiii QorwrltitR
in tadelloser Ware zu billigsten Tarifpreisen . Vertreter allerotts ges.

Damvfziegelei und Thonwerk Gochsheim .
6316a.3 .3 vorm . Herrn . Jung , G . m . b. H .,\ Gochsheim (Baden).

Rothe kJ Stern
fojldaiapfer von

Antwerpen

Auskunft erlheilÄl
Rieh. Graebener , » |

in Karlsruhe ,
Kaisersfr . 199a, Ging. Waldstr.

Streng reell ! Billige Preiee !

Bettfedern
, pr . Pfund Mk. 0,80, 1 .10, 155. .
Prima Halbdaun . 1.60, 1.80, 2.25.

Daunen 3.—, 3.75, 4.50.
IVisuna - Federn

Spezialität Silberweiss
I Mk. 2.50,3.—, 3.50. 4.— per Pfund .

Fertige Betten -Bettstnffe
Bettdecken — BettvorlagenPreislisten und Proben frei. Bei |

FedemprobenAngabe d-Preiedage .
Versand gegen Nachnahme .
C . A . Dürr , m» Mi »

3662a

Kinderwagen
enorm

empfiehlt

A. Jörg ,
Karlsruhe, Katteuplach .

Kataloge gratis. Versand franko.
5911 LÄepho » 2241 .

Prof. Gürtnersehe
Sänflünpuüdi

anerkanntermaßen hefter Ersatz
der Muttermilch

Schleinrnrttch
vorzügliches Mittel bei Darm --

störungen der Kinder,
sterilisierte n. pasienristerte

Vollmilch,
Ldelnrttch ,

Diavetikermilch, Kefir,
Türk. Joghurt

vorzügliches Stärkungsmittel
für Kranke , Blutarme und

Rekonvaleszenten,
llafseesahne , Schlagsahne etc.
10340 liefert die 12.3

Erste RarlsruItEP
Milchsterilisieranstalf
von Dp. C. Sandei ,

Leopoldstr.20 . Fernspr . 632.
Versand nach auswärts auf

unbegrenzte Entfernungen.

SLLMlMUl »
unterGarantie der Reinheit» für
photogr .» chem. u. elektt . Zwecke.
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Tapeten - n. Linolenm-Hans
Fernsprecher 1305 .

L. Grosbernd ,
7632

kr. Hoflief. , Karlsruhe
Lammstrasse 4 .

|
Bi

'
pärSdeplan ä 10 Pt, |

Kaiser -
I Keine Kinderkarten .

Parade
n

bei Karlsruhe , 11. Sept .
Offizielle Tribüne .

Karten im Vorverkauf ab heute nach Plan .
Numm. bedeckter Sitzpl w. Kissen u . Lehne k 10 M.
unbedeckt , ohne Lehne , num . Sitzpl . m . Kissen 6 n. 4 M.

Rud . Hn ^ o Dietrich , Gr. Hoflieferant ,
Karlsruhe i. B ., Kaiserstr. 179a, Ecke Herrenstr.

- F . 1780 . - 6702a,6.1
Versand iinr gegen Bi ach nah me . m

PATENTE-
im In - u, Ausland unter Mit¬
wirkung erstklassiger Patent -

[ Anwälte durch die Patent »
bnreaus der Zivilingenieure :
| P. Koch , Villingen ,
Z Friedrichstr . 22 , Tel . 159 ,

H. Halfer , Pforzheim ,
Kienlestrasse 3 , Tel. 1455 .

Dipl. Ing., Architekt
übernimmt

einschlägigen Arbeiten.
Anträge erbeten unter M . G . Nr. B26164 an die Expeditionder „Bad . Presse"

. _ _ 8 .3

und Assistent an der großherzogl .
techn . Hochschule , mit nur besten Em¬
pfehlungen aus sechsjährigerPraxis ,bei gewiffenhaftester Durchführung und mäßigem

Honorar

II
I

II
I

AUSSTATTÜNGSHAU5
MODERNER

W0HNÜNQSEINRI (MTÜN€EN

MÖBELMAGAZIN
VEREINIGTER SCHREINERMEISTER

E . G. M . ü . H.

AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114
GEGRÜNDET 188L

STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON

ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN .
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTÄTTE

II II
I I

Billige Hohlen.
Wir offeriere» jetzt zu billigen f

Sommer -Preisen : = ^=
Ia. gewaschene engl. HaMMich. U, nachgefiebt , a Mb. 1.25,
ia. gewaschene engl- HMrauimntz , III , nachgesiebt , ä M. 1.20,
Ia. engl. Fettschrat ä M. 1.07,
Ia. gewaschene Anthraninutz . II, nachgesiebt ä MO . 1 .90,
Ia. gewaschene Mhracitnnh , III, mchgesiebt ä M . 1.70,

per Zentner , frei vors Haus , gegen bar, frei Keller 5 Pfg . mehr.
Auch alle anderen Sorten , insbesondere 10166 *

Ruhrkahlen , - —
Hüttenkoks , Briketts , Holz

zu billigsten Preisen .

Süddeutsche Kohlenhandels-
gesellschastmbs.

Friedrichsplatz 11. Telephon 665 .
6703a6.2

I

Herbst -
bestellung empfehlen wir
unsere als brauchbar and
haltbar erprobten Pflüge ,
Eggen , Kultivatoren , Säe¬

maschinen , Walzen .
Tüchtige Vertreter gesucht ,
wo wir noch nicht ver¬

treten sind.

Ph. Mayfarth & Co ., Frankfurt a. M.
Neue Fabrik mit 48000 qm Arbeitsraum erbaut 1909.

werden rasch « nfc billig angrfertigt
in der

Armlierei der ..LaiÜ Dresse".

p> sUrig ?

Kais »
C*l »€ qcl

' 9sar hk ei .

9983

prtcrei
uui> khem. WMuustult

D
.

Lasch
,

Telephon 1953 ,
liefert tadellose Arbeit bei billigster
Berechnung u . prompter Bedienung .
10122 Läden : 15 .2

SsphienstratzeM, ÄrdvigsplatziO ,
Kaiserslrche 48, Manenstratze 13,
Angnstastratze 13, Kaiser-Mee 33,
Rhemftr . 23, Georg-Friednchstr . 22,

Mach , Hauptstraße 8.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raible, ^
virmarckftratze 33, °°

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe

Anleg-, Fensterpntz-,
Rurhäng-, Plattfarm -,

Doppel- , Anstell- u.
Alappleitern .

Ferner : llransmif -
sionr - « . Schiebleitera
in bester Ausführung .

6 .2 11036
Kiefers Seife

und _
Kiefers

“
hervorragend in Qualität mit wert¬
vollen Zugaben führe ich in meinen
sämtlichen Geschäften.
Bernhard Kranz ,
Werderstratze 37 , Kaiserstraße 38,
Ludwigsplatz 65 , Uhlandstraße 21

Garantiert ia reiner Bienen -
Blüteu - Honig . 6 Pfd . (netto )
4.80 Mk ., 10 Pfd . - Dose 8 .60 Mk .,
hochfeine Ans lese pro Pfund
20 Pfg . mehr . Franko einschl .
Verpackung. Nachnahme. Reelle
Bedienung . 5831a .12.10

Natur -Honig -Verkauf
All. Heeker , St . Ludwig

i K-liav .

Ktiirc J)oj)en
Wcmpreis«

hat zu zahlen, wer

Zapfs Haustrunh
trinkt . 5816a I

j TollerEna tx für Obit- Behweia I
Einfache Herstellung. I

Pak. f8r iOO Ltr . mit Wel »- J
beere « 4 Hk .

tl Pak . fOr 100 Ltr . mit ■alaja -
f trauben 5 Hk.
[ Prospekt u . Anweisung gratis , I' i. «Zoller Welnsabstauen-Fabrlk

A. ZAPF
Zell -Hannerstach, Baden.
Niederlage : Hochstetten

Josef Sohneider .

Ein Schlager
der deutschen

^Schokoladen» Industrie '

S di o K o 1 a tl c
V« Pfund nur 30 Pf.

I flnaHtät einzig in ihrer Hrt . Geschmack naerrefcht

igaTÄen: petzold ® Sulhorn K. G.. Dresden
I Oo„Ä!g in den meisten SptziaU, »tliknlessen-, Kolonialwaren. Beschälten, u. Kondiierden 5691a

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 9559*

Spezialgeschäft für Strumpfwaren .

Sägvnelil — Bündelholz ,
beides aus trockenem Fichtenmaterial gewonnen . Letzteres für Wieder¬
verkäufer empfehlen 9899 .10 .9
Langhein ÄCie ., Bauholzsäge, Wheinhafe ».

NÜfzeFfektQflo/auch bd
gsrantiert OU /o Rückstau
Zahlreiche Referenzen so

'

wie Kataloge zu .Diensten *

SchneiderJaquejZC ^
Maschinen -Fabrik? e.» .d ». j
Stf3SStJUPQ -Küninshnj?ni5 IEk? 2166a

Innerhalb 14 Tagen SSleÄsÄ 8t ;
jedem Kapital für Fabriken , Geschäfte, Hotel, Häuser rc . nachgewiesen,
von Albert Müller , Karlsruhe , Kaiserstraße 167. Glänzende
Anerkennungen . Besuche und Rücksprache kostenlos. Einige tausend
Gavitalisten angemeldet . Büro in vielen Großstädten . 6130a

Zu verkaufen
in Karlsruhe i. B.
( 130,000 Einw .;— gesunde, — schöne,—
moderne — Residenzstadt ; — billige
Umlagen : —Garnison ; — Hoftheater ,
Kunstakademien , Techn . Hochschule ,
Mädchenghmnasium ; — Rheinhafen ,
Schwarzwald rc .) verfügbar werdende _

= Gebäulichkeiten —
1,400 □ m in allerfeinster Schloßplatzlage .

Rach Um- oder Neubau vorzüglich geeignet für hoch¬
herrschaftlichen Wohnsitz , — Verwaltungs -, — Versrcher-
ungsges .-Hauptsttz— usw. (Direktes Gegenüber : Vorderfront
des Großh . Residenzschloffes .) — Näheres durch den Beauf¬
tragten M . Allfeld, Karlsruhe i . B ., Mademiestr . 34 .

Vermittl . ang . (frko . Marke) . 10828 .6.2

biddiz -jk

Wer guten

Apfelwein
liebt , trinke 5620a

Reinelleii-WelMiii ,
per Ltr . 38 Pfg ., von

A . Hörth ,
Ottersweier in Baden .

Niederlage : Drogerie Th .
Walz , Kurvenstraße 17. *

leb kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Franenkleiver . Stiefel , Uhren ,
Gold , Silber und Brillanten ,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke , und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Konkur¬
renz . Gest . Offerten erbittet
9487 *1. Levy ,
Tel . 2015 . Markgrafen « - . 22 .

6070a

Damenfinden b. g. Behandlung
liebev . Aufnahme

bei Ara « H u b e r , Hebamme»« aden -Lo », Wörtstr. 7. 1870a

Sichere
Lebens-Stellung .
In einem industriereichen Orte

des badischen Unterlandes ist ein
im besten Gange befindliches
Manufaktur - u. gemischtes tfaren-

Geschäft
an einen tüchtigen jüngeren Kauf¬
mann mit eigenem Vermögen unt .
sehr günstigen Bedingungen zu
übergeben, weil sich der bisherige
Besitzer zurückziehen will . Reflek¬
tanten wollen unter Darlegung
ihrer Verhältnisse sich wenden unt .6650a an die Expedition der „Bad .
Presse" ._ 3 .2

Reitpferd,
7jährig,ca .
1,70 Meter

hoch,
fehlerfrei ,
für jede
Waffen--gattung u

__ —__ _ _ - Gewicht
passend , preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 11054 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ 2 .2
Deutscher Kurzhaar ,

Rüde , 10 Monate alt , und eine
Dackel -Hündin , schöne Tiere , bill .
zu verkauf. Rastatterstr . 29,2 . St . l.,Klein -Rüppurr . B27686.2.2

Die

t. Mämi
Sehwanenstrafle 4

nimmt für die Bedächtigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
HanSrat, Männer», Frauen»
und Kinder-Kleider» Wäsche,
Stielel re. entgegen._ 9490*

Benzinmotor
3 P . S .

'billig zu verkaufen . 9789*
Kaiserallee 05 .

Motorrad
billig zu verkaufen . 11130 .2.2

Zähringersttatze 35 .
IW - Fahrrad , gut erhalt .,sreilauf , billig abzugeben.

l27P5 Körneritt . 19, Laden.

Siiiiit. Vieror& i
Heissluft- und

Dumpfbeder
(irifchc, rOmifche und ruflifche

Dampfbäder ), 6949

Damenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vormittags und
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬

tags von 7— 12 Uhr “.

Hährsals

Neuer wichtiger Artikel für Kranke und
Gesunde . . Aufklärende Broschüre über
den hohen Wert desselben gratis . Bilz
Sanatorium . 3 Aerzte. Prosp . frei.
Bilz Katurheiliuch. Zu bez. Dresden-Radebsul»

4204a

II
Hilms. J . Gogniat

Oberhebamme ,
Genf , Fusterie I,

Pension. ” 8

Nene

Pianos
zn 3737 *

IHh . m
netto und höher liefert

auch gegen
Ratenzahlung
von Mk . 15.— an.

Ha Maurer I
Gp. HofL, Pianolager ,

Karlsruhe, Friedrichspl . 5.

erstklassige Aus¬
führung zu billigen
Preisen . Ständiges
Lager , sofortige

| Lieferung .Katalog
gratis n . franko .

KafTcnfdiranttfabr.MKeffabadm Söhne, , Cpplnga
(Baden Nr 1).

’
3ft57i

. kwsgcnlrldrnden
teile ich aus Dankbarkeit gern ui
unentgeltlichmit, was mir v. jahi
langen, qualvollen Magen » n. Be
dannngsbeschwerdengeholfen hc
^ A - Hoeck , Lehrerin, 490 ,
Sachssnhansen bei Frankfurt a. 2

« kW
m 5 Jahren rückzahlbar, strengtzeeldlskret, zahlreich^ DankschreiberI . Stusche . Berlin W . 385 , Den
newrtzftraste32 . 4711a .52 .1
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3—5 Mark täglicher ständiger Verdienst.

WM" Sofort gesucht "WW
an allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einer

Trikotagen- und Strumpfstrickerei .
Hoher ständiger Verdienst 3— 5 Mark täglich . Dauernde leicht.
Hausarbeit. Anlernling einfach und kostenlos. Strickvorkenut -
« tsse nicht erforderlich. Entfernung tut nichts zur Sache.

Strickmaterial wird franko zugesandt .
Prospekte und glänzende Zeugnisse aus allen Gegenden Deutsch¬

lands vollständig kostenfrei. 502».21.21

Trikotagen - und Strumpffabrik NrKel $ fOblCll ,
St . Johann -Saarbrücken E. 13.

ginn Eintritt per 1. Oktober gesucht

junger Kommis

Bedingung : Kenntnisse der Manufakturwaren-
branche . schöne Handschrift . Israelit.

Offerten mit Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften unter Chiffre 6768a an die Expedition
-er . .Bad. Preffe". 2 .1

der bei Behörden , Fabriken und Brauereien gut eingeführt , für
Karlsruhe und Umgebung zum Verkauf technischer Artikel gegen
hohe Provision gesucht . Offerten unt . Nr . 11182 an die Expedition
der „Badischen Presse" ._

'
_ 3.1

Gut eingeführte süddeutsche Kranken - u . Sterbekassen -Versicherungs-
Anstalt mit vorzüglichen Einrichtungen hat ihre

Generalagentur
für Karlsruhe und Umgebung gegen Gewährung höchster Provisionen
an tatkräftigen und organisationsfähigen Herrn anderweitig zu ver¬
geben. Sicherheitsstellung verlangt . Gefl . Offerten erbeten unter
M . E . 3873 an Rudolf Mofse , München . 6763a

Siel— El
Kostenfr. Stellenvermittelung

für Prinzipale undMitgliederdurchden
Verband Denteeber Hand *
lnngsgehttlfe .il zn I .eipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl. Geschäftsstelle :
Karlsruhe , Kurvenstr. 6, eineTreppe.

90a

Strebsamen u . soliden Per¬
sonen jeder Branche bietet sich
eine wirklich gute , angenehme
Existenz d . Uebernahme einer
Orts - oder Bezirksvertretung
eines sehr gewinnbringenden
Geschäftes. Welt -Konsum-Ar-
tikel ! Vollständig konkurrenz¬
los ! Kapital unnötig ! Reklame
u . Reisespesen werden von uns
bezahlt . Risiko ausgeschlossen!
Auskunft gratis und franco .

Man schreibe Postkarte un¬
ter „Vervienst Z . 27“ an
Haasenstein & Bögler , A .-G .,
Cöln a . Rh . 6748a

^ Ttt . tägl . Verd . durch Berk.
/ . i meiner Patent - Artikel für

Herren . Neuheiten -Fabrik
Mittweida - Markersbach Rr . 113 .

5061 »

gesucht.

Grotzbrauerei
chcht per 1 . Oktober tüchtigen und
zuverlässigen jüngeren

Kaufmann
für alle vorkommenden Bureau¬
arbeiten .

Offerten mit Gehaltsansprucheu
unter Nr . 11203 an die Exped. der
„Bad . Preffe "

. 2.1

Ein älterer , selbständig und zu¬
verlässig arbeitender

Lohnschreiber
findet sofort dauernde Beschäfti¬
gung in einer größeren Fabrik in

er Nähe Badens . Ebenso ein

junger Bursche
mit guter Handschrift für d . Büro .
Offerten unter Nr . 6725a an die
Exped. der „ Bad . Presse"

. 2 .2

Vertrieb
patentierten Artikels für Baden
(Militär und Touristen ) zu vergeben.

Offerten unter Nr . 8327596 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb . 2 .2

Tüchtige Reisende
gegen gutes Honorar züm sofortig .
Eintritt gesucht. Nur solche, die
nachweisbar mit gutem Erfolg ge¬
reist sind , wollenOfferten mit Zeug-
nisaoschriften unter Nr . 5827746 an
die Exp.der „Bad . Presse" einreichen.

Für konkurrenzlosen Artikel , sehr
leicht verkäuflich , tücht . Vertreter
bei hoher Provision gesucht. Ge-
dienter Unteroffizier bevorzugt.

Ausführl . Offerten sind zu richten
an Kndelf Blosse , Strassbarg
EI «. , unter E. St . 443 « . 6738a

Lebensstellung
findet Herr durch Verkauf unserer
Futterartikel , Futterkalke u .Dünge-
mittel . LeichtesArbeiten , guteKund -
schaft vorhanden . 6780a.3 .1
D . Hardnug £ Eon . . Ebem. Fabrik ,

Leivzia -Entri «" ^

Großes , süddeutsches Fabrik-Eta
blissement sucht zu möglichst raschem
Eintritt 6596a3.2
1 ftriHlilW mit praktischen Erfahr -
L liummu ungen int allgemeinen

Maschinenbau, sowie
1 die an flottes , rasches
L u' IUlllu ) Arbeiten gewöhnt sind .

Offerten mit Zeugnisabschriften
und Angabe der Gehaltsansprüche
befördertunt . Chiffre 8 . 18. E . Sch.
an Rudolf Masse , Zürich .

MMmMI
und mehr per Woche durch Schreib¬
arbeit leicht zu verdienen . Prosp .
gratis . Rückp . erb . Adressen - Berlag
Merkur , Liudan 3 (Bodens .) . 6784a

Für hervorragende Neuheiten für
Wirte werden tüchtige Vertreter
gesucht . 6783a

Patentindustrie Dortmund .
Am 1. Oktober 1909 kann ein

junger Mann als

Apotheker - Cleve
bei mir eintreten . Gewissenhafte
Ausbildung zugesichert. Primareife
eines Gymnasiums ober Real¬
gymnasiums erforderlich . 6263a*

Apotheker F *. Itta ,
Lahr (Baden ).

Kadifche Preffe . Seite 11

COdit. üniformfdmeiiier adiibt
5827245 Hetz, Würzburg , Kaiserftr .

Ein jüngerer , tüchtiger 3 .1

Gipser
kann sofort eintreten bei 6798a

Karl Eü, Gipsermeister,
Peterstal (Renchtal ).

Hn einem hiesigen Kurz - , Weitz-
u . Wollwaren -Engrosgeschäft ist
eine Lehrlingstelle
bei sofortiger Vergütung per 1 .
September oder 1 . Ökt. zu besetzen.

Offerten unter Rr . 11056 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Lehrling
aus achtbarer Familie
und guter Schulbildung
wird gesucht. 11030 .3 .2

StogerieHiMsclierning I
vorm . W . L . Schwaab
Amalienstraße 19.

Konditorlehrling.
Sohn achtbarer Eltern kann

unter günstigen Bedingungen in
die Lehre treten bei <827442 .2.2

Fr . Nagel , Hoskonditor ,
Karlsruhe , Waldstraße 43 .

Ein gesunder , intelligenter Junge ,S unter 16 Jahren ), wird unter
igen Bedingungen als

Mnerlehrling
aufgenommeu . 11138

HötBl -ÜEstaurant Friedrichshof
Karlsruhe .

flfoflldti Friseur -Lehrlrna oder
lVLfUlhl Volontär per sofort od.
später bei Eugen Walter , Friseur ,
Ludwig- Wilhelmstr . 5. B27783

Durchaus tüchtige 6724a .3 .2

ModeSj
erste Arbeiterin , flotte

Garniererin ,
für Mittel - und feineren Genre
gesucht . Offerten mit Gehaltsan -
Iprüchen u . Zeugnissen erbeten an
W . Gross , Strahburg .

Barbaragasse 19, i .

Uerkäuferjn gesucht
Per sofort eine jüngere Ver¬

käuferin gesucht . Offerten nebst Ge-
haltsansvrüchen unter Nr . 827811
au die Expedition der . Bad. Presse ".

M a Beiköchin , Haus - und Küchen¬
mädchen sucht sofort 5827802

Frau Martin . Bürgerstr . 9, 2 . St .

KW, , s,lliniiM,
Hl Restaurations - u. Beiköchinnen ,

sowie mehrere Haus - u . Küchen¬
mädchen sofort gesucht . 2)27797
Büro Höfler , Zähringerstr . 8,2 . St

Ung.
welches schon in Buchbindereien
gearbeitet hat , in dauernde Stellung
gesucht . 11193

Amalien ratze 83 .

m fürdasTurn-
fest7 ./10 . Aug.

gesucht . Bureau Zompetti , Heidel¬
berg, Hauptstraße 202 . 6807a

itn
lotel Germania .

Ern fleißiges 11185

jen
per sofort gesucht.
« aller , .Jener rtaiser-yof".

itn

Cfesncht

Wer - Techniker,
geübt in Lederschnitt und Montu :-
rung . Offerten mit Gehaltsanspr .
unter S . 4484 an Wilh . Scheller .
Annoncen -Exp. , Bremen . 6706ci2.2

MlrmMiM «
finden sofort Stelle bei 8792a

Friedrich Ranb, offentEg .
Tüchtiger , selbständ ^ er (g 'Lprüft .)

Feuerschmied
für Hnfbeschlag für dauernd fof .
gesucht . 6765a.3 .2

^ean Kraut , HofHchmied
Heidelberg .

Suche für 1 . August ein tüchtiges
gewandtes

Mädchen,
welches kochen kann und Haiisar
beit übernimmt .

Fm Apotheker Stein,
3.3 Durlach 11107

Hauptstraße 32 .
Braves , fleiß . Mädchen

vom Lande wird bei gutem Lohn
sogleich oder 1 . Oktober gesucht.

Gottmann , Rangierbahnhof ,
2)27695 untere Kantine .

Einfaches, fleißiges Mädchen ,
das willig häusliche Arbeiten ver¬
richtet, für sogl . gesncht. 2327631

Schützenstr. 48, Part . , rechts .

Monatsfrau
für Ladenreinigen gesucht. B27779

Kreuzstr. 17, Uhrengeschäft .

Ein ehemaliger
Aanittttsfeldrvedel

mit vorzüglichen Dienstzeugnissen
sucht Stellung als Verwalter ,

usmeister, Aufseher usw. in
einem Sanatorium oder einer,
onstigen Heilanstalt .

Derselbe war über 11 Jahre in
einem Garnison -Lazarett tätig u.
ist in allen vorkommenden Arbei¬
ten, im praktischen Haushalt , wie
in Verwaltungsangelegenheiten ,
bewandert . Angenehm. Aeußere,
mittl . Größe . Offert , u . Nr . 6714a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Krankenpfleger
sucht Stelle auf 1. Oktober in eine
Klinik oder Sanatorium . 2.2

Offerten unter Nr. 6773a an die
Exped. der „ Bad. Preffe" erbeten .

Stellen suchen
fiept. Mniewerlßmijltt,
26 Jahre alt , in ungekündigter .
leitender Stellung tätig , sucht ,
gestützt auf beste Referenzen , per
1 . Oktober 1909 in Karlsruhe oder
Umgebung Engagement in
— r" • als

hat

Grosser Laden
iu bester Geschäftslage wirb gesucht. Offerten unter
Rr . « 27787 an bie Expedition der „Bad . Preffe ".

•2—3 Zimmer , per 1. Oft . zu ver¬
mieten . Nmwftraße 23, 4 . St .

Prüfung abgelegt . B27749.2.1
Gefl. Off . erbitte unter R . R . 8

Karlsruhe i . B . , hauvtpostlag .

Wohrnrns r« verm.
Rudokfstraße 23 ist eine 3 Zimmer -
wohnung m. Balkon zu verm. “*“*

Näh . Georg - Frirdrichstr . 11, I.

Kaufmann .
Junger Mann , in der Buchfüh¬

rung gewandt , sucht bald Stellung .
Offerten unter Nr . B27737 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Gerwigstr . u. Humbvldtstr. sind
Wohnungen von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1 . August und Ok¬
tober zu vermieten . Näheres
B27030 Gerwigstr . 35, 2. Stock .

Glnckftratze «
ist ein Laden m. 3 Zimmern , eine
Mansardenwohnung v. 3 Zimmern
u . eine Werkstatt oder Lagerraum
auf 1 . August zu vermieten . Näh." Stock, bei Hug._ 9835 .9 .9

Kapellenftrahe 74,
nächst d . Hauptbahnhof , 3 . Stock ,
hübsche , geräumige Dreizimmer¬
wohnung mit Balkon, ohne vis - a-
vis , per l . Oktbr . an ruhige kleinere" amilie zu vermieten . Näheres im

. Stock daselbst. 2327475

Hin junger Bäcker,
militärfrei , sucht Stellung als
Volontär in einer Konditorei in
Karlsruhe oder Umgebung . Offert ,
unter Nr . 6774a an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 3 .1

Haushälterin , evang . , 38 I ., per¬
fekt im Haushalt , sucht Wirkungs¬
kreis . Offert , unter Nr . 6766a an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Filiale gesucht.
Fräulein , welches 4 Jahre eine

Filiale der Kolonialwarenbranche
geführt hat , sucht per 1 . Oktober
m Durlach paffende Stelle , gleich
welcher Branche. Gefl . Offerten
unter Nr . B27377 an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten . 2.2

B Stellen such, sof. : Mädchen,
. die koch . könn. u . Hausarb .

verricht., mit gut . Zeugn .
grnss Bureau Böhm , Bürgerstr . 10 .

Stelle-Gesuch.
Sefferes^ . zuveaLqWijesrWäulsi

gesetzten Mreüs , welches bisher r
■einen Eltern tätig war und in all .
Fächern des Haushalts erfahren ist ,
wünscht Stellung als Stptze zu
einzelner Dame oder Herrn . 3.1

Offerten unter Nr . 11181 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb.

Mädchen, 13 Jahre , kräft ., sucht
leichte Beschäftigung über die
Schulferien , auch zu einem Kinde.
B27763 Uhlandstr . 33, 4 . St ., r .

Jg . Mädchen, das Nähen und Bü¬
geln gelernt hat , sucht a . 1 . od . 15.
Äug. Stelle als Zimmermädchen .
Näh . Durlach , Seboldstr. 20, II .

Zu vermieten .

mit Wagenremise , Heuspeicher
rc . ist unter günstigen Beding¬
ungen per sofort oder später
zu vermieten . 11207 .3.1

Zu erfragen Kronenstr . 33 , |
im Bureau .

Schöner E*aden
m vermieten in zentraler Lage mit
Bureau . Zu erfragen 10320*

Herremstraße IS , 2 . Stock.

Laden
mit Wohnung auf 1 . Okt . zu verm
B27773.2 .1 Uhlandstr . 35. 1 . St . I .

6 zimmerwohnung
im Zentrum zu vermieten . Auch
für Geschäftszwecke geeignet . Zu
erfragen 10321 *

Herrenstraße IS , 2. Stock.

<Äte neu hergerichtete Vier -
ü Zimmer - Wohnung mit
Zubehör , Kaiser straße 166 ,
Hinterhaus , 1 Stiege hoch, ist
per gleich oder später zu ver¬
mieten , eignet sich auch zu
Bureaux - u . Geschäftsräumen .

Näheres im Laden . 9900*

4 zimmerwoPuing
zu vermiete« .

Pntlitzstratze 26, 3 . Stock, ist eine
schöne Wohnzmg von 4 Zimmern ,
Erker, Mansarde undssonstigem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten
Nähert daselbst oder Stephanien -
straße 19 , im Bureau . 11447.3 .1

Welvienstratze 36, 1 . Stock,
I rft eine bessere 4 Z « »»»er -
, Wohnung mit Bad , Diele rc .
auf 1 Oktober m vermieten .

Näheres daselbst 4 . Stock von
11 bis 3 Ubr . 10751*

Neuzeit ! . B27717 Adterstrahe 36, 4. St . ist ein möb»
liertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten . B27768

Bngartenstr , 9. IV. freundl . möbl.
Zimmer zu vermieten . B27756

Akademiestratze 71, oberster Stock .
sind 2 unmöblierte Zimmer rc. au
kinderlose Leute zu vermieten .
27167 Näheres parterre .

Amalienstr. 33, 2. St . , in fr . Lage
2fenst . gut möbl . Zimmer an ruh .
sol . Herrn zu vermiet . B27755

Blumenstr . 19, II , ist gut möbl.
Zimmer mit sep. Eingang auf 1 .
August zu vermieten . B27780

Bürgerstraße 8 ist ein gut mötzl .
Parterre -Zimmer auf sogleich od.
auf 1 . Aug. zu vermieten . 5827664
Zu erfragen parterre .

Gartenstr . 10 ist ein elegant möb¬
liertes Zimmer mit freier Aussicht
zu vermieten _ 2)27791

Hirschstr . 9, 4. St ., L, ist ein möbl.
Zimmer billig zu verm . B27719

Scheffelstratze 35. 2. Sl
ist eine fchöne4 Zimmer -Wohnung
mit Zubehör bis auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh. im Laden. B27612

Sophienstr. 164 , 1.Sil
| ist eine schöne 4 Zimmer -

'

Wohnung mit Zubehör auf j
1 . August oder später zu ver¬
mieten . 8340*

Näheres daselbst oder
Gottesauerstr . 10, 1 . St .

Kaiserpaffage 31. 2 Trepp . , ist ein
auf die Akademiestr. gehendes,
frdl ., hübsch möbl. Zimmer auf
1 . Aua, zu vermieten . B27633

Kaiserstraße 33 . 3 . Stock , ist ein
schön möbliertes Zrmmer , mit od .
ohne Pension , zu verm . B27767

Karserstraße 221, 2 . St ., bei der
Hauptpost, sehr schon möbliertes
Wohn - n . Schlafzimmer an einen
besseren Herrn sofort oder später
zu vermieten . 10924.3.3

Milhelmstratze 52,
ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern u . übl. Zubehör
mit freier Aussicht auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9761*

Näheres daselbst 2. Stock.
Traisstraße 19, II ., ist eine schöne

3 Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu verm . Näh , pari , Iks. 2327148

Dnrlacherallee » Ecke Degenfeldstr.,
ist eine sehr schöne 4 Zimmer-
Eckwvhnuiig mit Zubehör sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermieten.
B25236 Näheres parterre .

Essenweinstr. 24 ist im Hint . eine
2 Zimmerwohnung per 1 . Aug .
zu verm . Näh. Vdh . , 1. St . 23

""'

zimmer , Küche nebst reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näh . 2 . St . 5626857.6 .6

KaiseralleeSI 1Tr „ ist eine neuzeitl .
Wohnung , 5 Zimmer , Balkon, Bad,
Küche u . Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . 10018*

äh . Part , oder Moltkestratze 81
Hirschftraße 52 auf 1 . Sept . oder

1 . Okt . Hochparterrewohnnng von
7 Zimmern u . Zubehör zu verm
Einzuseh . 10—1 u . 2—6 Uhr. Näh
2 . St . Preis 900 Mk . 5827584,3.2

Lrssingstr. 26 ist der 1 . Stock, be-
stehend aus 4 Hellen, geräumigen
Zimmern , nebst Zubehör, sofort
oder später zu vermieten. Die
Wohnung wird neu hergerichtet.
Näh , daselbst im 3 . Stock. B27759

Ludwig -Wilhelmstr . 10 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1. Okt . zu vermiet.
Näh , daselbst, 2. Tr . rechts . 11174

Luisenstr . 91 , 3 . St ., Seitenb ., ist
eine freundl . 2 Zimmerwohnung
auf 1 . Okt. zu vermieten. Aus¬
kunft 4 . Stock . Vdh . 5827574

Putlitzstr . 14 ist eine schöne, neu
hcrgerichtete Mansardenwohnung,
3 Zimmer , Glasabschluß u. Koch¬
gas , per sof . od . später zu verm."

. Näh.Preis 320 M. Part . 5827529
Schützenstratze26 ist eiiw i Zimmer
Wohnung nebstZugehör auf 1 . Okt.
billig zu vermieten . Zu erfr . im
3 . Stock daselbst. B27384 .2 .2

Sofienstr . 160s ist eine schöne
Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern , Küche u . Zubehör auf 1.
Okt. zu vermieten . Näheres im
2 . Stock daselbst ._ 2327514

Uhlandstr . 12, 2. St ., Nähe Kaiser
allee, auf 1 . Okt. schöne 3 Z,m-
merwohnung an kl . Kam. bill . zu
verm . Zu erfr . i . Laden. B27383

Wilhelmstr . 56 schöne, frdl . 3 Zim¬
merwohnung mit freier Aussicht
in den Stadtgarten an ruh . Leute
auf 1 . Oktober zu vermieten.
Näheres 1 . Stock . 582748» .2 .2
Gut möbliertes Zimmer i ^ sort

mit od . o . Pension an anständiges
Fräulein brllig zu vermieten.

127807 Schützenftr. 19, 3, St
Einfach möbl . Zimmer mit sep.

Eingang preiswert zu vermieten
nahe beim Mühlburgertor .
B27801 .2 .1 Belfortftr . 17, 2. St .
Kühlekrugoiertel . Draisstr . 17 pt.

links gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten . 2327753

Wohn - n. Schlafzimmer,
fein möbliert , ohne -vis-ai-vis, sind
Kaiserscklee 43 , 2 . St ., sofort oder
später zu vermieten . B27734 .2 .1

Möbliertes Zimmer
Rbeinstraße 66 , 2 . St ., Iks ., an ein
ben . Frl . zu vermieten . B27778

ScheMtr. « . LkÄLÄ
Zimmer zu vermieten . 5827661
Adlrrstraße 1, Part ., ist gut möbl .
Zimmer . Nähe des Schloßplatzes ,
sofort m vermiete» , 5827576

Gottesauerstr . 19 , 2 Tr . , ist ein gut
möbliertes Zimmer , mit od . ohne
Pension , sof. zu vermiet . B27451

Hirschstratze 10. 1 Treppe , ist ein
fein möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder später zu
vermieten . B27460

Kaiserstraße 86, 4 . Stock , ist ein
großes, schön möbl. Zimmer per sof .
oder spater zu verm . 5327521 .3 .3

Karlstraße 50, 3 . Stock , ist ein
schönes, gut möbliertes Zimmer
zu vermieten. 5827701

» reuisiratze 1v , 1 Treppe hoch , ist
ein gut möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension sofort zu vermieten 1)27804

Kronenstr. 52, 2. Stock , möbl. Zim¬
mer mit Kost, per Woche 12 M ,
sofort zu vermieten. B27660

Kurvenstraße 3 ist ein gut möb¬
liertes Parterrezrmmer für so-
gleich zu vermieten . B26989 .4.4

Kurvenstr. 19, 4 . St ., ist ein gut¬
möbliertes Zimmer m,t Schreibt ,
auf 1 . Sevt . bill. zu verm . B27762

M-rgenstraße 13, 1 . Stock , ist ein
möbliertes Zimmer sofort billig
zu vermieten. B27739

Rudolfstratze 1, II . r ., gut mobl.
Zimmer mit Pension , schone Aus-
ftcht in dru Fasanengart . B26653

Rudolfstr. 23. 3 . St ., rechts , frdl .
möbl . Zimmer zu vermieten auf
1 . Aug . , ebendas, möbl. Man -
sarde an best. Arbeiter . B27217

Scheffelstr . 62, H . 2 . St . rechts, ist
ein schönes, großes Zimmer an
zwei anständige Arbeiter billig zu
vermieten. 5827635

Schützenftr . 25 , 2 . Stock ist cm
Vreundl. möbl . Zimmer m,t sep .
Eingang fof . zu vermiet . B27794

Schichenstr . 48, part ., erhalten sol.
Arbeiter Kost und Wohnung um
billigen Preis . 5827074

Schwanenstr. 25 ist sogleich etne
Schlafstelle zu vermieten . Zu er-
fragen im 1 . Stock . 5827761

Sophienstraße 16, part . , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer an
einen Herrn oder Fräulein auf
sogleich zu vermieten . B27772

Sofienstr . 40, Ecke Leopoldstr. , 3.
St . (2 Trepp.) , sind 2 sebr schön
möbl . Zimmer einzeln oder zu-
jflntmen zu vermieten . 5827760

Waldhorirstr. 7, pari ., Nähe Schloß -
siatz , ist ein gut möbl . Zimmer
iofott od . später zu verm . 582-7810

Zirkel 14, 4. St ., ist ein möbl,
Zimmer sofort zu verm. B2777o

Zähringerstr . 34, III , ist ein möbl
Zimmer mit Penswrr auf sofort
zu vermieten. 5827634

Zähringerstr . 66b . 6 . St . , ist ein
möbliertes Zimmer sogleich oder
1 . August an einen Arbeiter ■ «a
vermieten.

Zähringerstr . 106 , 2 Tr ., nächst der
Ritterst ., Zentrum der Stadt , ist
sehr schön möbl. groß. Zimmer
fof. od. später zu verm . B27657

Ettlingen .
1—2 Zimmer , g. möbl., in hervl.

gel. Billa iosstt oder spät« zu verm.
Ebendaselbst: 1 g. möbl. » nrea « .
pari., mit Tel.»Anschl. Off. oder zu
erft. unter Nr . 6441 » in der Exped .
der „Bad. Preffe* .

Miet-Gesucne'
Zum 1 . September gesucht

Wohnung
von ca. 3 Z . u . Küche , wenn möglich
m . Gärtchen u . kl . Stall in Karls¬
ruhe od. -Vorort. Angebote m . ge¬
nauen Angabenüb . Lage , Preis uiw
an Schnürpel » Saarbrücken 1
Spichererbergstr. , ohne diese Am
gaben wertlos ._ 6740a3i

Kinderloses Ehepaar sucht sofort
in der Südstadt , Nähe der Albtal »
bahn, eine 2—3 Zimmerau »hnung
Off . mit Preis u . Rr . 9327758 an
die Exp , der „Bad . Presse " .

Zw« milittle Zimier.
sep. Eingang , bei freundl . Leuter ,
zum 15. Aug. gesucht . BL776H

Offerten mit Preisangabe untot
W . 90 , bahnjwftlagernd .
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Beginn : Montag den 2. August .
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und
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11176

rm g
es wrmcsMuwFrack- u . Gehrock -Anzüge» 27410 verleiht 10 .2Franz Heck . Herrenstraste 22. Einquartierun P&tGIltbUPGftU

Während dieser Zeit übernehme ich zu kulanten Preisen Unteroffiziere und Mannschaften zur Beköstigung . » 26958
Eigene Schlächterei . Gute Küche .Josef Heek , zur Stadt Sedan, Hottesauerstr. 19.

vr. 8 . Hauser , Strasshurg i . E
954a Hoher Steg L i . Tel. 1787

A . H. Rothschild
Kaiserstraße 167 10881 .6.3

Herrenhemden nach Maß.

wrr i

Darlehen , 5°/o, Ratenrückzahl ,» gerichtlich nachgewiesen , reell .
Selbstgeb .Diesner,Berlin 133,Belle - Alliancestr . 67. Ruckp. 6226a Ehr

Verlangen Äs kosten-los
Karte I Ins 66 Pfg
Karte II über 65 Pfg.
Bbtgfrsle TapsUi-

lifaatris
C . Knpseb ,
Fraskfnrt a. M.

Gebreiz
erleiht ein zart . , reines Sefichl » ros.,
igendfr . Ausseh ., weiße, samnietw.
»aut u . blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt 3763 *

<v
o. Bergmann & Co., Radebenl
ä St . 50 Pfg . bei :
Carl Roth , Hofdrogerie, Herrenstr. 26.8 . Zieler , Kaiserftraße 223.
lul . Oelui Naehf., ZLhringerstr. 55.
Wilh . Tscherning , Amalienstraße 19,Willi . Baum, Werdcrstraße 27,sowie in allen Apotheken.

Ohne Vorausbezahlung und ohneNachnahme versenden wir zur An¬sicht und Prüfung unsere Colonia-Fahrräder . Vollkommenstes u . preis¬wertestes Rad . BilligeRäder schon von62 M. an . Ferner empfehlen Fahrrad -
ZubeJturteile, Colonia- Nähmaschinen ,Musik -Instrumente , photographische
Apparate etc. - Man verlange Katalog .
Colonia-Fahrrad- u . Maschinen-
Gesellschaft in Köln Nr. 94 .

Bauten S
finde« diskr. freund! . Aufenthalt bei
Frau B <u»rlMger , Privathebmnme,Knitttinge » bei Brette «.

6omp >. 8chlafzimmer ^ Anzahlung vn.i M. 2V an
Compl. Wohnzimmer Anzahlung von M. 15 an
Compl. Küchen Anzahlung von M . 8 an

Grösste Auswahl einzelner

wie 11195
Betten , Schranke , Tische , Stuhle , Spiegel,
Vertihows, Buffets, Trumeaux , Poisterwaren

in allen Sorten zu billigsten Preisen .
Spezialität : Bürger!. Holinangs Einrichtungen .

Ferner empfehle ich :
Herren -Anzüge, moderne Muster Anzahlung M . 5
Damen -Garderobe , chice Sachen in Blusen

Rocke, Kostüme , Mäntel etc. Anzahlung M. 3
Alle Waren werden zu

reduzierten Preisen verkauft.
14!§gige oder monatl. Abzahlungen.

m
von i Fischbeck

Gehr. Weibezahn

wenn Weibezahns Hafermehl der Milch zugesetzt wird, gedeihendie Kinder vorzüg¬lich . — Aerztlicn
empfohl. Nieder

laaen durch
lakate
kennt
lieh.

5762a

Hühnerbeste Einleger
aicftnsänf«,

t Ente» Zucht-
aeröte . Uno-

chenmühlenrc
Jllustr . Kata¬
log gratis.

HeMgekpark Hefner , Z
Hainstadt (Baden) Nr . 34 . 2

Wagen
zu verkaufen.
Ein neuer Blktorra mit ab -

nehmb . Bock , 1 neuer Mylord ,2 neue Metzgrrwagen , sowie2 gebrauchte , gute Landauer
sind zu verlaufen . 10213 .6 .4

Lammstr. 6Lammstr . 6.

Kriegstraße 14

Martin Koch , MeWeinmi,
Telephonrus 9 Nagold , gegeuier hem Kahuhss .

emyfiehlt sich in Aussteuer -Einrichtungen von nur eigenem Fabrikat .Reichhaltige Auswahl in Wohn - und Schlafzimmern , sowie auckeinzelner Möbel jeder Art . — IV -jährige Garantie . 4309a.l0 .8

Mrrougeit
und Sportwagen

wegen vorgeschrittener Saison
z« Mculenb herebzesetzie « Preise«

empfiehlt Ulys
«X. Hess , Zeijerfirche 123

Versandhaus und S-ejialgeslhast für Handivagen und ArdVareu
Versand sranko. — Katalog gratis .
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